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Kreisonlinelizenz (KOL) 
mit V+Ö-Rechten

EUR 495,–

Verleihlizenz  
mit V+Ö-Rechten

EUR 295,–

Mediathek
mit V+Ö-Rechten

Sie erwerben für einmalig € 495,– die Lizenz  
zur Online-Nutzung des Mediums im Zuständigkeitsbereich 
Ihres Medienzentrums. Die Kreisonlinelizenz garantiert  
die gemäß ROL festgelegten Nutzungsrechte für den  
Nutzerkreis OL-B. In der Lizenz ist bei Bedarf eine DVD  
mit V+Ö-Rechten enthalten. Und ebenso bei Bedarf ein 
programmiertes Online-Medium (TOM-Standard).  
Die Landesmedienzentren und das Medienportal der kirch-
lichen Medienzentren halten unsere Medien für Sie vor,  
und Sie können sich diese nach Erwerb freischalten lassen.

Inkludiert in einer Kreisonlinelizenz ist die Möglichkeit, 
für € 8,– pro Stück beliebig viele komplett konfektionierte 
DVDs des entsprechenden Titels zu kaufen, diese in den 
Verleih aufzunehmen oder die Schulen Ihres Zuständigkeits-
bereichs damit auszustatten.

Die Kreisonlinelizenz wird zertifiziert und gilt zeitlich  
unbegrenzt.

Sie erwerben eine komplett konfektionierte DVD des  
entsprechenden Mediums mit V+Ö-Rechten für den Verleih 
im Zuständigkeitsbereich Ihres Medienzentrums.  
Wollen Sie später eine Kreisonlinelizenz nachlizenzieren, 
wird der Kaufpreis für die Verleihlizenz in voller Höhe  
angerechnet.

Die Lizenz wird zertifiziert und gilt zeitlich unbegrenzt.

Siehe Seite 141 | 142

didactmedia.eu

Alle Preise sind Bruttopreise  
inklusive Mehrwertsteuer. 

Diese Lizenzen richten sich an die öffentlichen und  
kirchlichen Medienzentren und beinhalten die sogenannten  
V+Ö-Rechte, die Rechte für den Verleih und die nicht
kommerzielle öffentliche Vorführung.

MEDIENZENTRUMSLIZENZEN
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> Verantwortung spüren 
> �Verantwortlich handeln  
> �Beispiel Klimawandel

15 Minuten

Das didaktische Medium  
„Verantwortung“ zeigt zunächst, 
wo Jugendliche und Erwachsene  
Verantwortung im Alltag über-
nehmen und wie sie uns in der 
Sprache begegnet. Das Medium 
geht auf die Themenkomplexe 
globale Verantwortung für die 
Menschen, Umwelt und das Kli- 
ma, Verantwortung für die ande- 
ren in meiner Umgebung und 
Verantwortung für sich selbst 
ein. Als weiterer Schwerpunkt 
wird die Abwägung zwischen 
Verantwortung und persönlicher 
Freiheit an den Beispielen Coro- 
na-Pandemie und Klimaschutz 
zur Diskussion gestellt.  
Das Medium zeigt, wie tief Helfen  
und das Übernehmen von Ver-
antwortung in unseren Normen  
und Wertesystemen oder auch 
in unserem religiösen Grund-
verständnis angelegt sind. 
Persönlicher Antrieb und Em- 
pathie bis hin zur gesetzlichen 
Verpflichtung, Hilfe zu leisten, 
werden dargestellt. Letztere 
endet dort, wo wir uns selbst 
schützen müssen. Sich selbst 
vor Gefahren, schlechten Gefüh- 
len und Einflüssen oder Angrif-
fen und Bedrohung zu schützen 
heißt, Verantwortung für sich 
selbst zu übernehmen.  
Das Medium sensibilisiert da-
für, eine gute Balance darin zu 
finden, anderen zu helfen und 

Online-Signatur 
55504255 

DVD-Signatur 
46504743 

© 2022

sich aber auch selbst helfen zu 
lassen. Dabei ist es wichtig, auf 
die eigenen Gefühle zu achten.
Das gute Maß zu finden gilt auch  
für die Abwägung zwischen per- 
sönlicher Freiheit und Verantwor- 
tung für andere und die nächs- 
ten Generationen. Es gibt viele  
Bereiche, in denen diese Inter-
essen und Empfindungen kolli-
dieren. Welche Konsequenzen 
hat die persönliche Freiheit, 
und welche Konsequenzen hat 
es, Verantwortung zu über-
nehmen?

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

VERANTWORTUNG
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https://www.youtube.com/watch?v=WhnA2YeUg9o
https://www.youtube.com/watch?v=ZV7m01Um0ag
https://www.youtube.com/watch?v=QFuHA7bgAnM


ANALYSE 
AUSGEWÄHLTER RÄUME  –
DEUTSCHLAND UND EUROPA

14 Minuten

Online-Signatur 
55505733 

DVD-Signatur 
46505271 

© 2023

Das Medium „Analyse ausge-
wählter Räume – Deutschland 
und Europa“ gibt acht Beispiele, 
anhand derer Schülerinnen und 
Schüler die Wechselwirkungen  
zwischen Naturraum und 
menschlichem Handeln erklären  
und analysieren können.
Die acht ausgewählten Räume 
werden in Filmmodulen kurz 
vorgestellt und enden mit Frage- 
stellungen zur Analysearbeit.  
Dazu werden im Medium Arbeits- 
blätter und interaktive Lern-
module zur Verfügung gestellt.
Die acht ausgewählten Räume 
in Deutschland und Europa 
umfassen das Norddeutsche 
Tiefland, das Südwestdeutsche 
Stufenland, die Alpen, die  
Donau, die Wirtschaftsregionen 
Rhein, Ruhr, Main und Neckar, 
den Klimavergleich „Finnland – 
Griechenland“ und einen Wirt-
schafts- und Sozialvergleich 
„Deutschland – Rumänien“.
Analyse- und Fragestellungen  
des Mediums beinhalten Themen  
wie Trockenlegung von Mooren,  
Entstehung von Landschafts-
bildern, „Fluch und Segen“ von 

Tourismus, Bedeutung eines 
Flusses für seine Anrainer-
staaten, Vergleich von Wirt-
schafts- und Sozialstrukturen 
sowie Wasserreichtum und 
Trockenheit unter Aspekten des 
Klimawandels.

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

>  �Europäische Hauptstädte  
im Vergleich
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Das didaktische Medium 
„Deutschland im Überblick – 
Naturräumliche Großregionen“ 
stellt diese Regionen in ihrer 
Entstehung für den Geographie- 
unterricht in der Sekundar- 
stufe vor.
Anhand von Relief- und Karten- 
animationen sowie Landschafts- 
aufnahmen werden die Groß-
räume Norddeutsches Tiefland 
mit Küsten, die Mittelgebirge, 
das Südwestdeutsche Stufen-
land sowie das Alpenvorland 
und die Alpen anschaulich 
dargestellt. Dabei geht das 
Medium auf Besonderheiten 
der jeweiligen Großräume wie 
beispielsweise Inseln, Erosion, 
Klima, Bodenbeschaffenheiten,  
Landschaftsformen oder Erhe- 
bungen und Berge ein. Der Film 
verbindet Kartendarstellungen 
mit Bildern der Großräume zum 
besseren Verständnis der geo- 
grafischen Begriffe und Regio
nen.  
Dabei geht das Medium auf Ge- 
zeiten und Sturmfluten an den 
Küsten oder auf Geestlandschaft  
und Moore im Norddeutschen  
Tiefland ein. Der Film zeigt den  
Verlauf der Mittelgebirgsschwel- 
le, stellt die deutschen Mittel-
gebirge und ihre höchsten Berge  
vor und arbeitet ihre Funktion 
als natürliche Wasserspeicher 

Online-Signatur 
5561705 

DVD-Signatur 
4672367

© 2014

und Naherholungsgebiete her
aus. Die Besonderheit des Süd-
westdeutschen Stufenlandes 
als Landschaftsform wird mit 
seinem Ursprung verständlich 
und in seinem geografischen 
Verlauf sichtbar gemacht. 
Charakteristik und Ursprung 
des Alpenvorlandes sowie der 
Begriff „Baumgrenze“ werden 
erklärt. In einem weiteren 
Kapitel des didaktischen Me-
diums werden die Alpen als 
Hochgebirge mit der Zugspitze 
als höchstem Berg Deutsch-
lands vorgestellt.

DEUTSCHLAND IM ÜBERBLICK – 
NATURRÄUMLICHE GROßREGIONEN

16 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Entstehung von Großräumen
> Norddeutsches Tiefland
> Alpenvorland
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https://www.youtube.com/watch?v=wPvRpBko3BA
https://www.youtube.com/watch?v=hvmEYzCN21U
https://www.youtube.com/watch?v=iYVlJZKpLdI


Das didaktische Medium  
„Deutschland im Überblick – 
Gewässer, Städte, Sehenswür- 
digkeiten“ zeigt zunächst die 
Lage Deutschlands in Europa 
und die angrenzenden neun 
Nachbarstaaten. Ebenfalls wer
den die 16 deutschen Bundes-
länder mit dem jeweiligen Sitz 
der Landesregierungen und 
Parlamente gezeigt.  
Das Medium stellt die vier 
Millionen-Städte Deutschlands 
und die „Megacity“ Rhein-Ruhr 
vor. In drei filmischen Stich-
wörtern werden die Großstädte 
mit über 200.000 Einwohnern 
im Norden, in der Mitte und im 
Süden Deutschlands in einer 
Karten-Animation dargestellt. 
In einem weiteren Kapitel wer-
den die wichtigsten Binnenge-
wässer, ihre Entstehungsge- 
schichte und Eigenheiten er-
läutert. 
Auf Bodensee, Voralpenseen und 
Mecklenburgische Seenplatte 
wird vertiefend eingegangen. 
Donau, Rhein und Elbe werden 
mit ihren Nebenflüssen abge-
bildet. Zudem werden die Oder 
und die Weser in ihrem Verlauf  
in Karten-Animationen vorgestellt.

Online-Signatur 
5561704 

DVD-Signatur 
4672366

© 2014

Der Film arbeitet im Wechsel 
von filmischen Sequenzen sowie  
eindrücklich animierten Karten- 
darstellungen und sorgt so für  
geografisches Verständnis und  
bildliche Vorstellung von Ge- 
wässern und Städten. Bedeu-
tende Sehenswürdigkeiten wer- 
den dargestellt und die Schüle
rinnen und Schüler dazu ange- 
regt, die Sehenswürdigkeiten 
ihrer Region zu erarbeiten.

DEUTSCHLAND IM ÜBERBLICK – 
STÄDTE, GEWÄSSER, SEHENSWÜRDIGKEITEN

14 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Beliebte Sehenswürdigkeiten
> Nachbarstaaten
> 16 Bundesländer
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https://www.youtube.com/watch?v=0_HceMnz7hM
https://www.youtube.com/watch?v=1BpQmwFgF58
https://www.youtube.com/watch?v=Ciho-3PsRgg


Die didaktische DVD „Europa 
im Überblick – der Nordosten“  
gibt einen geografischen Über- 
blick über die Baltischen Staa-
ten, Polen, Ungarn, die Republi- 
ken Tschechien, Slowakei und 
Moldau, Ukraine, Weißrussland 
und Russland bis zum Ural. 
Insgesamt 33 animierte Karten 
sowie Filmmaterial von Land- 
schaften und Städten vermitteln  
spannende Einblicke in die viel- 
fältige Region und können ge- 
zielt als filmische Module den  
Geografieunterricht in der Sekun- 
darstufe ergänzen.
Alle Länder werden mit ihren An- 
rainerstaaten und Hauptstädten  
vorgestellt. Die Landschaftsfor-
men der eiszeitlichen Moränen 
werden ebenso erörtert wie die 
Binnengewässer des Baltikums.  
Ein eigenes Kapitel im Film ist 
Polen gewidmet: Die Städte 
Warschau, Krakau, Lodz, Posen 
und Danzig werden porträtiert, 
das Hügel- und Bergland, die 
westlichen Karpaten, die Weichsel  
und die Masurische Seenplatte 
eindrücklich dargestellt.
Die Hauptstädte Prag, Bratislava  
und Budapest werden ebenso 
gezeigt wie die Großlandschaf-
ten der Republiken Tschechien 
und Slowakei sowie Ungarns. 
Themen sind außerdem die Pan- 
nonische Tiefebene, der Balaton  
und der Flussverlauf der Donau, 
die Gebirgszüge der Karpaten mit  

Online-Signatur 
5563172 

DVD-Signatur 
4674677

© 2016

der Hohen Tatra und das Hügel-
land des Böhmischen Beckens.
Die Osteuropäische Ebene Weiß- 
russlands und Russlands sowie 
die Tiefländer der Ukraine bil- 
den weitere Großlandschaften 
der östlichsten Region Mittel- 
europas. Der umstrittene Grenz- 
verlauf in der Ukraine und die  
Krim werden thematisiert und  
die Millionenstädte des euro- 
päischen Teils Russlands vor- 
gestellt. Kaukasus, Wolga und 
die großen Seen Russlands 
schließen die Region im Film ab.

EUROPA IM ÜBERBLICK –  
DER NORDOSTEN

15 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Geografie im europäischen  
Teil Russlands

> Übersicht
> Polen und seine Anrainer
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https://www.youtube.com/watch?v=o5N_ORb3xMI
https://www.youtube.com/watch?v=o5N_ORb3xMI
https://www.youtube.com/watch?v=nSlXe-4nPBs
https://www.youtube.com/watch?v=tTqBuZ08r9s


Das didaktische Medium „Europa  
im Überblick – der Südosten“ 
gibt einen geografischen Über-
blick über Slowenien, Kroatien, 
die westlichen Balkanstaaten,  
Rumänien, Bulgarien, Griechen- 
land, Zypern und die Türkei. 
Insgesamt 31 animierte Karten 
sowie Filmmaterial von Land-
schaften und Städten vermitteln  
spannende Einblicke in die viel- 
fältige Region und können ge- 
zielt als filmische Module den 
Geografieunterricht in der 
Sekundarstufe ergänzen.  
Slowenien als südliches Alpen- 
land bis zur Pannonischen Tief- 
ebene wird ebenso vorgestellt 
wie Kroatien mit der Adria-
küste, seinen Inseln und dem 
Dinarischen Gebirge als Teil 
seiner Mittel- und Hochgebirge. 
Der Film porträtiert außerdem  
Städte, Flüsse, Berge und Land- 
schaftsregionen der Länder des 
westlichen Balkans: Serbien, 
Mazedonien, Albanien, Kosovo, 
Bosnien-Herzegowina sowie 
Montenegro.
Alle Länder werden mit ihren An- 
rainerstaaten und Hauptstädten  
gezeigt. So werden neben Buka- 
rest und Sofia auch die Gebirgs- 
züge und Großlandschaften 
Bulgariens und Rumäniens vor- 
gestellt, beispielsweise Sieben- 
bürgen und der Flussverlauf der  
Donau bis zu deren Delta zum 
Schwarzen Meer. Das östliche 

Online-Signatur 
5560686 

DVD-Signatur 
4670202

© 2015

Mittelmeer präsentiert sich mit 
Zypern und der Ägäis. Porträ-
tiert werden die griechischen 
Inseln, Gebirge und Städte vom  
Olymp über Athen mit der Akro- 
polis bis zur Peloponnes.  
Mitten durch die türkische Mega- 
stadt Istanbul verläuft die Grenze  
von Europa zu Asien. Dennoch 
stellt der Film auch die türki-
schen Gebirge und Hochländer 
in Zentral-, Süd- und Ostanato-
lien sowie die großen Seen und 
den Euphrat vor.

EUROPA IM ÜBERBLICK –  
DER SÜDOSTEN

14 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Geografie von Slowenien  
und Kroatien

> �Anrainer der Türkei  
und Bosporus

> Übersicht
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https://www.youtube.com/watch?v=nzVawpzGzRc
https://www.youtube.com/watch?v=nzVawpzGzRc
https://www.youtube.com/watch?v=v8n8dLWDSUc
https://www.youtube.com/watch?v=v8n8dLWDSUc
https://www.youtube.com/watch?v=ccCvmEu0FFw


Das didaktische Medium „Europa  
im Überblick – der Westen“ stellt  
die westlichen Staaten Europas 
anhand von physischen und 
politischen Karten zwischen 
Nordatlantik und dem westli-
chen Mittelmeer vor.  
Gezeigt werden die Britischen 
Inseln, Skandinavien mit Island,  
die Benelux-Staaten, Deutsch-
land, die Alpenländer Öster- 
reich und Schweiz mit Liechten- 
stein, Frankreich mit Andorra  
und Monaco sowie die südeuro
päischen Staaten rund ums 
westliche Mittelmeer.  
Im Wechsel von Karten und 
Originalbildern vermittelt das 
Medium Kenntnisse und Ein-
drücke von den Hauptstädten 
und wichtigen Metropolen und 
gibt einen Überblick über Ge-
birge, Flüsse und Gewässer, 
Inseln sowie die geografischen 
Besonderheiten der jeweiligen 
Länder und Regionen. Das Me-
dium eignet sich als Überblick 
über die ganze Region oder 
zum Einsatz im Unterricht zu 

Online-Signatur 
5560622 

DVD-Signatur 
4669995

© 2013

einzelnen Ländern oder Länder-
gruppen. Sie bietet gegenüber 
dem herkömmlichen Unter-
richts- und Kartenmaterial 
zusätzlich einen audiovisuellen 
Eindruck von Landschaften, 
Gewässern, Gebirgen, Städten 
und ihren Sehenswürdigkeiten. 

EUROPA IM ÜBERBLICK –  
DER WESTEN

25 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Norwegen – Fjorde und Nordkap
> �Deutschland – viele Nachbarn,  

große Städte
> �Italien: Gewässer, Gebirge  

und Inseln
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https://www.youtube.com/watch?v=-pWMEWIErdo
https://www.youtube.com/watch?v=oDbFsODrKmY
https://www.youtube.com/watch?v=oDbFsODrKmY
https://www.youtube.com/watch?v=zoxQWye24Oo
https://www.youtube.com/watch?v=zoxQWye24Oo


Das didaktische Medium 
„Kontinente im Überblick – 
Afrika“ stellt den Kontinent in 
den Kapiteln Nordafrika, West-
afrika, Zentralafrika, Ostafrika 
und Südliches Afrika dar.  
Zu Beginn jedes Kapitels werden  
alle Staaten und die wichtigsten 
Städte im Überblick vorgestellt. 
Oberflächen wie der Große Afrika- 
nische Grabenbruch, die zentra- 
len Gebirgsschwellen und Hoch- 
gebirge werden gezeigt.
Das Medium erläutert klimati- 
sche Besonderheiten, die zu 
Monsun, Trocken- und Regen- 
zeiten sowie tropischem Regen- 
waldklima führen, und zeigt, in 
welchen Gebieten Afrikas diese 
auftreten und Wasserhaushalt 
und Trockenheit bestimmen.
Schwerpunktthemen sind bei-
spielsweise Atlasgebirge und 
die Nordafrika dominierende 
Sahara mit ihren unterschied-
lichen Wüstenformen, Nil und 
Assuan-Staudamm, Suezkanal 
und die Meerenge von Gibraltar. 
In Westafrika dominieren die 
Oberguineaschwelle, Savannen 
und das Nigerdelta.
Zentralafrika ist klimatisch stark  
vom Äquator beeinflusst, zwi- 
schen mehreren Gebirgsschwel- 
len erstreckt sich im Kongo-
becken das weltweit zweitgrößte  
zusammenhängende Regen-
waldgebiet.

Online-Signatur 
5564535 

DVD-Signatur 
4677336

© 2017

Das Hochland von Äthiopien und  
das Kilimandscharo-Massiv wer- 
den im Kapitel Ostafrika eben- 
so vorgestellt wie die großen 
Seen des Ostafrikanischen Gra-
benbruchs sowie die Ursprünge  
des Nils. 
Im Kapitel Südliches Afrika geht  
das Medium auf die großen 
Städte und Nationalparks Süd- 
afrikas und Namibias ein. Wüs- 
ten, Savannen wie die Kalahari 
und das Kap der Guten Hoffnung  
sind weitere Themen.

KONTINENTE IM ÜBERBLICK – 
AFRIKA

16 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Afrika
> Serengeti, Viktoriafälle
> Kap der Guten Hoffnung

14

https://www.youtube.com/watch?v=oeQwo71sSL4
https://www.youtube.com/watch?v=X1oNSeTy4cs
https://www.youtube.com/watch?v=mg7SlKcgaqs


Das didaktische Medium  
„Kontinente im Überblick –  
Amerika“ stellt den Doppelkon- 
tinent mit seinen Teilen Nord- 
amerika, Zentral- oder Mittel-
amerika und Südamerika sowie  
den angrenzenden Meeren und 
Inselgruppen vor. 
Insgesamt 37 animierte Karten 
sowie Eindrücke durch Film-
material von Landschaften und  
Städten machen den Film zur 
wertvollen Ergänzung des Geo- 
grafieunterrichts in der Sekun-
darstufe.
Die Industrieregionen Nord-
amerikas werden ebenso vorge- 
stellt wie die wichtigsten Städte, 
der Mississippi und die Großen 
Seen. Der Film geht auf die 
naturräumlichen Großregionen 
von Kanadischem Schild über 
das Hochgebirge der Kordille-
ren mit den Rocky Mountains, 
den Inneren Ebenen, dem Mittel- 
gebirge der Appalachen und 
dem zentralen Tiefland bis zu 
den Küstenebenen ein.  
Ebenso werden die höchsten 
Erhebungen wie der Mount 
McKinley in Alaska präsentiert.
Das Medium stellt auch die 
Staaten Mittel- und Südameri-
kas mit ihren bedeutendsten 
Städten, den Besonderheiten 
ihrer Klimazonen und den 
tropischen Regenwäldern vor. 

Online-Signatur 
5562165 

DVD-Signatur 
4673304

© 2015

So werden die Großregionen 
Südamerikas mit dem Hoch-
gebirge der Anden im Westen, 
den tiefen Flusslandschaften 
und dem mittleren Bergland im 
Osten veranschaulicht.
Der Film geht darüber hinaus 
auf die Auffaltung der Kordille
ren durch Verschiebung der Erd- 
platten ein und zeigt den höch
sten Berg der Anden und des 
ganzen Doppelkontinents, den 
6 960 Meter hohen Aconcagua.

KONTINENTE IM ÜBERBLICK –
AMERIKA

15 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Amerika – ein Doppelkontinent
> Länder und Städte Südamerikas
> �Binnengewässer und Berge  

Südamerikas
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https://www.youtube.com/watch?v=b85SgSDn238
https://www.youtube.com/watch?v=-2S1LeV-dJ0
https://www.youtube.com/watch?v=y-7IQB5AM58
https://www.youtube.com/watch?v=y-7IQB5AM58


 

Der Begriff „Naher Osten“  
wird häufig in geopolitischen 
Zusammenhängen verwendet.  
Das didaktische Medium geht 
auf die zahlreichen Krisenherde  
nach Ende des Zweiten Welt- 
kriegs bis heute ein und stellt 
die geografische Region vor. 
Zum Nahen Osten werden die 
Staaten Israel, die Palästinen-
sischen Autonomiegebiete, der  
Libanon, Jordanien und Ägypten 
sowie Syrien, Irak, die kurdi-
schen Autonomiegebiete und 
häufig auch der Iran gezählt. 
Zudem umfasst die Region die 
Arabische Halbinsel mit den 
Staaten Saudi-Arabien, Kuwait, 
Bahrain, Katar, Oman, die Ver-
einigten Arabischen Emirate 
und den Jemen.
Mit zahlreichen Karten und  
Animationen vermittelt das 
Medium geografische Orien-
tierung. Staatsgrenzen und die 
wichtigsten Städte werden ge-
zeigt. Mittelmeer, Rotes Meer  
und Totes Meer sowie die an- 
grenzenden Teile des Indischen  
Ozeans werden ebenso darge- 
stellt wie der geopolitische Faktor
Wasser anhand der wichtigsten 
Flüsse oder Wasserwege wie 
dem Suezkanal. Heilige und be-
drohte Weltkulturerbestätten 
werden benannt und geogra-
fisch, religiös und historisch 
zugeordnet.

Online-Signatur 
5563886 

DVD-Signatur 
4675907

© 2016

Der Film definiert Regionen 
beispielsweise über das Vor-
kommen von Rohstoffen wie Öl  
und zeigt weitere Konfliktpoten- 
ziale wie die Bevölkerungsstruk
tur von Sunniten oder Schiiten 
sowie Autonomiebestrebungen 
beispielsweise der Kurden auf.
Der Film behandelt in unter-
schiedlichen Kapiteln die Ara- 
bische Halbinsel, die Konflikt
region Syrien, Irak, Iran und  
die östliche Türkei, die Nachbar- 
staaten Israels sowie Israel 
und die Palästinensischen 
Autonomiegebiete.

NAHER OSTEN

22 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Arabischer Frühling
> �„Orient“ und Geschichte der 

Konflikte
> �Der Israel-Palästina-Konflikt
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https://www.youtube.com/watch?v=Vw_rqitA60E
https://www.youtube.com/watch?v=H_MHI6d8A6Q
https://www.youtube.com/watch?v=H_MHI6d8A6Q
https://www.youtube.com/watch?v=aN0WoaQcCXY


Das Bundesland Baden-Würt
temberg wird als eines von  
16 Bundesländern Deutsch-
lands mit seiner Landeshaupt-
stadt Stuttgart, seinem Landtag 
und seiner Struktur vorgestellt. 
Seine Lage zu Nachbarn in 
Deutschland und Europa wird 
mit Karten veranschaulicht 
animiert. Das didaktische Medi- 
um „Regionen in Deutschland –  
Baden-Württemberg“ für die 
Sekundarstufe I zeigt die vier 
Regierungsbezirke Karlsruhe,  
Stuttgart, Freiburg und Tübingen,  
die Landkreise und rund zwei 
Dutzend Städte mit ihrer Lage 
in Baden-Württemberg.
Animationen führen Ursprung 
und Verlauf des Rheins und der 
Donau vor Augen. Es wird auf 
die Bedeutung des Bodensees, 
dessen Entstehung und den 
Rheingraben eingegangen.  
Die Naturregionen Südwest-
deutsches Schichtstufenland, 
die Mittelgebirge mit ihren 
höchsten Erhebungen und das 
Alpenvorland in Baden-Würt-
temberg werden beschrieben.
Auch wirtschaftsgeografisch gibt  
das Medium einen Überblick.  
Es geht auf die Metropolregi
onen Stuttgart und auf die 

Online-Signatur 
55500631 

DVD-Signatur 
46500879

© 2019

baden-württembergische Wirt- 
schaft in der Rhein-Neckar-Region 
ein. Es stellt die Wirtschafts-
struktur und wichtige Unterneh-
men, Konzerne und Bildungs- 
einrichtungen sowie die Land-  
und Forstwirtschaft vor. Hinweise 
auf die Vielfalt in Kultur, Land- 
schaft und der Menschen in 
Baden-Württemberg runden 
das Länderporträt ab. 

REGIONEN IN DEUTSCHLAND –
BADEN-WÜRTTEMBERG

13 Minuten

Vorschau auf unserem  

> �Baden-Württemberg:  
Bezirke, Kreise und Städte 

> �Entstehung und Bedeutung  
des Bodensees 

> �Südwestdeutsches Schicht
stufenland 
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https://www.youtube.com/watch?v=zUg-LIFKpgU
https://www.youtube.com/watch?v=zUg-LIFKpgU
https://www.youtube.com/watch?v=9ZIljYAfOtQ
https://www.youtube.com/watch?v=9ZIljYAfOtQ
https://www.youtube.com/watch?v=IXtmiAMFFuw
https://www.youtube.com/watch?v=IXtmiAMFFuw


- 

Das Bundesland und der Frei- 
staat Bayern wird als eines von  
16 Bundesländern Deutschlands  
mit seiner Landeshauptstadt 
München, seinem Landtag und 
seiner Struktur vorgestellt.  
Seine Lage zu Nachbarn in 
Deutschland und Europa wird 
mit Karten veranschaulicht 
animiert. Das didaktische Me- 
dium „Regionen in Deutsch-
land – Bayern“ für die Sekun-
darstufe I zeigt die sieben Bezir- 
ke Unterfranken, Oberfranken, 
Mittelfranken, Oberpfalz, Schwa- 
ben, Oberbayern und Nieder-
bayern, die Landkreise und 
rund zwei Dutzend Kreisstädte 
und kreisfreie Städte mit ihrer 
Lage in Bayern.
Animationen führen Ursprung 
und Verlauf der Donau vor 
Augen. Es wird auf die Entste-
hung, Bedeutung und Lage des 
Bodensees und der Voralpen-
seen wie Chiemsee, Starnberger  
See, Ammersee, Walchensee 
und Tegernsee eingegangen. 
Die Naturregionen Südwest-
deutsches Schichtstufenland, 
die Mittelgebirge, das Alpen-
vorland und die Alpen mit der 
Zugspitze in Bayern werden 
beschrieben.

Online-Signatur 
55500630 

DVD-Signatur 
46500878

© 2019

Auch wirtschaftsgeografisch gibt  
das Medium einen Überblick.  
Es geht auf die Metropolregio-
nen München und Nürnberg ein 
und stellt die Wirtschaftsstruk-
tur mit wichtigen Unternehmen 
und Konzernen, Forschungs- und  
Bildungseinrichtungen in Bayern 
sowie die Land- und Forstwirt-
schaft vor. Hinweise auf die 
Vielfalt in Kultur, Landschaft 
und der Menschen in Bayern 
runden das Länderporträt ab.

REGIONEN IN DEUTSCHLAND –
BAYERN

14 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Bayern: Bezirke, Kreise  
und Städte 

> �Bayerische Voralpenseen 
> �Die bayerischen Alpen 

18

https://www.youtube.com/watch?v=z5t5eVldS8c
https://www.youtube.com/watch?v=z5t5eVldS8c
https://www.youtube.com/watch?v=8NQ4Xnu9RZ0
https://www.youtube.com/watch?v=-utqQa8Z6PI


„Ressourcenknappheit“ gibt  
einen Überblick zum komplexen  
Themengebiet und macht die  
Problemstellung zwischen Wachs- 
tum und begrenzten Ressourcen  
eindrücklich klar. Der Film über- 
trägt am Beispiel einer kurzen  
Trickfilmgeschichte über Schiff- 
brüchige auf einer Insel die 
Knappheit der Ressourcen und 
deren Folgen auf die globale 
Situation auf unserem Planeten 
Erde. Bevölkerungswachstum 
und Wachstum der Weltwirt-
schaft spitzen das Problem zu: 
An den Beispielen Ernährung 
und Süßwasser zeigt das Medium  
beispielhaft die Problematik auf.  
Ressourcenknappheit führt zu 
Konflikten. Exemplarisch wird  
anhand der Region um die Flüsse  
Euphrat und Tigris im Nahen  
Osten dargestellt, wie unter
schiedliche Staaten auf die Res- 
source „Süßwasser“ angewiesen  
sind und Anspruch darauf erhe-
ben. Globales Konfliktpotenzial 
wird am Beispiel der Nord-Süd-  
und Ost-West-Problematik er
örtert. Wachstum führt aber auch  
zu erhöhtem Energiebedarf. 
Fossile Brennstoffe sind nicht 
nur begrenzt, sie verursachen 
auch CO2-Emissionen, die für 

Online-Signatur 
5551922 

DVD-Signatur 
4658636

© 2008

den Klimawandel mitverantwort- 
lich sind. Das Medium stellt dies 
dar und vergleicht fossile Ener- 
gieträger mit regenerativen 
Energien. Am Ende des Films 
werden Lösungswege zu den 
Problemen skizziert und zur 
Diskussion gestellt.

RESSOURCENKNAPPHEIT

14 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Ressourcen auf einer Insel
> Weltweite Konflikte
> Regenerative Energien
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https://www.youtube.com/watch?v=bN-NzdsZiLg
https://www.youtube.com/watch?v=8zjGSGcjEPU
https://www.youtube.com/watch?v=NxOO30twy_0


Zunächst vermittelt das 
didaktische Medium „Wirt-
schaftsräume in Asien“ einen 
geografischen, sozialen und 
ökonomischen Überblick über 
den Kontinent und beschreibt 
Bevölkerungsstruktur, wach-
sende Volkswirtschaften und 
Bodenschätze in den Regionen.
Die folgenden Kapitel befassen 
sich mit den Wirtschaftsräumen  
Japan, China, Indien und den 
sogenannten Tigerstaaten Süd-
korea, dem Inselstaat Taiwan,  
Singapur und der chinesi-
schen Sonderverwaltungszone 
Hongkong.
Das Medium vermittelt gemes-
sen am Bruttoinlandsprodukt 
jeweils Einblicke in die Stärke 
der Volkswirtschaften, Wachs-
tum und historische Entwick-
lung der Staaten. Schwerpunk-
te der Ökonomien, Metropolen 
und bedeutende Industrien, 
Dienstleistungen und Konzerne 
werden vorgestellt.
Mit dem Schwerpunkt Nahrungs
mittelproduktion und Ernährung 
werden die Landwirtschaften in  
China und Indien hervorgehoben.  
Der ganze Wirtschaftsraum wird 
unter seiner künftigen Entwick-
lung betrachtet.

Online-Signatur 
55500280 

DVD-Signatur 
46500358

© 2018

Das Medium bietet einen Mehr- 
wert durch den Einsatz von  
geschlossenen Kurzfilmen zur  
jeweiligen Region und zu Indus- 
trie- und Schwelleländern zum 
Einstieg oder als Überblick für 
eine entsprechende Unterrichts-
einheit. Das Medium ist mit Kar- 
ten animiert, die sich auch in 
der Bildergalerie wiederfinden.

WIRTSCHAFTSRÄUME IN ASIEN – 
JAPAN, CHINA, INDIEN UND DIE TIGERSTAATEN

16 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Fukushima und Tradition 
> �Wirtschaft Chinas 
> �Wirtschaft Indiens –  

Grüne Revolution 
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https://www.youtube.com/watch?v=2OyQ3kFA1iQ
https://www.youtube.com/watch?v=Qyu8dk6w7pY
https://www.youtube.com/watch?v=p46ZTaPmCKE
https://www.youtube.com/watch?v=p46ZTaPmCKE


 

Zunächst vermittelt das didak-
tische Medium „Wirtschafts- 
räume in Deutschland“ die öko- 
nomischen Rahmenbedingungen.  
Es werden Gründe und Auswir-
kungen des Strukturwandels  
vermehrt hin zum Dienstleis-
tungssektor aufgezeigt.  
Der Film zeigt die wirtschaftliche 
Kraft Deutschlands in Europa und  
der Welt auf, Handelsbilanz und 
Exportstärke werden erläutert.
Das Medium mit Schwerpunkt 
Wirtschaftsgeografie geht an-
hand der elf Metropolregionen 
in Deutschland auf die jeweili-
ge Leistungskraft der regiona-
len Wirtschaft ein. Ausgehend 
von den wirtschaftlichen Sek- 
toren werden die Schwerpunk-
te des sekundären und tertiären 
Sektors beschrieben, auch auf 
die Charakteristika des primä-
ren Sektors wird eingegangen: 
Welche Industrien und welche 
Dienstleistungen sind regional 
stark, von welchen großen 
Unternehmen sind diese beein-
flusst?

Online-Signatur 
5565269 

DVD-Signatur 
4678449

© 2017

Das Medium bietet einen echten  
Mehrwert durch den Einsatz von  
geschlossenen Kurzfilmen für die 
jeweilige Metropolregion, bzw. 
die Darstellung der jeweiligen 
Wirtschaftssektoren in einer 
gesamtdeutschen Übersicht. 
„Wirtschaftsräume in Deutsch-
land“ ist mit zahlreichen Kar-
ten animiert, die sich auch in 
der Bildergalerie wiederfinden.

WIRTSCHAFTSRÄUME  
IN DEUTSCHLAND

23 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Übersicht 
> Rhein-Ruhr 
> München
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https://www.youtube.com/watch?v=7QvP89vcmY8
https://www.youtube.com/watch?v=IRhsc-5G_9o
https://www.youtube.com/watch?v=rNiTfn31YRQ


„Geschichte der Arbeit“ vermit-
telt einen historischen Längs- 
schnitt von der Antike bis heute  
und benennt markante Wende-
punkte. Heutzutage definieren 
wir uns in hohem Maße über  
unsere Arbeit. Doch das war 
nicht immer so. Arbeit war in  
der griechischen Antike für wohl- 
habende und freie Bürger tabu. 
Sie war etwas für Sklavinnen 
und Sklaven.
Noch im Mittelalter galt die Ar- 
beit als Schinderei, und es wurde  
nur das Nötigste zum Lebens-
unterhalt getan. Erst die Hand- 
werkszünfte hoben den Wert  
der Arbeit und die Identifikation  
damit. Das Medium zeigt den 
Wandel durch die Reformation  
im 16. Jahrhundert. Martin Luther  
erklärte die Arbeit zur Berufung 
und den Müßiggang zur Sünde. 
Der Mensch arbeitete nicht mehr,  
um zu leben, sondern man lebte,  
um zu arbeiten.
Der Wandel von der Agrar- zur 
Industriegesellschaft sorgte im 
19. Jahrhundert für weitreichen- 
de Veränderungen von Produk- 
tion und sozialen Verhältnissen.  
Das Medium zeigt die Arbeits-
bedingungen und die Entstehung  
der Arbeiterschaft, von Sozial-
versicherungen und Wohlfahrt 
sowie die Organisation der 
Arbeiterbewegung.
Die marxistischen Ideen vom 
Klassenkampf wirkten bis weit 
ins 20. Jahrhundert. Das Medium  
zeigt das Verständnis von Rasse  

Online-Signatur 
55502487 

DVD-Signatur 
46503043

© 2021 

und Arbeit im Nationalsozialismus  
und von Frauen und Männern im  
„Arbeiter- und Bauernstaat“ DDR 
nach dem Zweiten Weltkrieg. 
Ebenso den Aufbau und das so- 
genannte Wirtschaftswunder im  
Westen mit Arbeitsmigration aus  
ganz Europa. In der neuesten Ge- 
schichte wird auf den Struktur-
wandel zur Dienstleistungsge-
sellschaft eingegangen sowie ein  
Ausblick auf Digitalisierung und  
Künstliche Intelligenz gegeben 
und zur Diskussion gestellt.

GESCHICHTE DER ARBEIT

18 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Arbeitsbedingungen  
Industrialisierung 

> �Arbeitsbegriff im National- 
sozialismus

> �Digitalisierung 
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https://www.youtube.com/watch?v=hCyacZNtm5k
https://www.youtube.com/watch?v=hCyacZNtm5k
https://www.youtube.com/watch?v=dNzJ47-J1Dw
https://www.youtube.com/watch?v=dNzJ47-J1Dw
https://www.youtube.com/watch?v=x4FqJHPYuME


In den letzten Jahrzehnten hat 
sich das Rollenbild der Frau in 
unserer Gesellschaft stark ge- 
wandelt und die Gleichstellung 
ist zumindest als rechtliche und 
politische Zielsetzung formuliert.  
Das didaktische Medium gibt 
einen kurzen geschichtlichen 
Rückblick zur Rolle der Frau von 
der Antike bis heute. Das Frau- 
enbild der katholischen Kirche 
sowie Hexenverbrennungen im 
späten Mittelalter und der frühen  
Neuzeit werden ebenso darge- 
stellt wie die ersten Frauen in 
Literatur, Kunst und Herrschaft 
oder die Befreiung durch Bildung  
im Bürgertum der Aufklärung. 
Frauen- und Kinderarbeit wäh- 
rend der Industrialisierung,  
die Frauenrechtsbewegung, der 
Kampf um das Wahlrecht im 
frühen 20. Jahrhundert und das 
Frauenbild des Nationalsozia-
lismus setzen den geschicht-
lichen Längsschnitt fort.
Schließlich gibt der Film „Das 
Rollenbild der Frau – gestern und  
heute“ mit einem Schwerpunkt 
auf der Emanzipationsbewegung 
in der zweiten Hälfte des 20. Jahr- 
hunderts bis zur Gleichstellungs- 
politik in der jüngsten Zeit einen  
Abriss über sich verändernde 
Rollenbilder und den Prozess 

Online-Signatur 
5560116 

DVD-Signatur 
4668946

© 2012

der Gleichberechtigung von 
Mann und Frau. Er stellt aber 
auch Fragen nach deren Ver- 
wirklichung in der Arbeitswelt 
sowie Gesellschaft und themati- 
siert männliche Vorstellungen in  
der Pornografie ebenso wie die 
Rolle der Frau in der modernen 
Familie und die Rechte von Frau- 
en mit Migrationshintergrund.

DAS ROLLENBILD DER FRAU – 
GESTERN UND HEUTE

16 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Rollenbilder in der Antike
> Frauenwahlrecht
> �Gleichstellung in Politik  

und Gesellschaft
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https://www.youtube.com/watch?v=MC7tw6WX1oA
https://www.youtube.com/watch?v=AwsLEp-OTBw
https://www.youtube.com/watch?v=QwJBVBrwOeY
https://www.youtube.com/watch?v=QwJBVBrwOeY


„Das Streben der Mächte“ gibt 
mit historischen Karten, Doku
menten, Bildern und Originalfil- 
men einen Überblick über die 
Epoche des Imperialismus.  
Das Medium erklärt Interessen, 
Sichtweisen und Gründe für das 
Streben der Mächte der damali-
gen Zeit nach Kolonien.  
Es zeigt die Aufteilung Afrikas  
unter den europäischen Kolo- 
nialmächten und thematisiert 
dabei die deutsche Kolonialpo-
litik Kaiser Wilhelm II. mit den 
ersten Kolonien in Afrika, dann 
im Pazifischen Ozean sowie die 
Rolle Deutschlands im Boxer-
aufstand in China und bei der 
brutalen Niederschlagung des 
Herero-Aufstands in Deutsch-
Südwestafrika. Im Film werden 
ebenso die Kolonien Groß-
britanniens und das politische 
Gefüge in Europa anhand der 
Bündnispolitik des „Zwei- und 
Dreibunds“ sowie der „Entente 
Cordiale und Triple Entente“ er- 
läutert. „Das Streben der Mächte“ 
stellt das Wettrüsten und die 
politische Situation in Europa 
bis zum Attentat von Sarajevo 
und dem Beginn des Ersten Welt- 
kriegs sowie den Nationalismus  
und die Kriegsbegeisterung dar.  

Online-Signatur 
5550667 

DVD-Signatur 
4656066

© 2008

Der Hauptfilm und alle Medien-
Optionen werden in deutscher 
und englischer Sprachversion 
für den bilingualen Unterricht 
angeboten.

DAS STREBEN DER MÄCHTE

20 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> ��Kriegsbeginn Attentat  
von Sarajevo

> �Imperialismus Epoche  
und Begriff

> Dreibund und Entente Cordiale

24

https://www.youtube.com/watch?v=2Q6aq9ySBH8
https://www.youtube.com/watch?v=2Q6aq9ySBH8
https://www.youtube.com/watch?v=I0-lRnTixOQ
https://www.youtube.com/watch?v=I0-lRnTixOQ
https://www.youtube.com/watch?v=8894vaZxqjs


Ausgehend von der anfänglichen 
Kriegseuphorie in Deutschland
beschreibt das Medium „Der 
Krieg verändert Deutschland 
und die Welt“ die innenpolitische  
Entwicklung während des Krie-
ges, äußere Einflüsse wie die 
Oktoberrevolution in Russland 
und zeigt die Folgen des 1. Welt-
krieges auf. Das Medium berich- 
tet über die rasch nach Kriegs-
beginn einsetzende Ernüch-
terung durch Rationierung der 
Lebensmittel und die Situation 
der Frauen, die unter harter 
Arbeit und Not in Deutschland 
zu leiden hatten. Es themati-
siert die steigenden Opferzahlen 
im Stellungskrieg und den 
politischen Umschwung, u. a. 
verursacht durch die Spaltung 
der SPD in USPD und MSPD. 
Ein weiteres Kapitel beschreibt 
die Oktoberrevolution in Russ
land, den Waffenstillstand im 
Osten und das Erstarken der 
bolschewistischen und kommu-
nistischen Kräfte in Russland 
und der Welt. Ausgehend vom 
Matrosenaufstand in Wilhelms
haven und Kiel, zeigt der Film  
die Proteste in Deutscland, die 
zur sogenannten November
revolution, dem Sturz des Kaisers  
und dem Ausrufen der Republik 

Online-Signatur 
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DVD-Signatur 
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in Deutschland geführt haben. 
Es werden die Pariser Vorort-
verträge, die Neuaufteilung  
Europas und die Reparations-
zahlungen, resultierend aus dem  
Versailler Vertrag, thematisiert.  
Der Wunsch nach Frieden wird 
ebenso dargestellt wie die Idee 
des Völkerbundes als Vorläufer  
der UNO und gleichzeitig wer
den die Gründe für dessen 
Scheitern benannt.

DER KRIEG VERÄNDERT 
DEUTSCHLAND UND DIE WELT

16 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Lebensbedingungen in  
Deutschland

> Der Vertrag von Versailles
> Wunsch nach Frieden
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https://www.youtube.com/watch?v=EGWM-IXRew0
https://www.youtube.com/watch?v=EGWM-IXRew0
https://www.youtube.com/watch?v=ZltaOmjMsvw
https://www.youtube.com/watch?v=Dg-DzDVElzg


Die Medienbox „Deutsche 
Besatzung in Italien – am 
Beispiel Sant’Anna di Stazzema“  
bringt ein wenig bekanntes  
Kapitel des Zweiten Weltkriegs 
und des Nationalsozialismus 
nahe. Das didaktische Medium 
umfasst 11 Themenfilme zwi- 
schen 3 und 15 Minuten Länge. 
Neben Filmen wie „Zerbrechen 
der Achse Rom – Berlin“ oder 
Kriegsverlauf ab 1943 in Ita- 
lien“ wird über Widerstand, 
Partisanenkampf und dessen 
Bekämpfung sowie exempla-
risch über das Massaker von 
Sant’Anna di Stazzema infor- 
miert. 
Ein weiterer Filmbeitrag be- 
schäftigt sich mit Struktur und 
Fanatismus der SS-Einheiten 
vor Ort. Strafverfolgung der 
Kriegsverbrechen und juristi-
sche Aufarbeitung in Italien 
und Deutschland sind weitere 
Themen. Schließlich wird auf 
die Entschädigungsfrage und 
die Rolle Italiens im Zweiten 
Weltkrieg eingegangen.
Weitere Filmangebote widmen 
sich der Traumatisierung und 
dem Schweigen, dabei hätte 
vielen Angehörigen ein Schuld- 
spruch ohne Strafe der Täter 
genügt.

Online-Signatur 
5564966 

DVD-Signatur 
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Für alle Themenbereiche stehen  
auf dem didaktischen Medium 
Zusatzmaterialien und Arbeits-
hilfen zur Verfügung.
Zusätzlich enthält die Medien-
box die beiden 72-minütigen 
Dokumentarfilme „Das zweite 
Trauma – das ungesühnte Massa- 
ker von Sant’Anna di Stazzema“ 
und „Il secondo trauma“ als 
italienische Version für den 
bilingualen Unterricht oder als 
muttersprachliches bzw. her- 
kunftssprachliches Angebot.

DEUTSCHE BESATZUNG  
IN ITALIEN

72 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Das zweite Trauma: Trailer 

Mit den Dokumentarfilmen  
„Das zweite Trauma”  
und „Il secondo trauma” 
– bilingual – 
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https://www.youtube.com/watch?v=QuSeWpOF5EI


 

Gegensätzliche Entwicklungen 
in den Besatzungszonen führten 
zur Teilung Deutschlands.  
Das didaktische Medium „Grün- 
dung beider deutscher Staaten“  
beschreibt diesen Prozess über  
die historischen Stationen  
Bizone, Marschall-Plan und 
Währungsreform bis zur Zwei- 
staatlichkeit, ausgehend von 
der Potsdamer Konferenz und 
den Zielen alliierter Politik in 
Deutschland.  
Das Medium erklärt die Bedeu-
tung der Begriffe „Demilitari-
sierung, Denazifizierung, De- 
montage und Demokratisierung“  
und stellt die politische und 
wirtschaftliche Entwicklung in 
den Besatzungs-zonen dar. 
„Care-Pakete“ beispielsweise 
auf der einen und Enteignung 
zugunsten der Landarbeiter auf  
der anderen Seite. Das Medium 
beschreibt die Währungsreform 
und die Blockade Westberlins, 
steigendes Misstrauen und 
grundsätzlich unterschiedliche 
Interessen bis hin zur Block-
bildung, vorangetrieben von 
der Sowjetunion und den USA 
durch Truman-Doktrin und 
Marshall-Plan. Die Entstehung 
der Bi- und Trizone sowie die 
Konferenz von London stellten 
die Weichen auf westlicher 
Seite zur Gründung der Bundes- 
republik, Verfassungsgebung 
in der Trizone und der sowjeti- 
schen Besatzungszone, die Wahl  
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DVD-Signatur 
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zum deutschen Bundestag und 
zur Volkskammer über eine Ein- 
heitsliste besiegelten die Teilung.  
Diese fand mit der Einschränkung 
der Reisefreiheit und dem Bau 
der Mauer in der DDR schließ- 
lich ihren sichtbaren und eiser- 
nen Höhepunkt. Für ein allge- 
meines Geschichtsverständnis 
wird am Ende des Hauptfilmes 
die Epoche der Teilung mit dem 
beginnenden „Kalten Krieg“ und  
der Wiedervereinigung Deutsch- 
lands 1990 nach dem Zerfall der  
Sowjetunion und der sozialisti-
schen Regierungen in Osteuropa  
verständlich in Zusammenhang 
gebracht.

GRÜNDUNG BEIDER  
DEUTSCHER STAATEN

17 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Ziele der Potsdamer Konferenz
> Prozess der Verfassungsgebung
> �Wahl zu Bundestag und  

Volkskammer
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https://www.youtube.com/watch?v=9Q6zLw0yIBM
https://www.youtube.com/watch?v=E6cTWsyCzv0
https://www.youtube.com/watch?v=m_phM9AAvZA
https://www.youtube.com/watch?v=m_phM9AAvZA


Das Medium „Industrialisierung“ 
gibt einen Überblick und bildet 
mit „Soziale Frage“ eine Unter- 
richtseinheit zu dieser geschicht- 
lichen Epoche. Es erklärt die 
Industrielle Revolution ab der 
zweiten Hälfte des 18. Jahrhun-
derts als Wandel von der Agrar-  
zur Industriegesellschaft und 
weist auf die sozialen Folgen hin. 
Am Beispiel der entstehenden 
Textilindustrie Englands macht 
der Film Prozess und Merkmale  
der Industrialisierung deutlich. 
Mit der Erfindung der ersten 
voll funktionsfähigen Dampf-
maschine durch James Watt 
zeigt der Film die Revolutionie-
rung der Antriebstechnik für 
Maschinen, Anlagen und im 
Verkehr. 
Er beleuchtet deren Bedeutung  
an den Beispielen Eisenbahn 
und Streckennetze.  
Diese Entwicklung charakterisiert  
auch die Geburtsstunde der 
Industrialisierung in Deutsch-
land mit Schwerindustrie und 
Bergbau. Krupp und die Schwer- 
industrie sowie der Bergbau 
und dessen Arbeitsbedingungen 
im Ruhrgebiet, dem Saarland 
oder Schlesien bilden weitere 
Beispiele.  

Online-Signatur 
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DVD-Signatur 
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Im Folgenden geht das Medium 
auch auf den Strukturwandel in 
der Landwirtschaft ein und 
stellt die Schritte zu moderner 
Agrarproduktion dar.

INDUSTRIALISIERUNG

13 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Wandel zur Industriegesellschaft
> �James Watt und die  

Dampfmaschine
> �Menschen vom Land  

in die Fabriken
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https://www.youtube.com/watch?v=p15svBWeCY8
https://www.youtube.com/watch?v=4RtKSiHDnsE
https://www.youtube.com/watch?v=4RtKSiHDnsE
https://www.youtube.com/watch?v=GVBg3uEKUWc
https://www.youtube.com/watch?v=GVBg3uEKUWc


Online-Signatur 
5560620 

DVD-Signatur 
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KALTER KRIEG

21 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Bipolare Welt, Blockbildung
> Die Teilung Deutschlands
> Kuba-Krise

auf die Studentenbewegung im 
Westen und den Prager Frühling 
im Osten ein.
Ein weiteres Kapitel widmet sich  
der Stationierung der atomaren 
Mittelstreckenraketen und der 
Friedensbewegung in Ost und  
West zu Beginn der 1980er Jahre  
sowie dem Afghanistan-Krieg der  
Sowjetunion, den wirtschaftli-
chen Schwierigkeiten des Ostens 
und den von Michail Gorbatschow  
eingeleiteten Reformen.  
Die Wiedervereinigung Deutsch
lands und die Auflösung der  
Sowjetunion und des Warschauer  
Paktes bilden den Schlusspunkt 
der Epoche.

Das didaktische Medium „Kalter 
Krieg“ gibt einen Überblick über 
die Epoche der Blockbildung 
nach dem 2. Weltkrieg bis zur 
Wiedervereinigung Deutschlands  
und der Auflösung der Sowjet
union. Zunächst werden, aus-
gehend von der Oktoberrevolu-
tion in Russland, historische 
und politische Zusammenhänge  
zwischen den unterschiedlichen 
Gesellschafts- und Wirtschafts-
systemen hergestellt und die  
Begriffe „Kalter Krieg“, „bi-
polare Welt“ und „Ost-West-
Konflikt“ erklärt. In weiteren 
Kapiteln des Filmes geht es um 
den Einfluss der USA und der 
Sowjetunion in Europa nach 
dem 2. Weltkrieg. Die Truman-
Doktrin und der Marshall-Plan 
werden dargestellt und auf die  
Teilung Deutschlands nach der  
Währungsreform und Berlin-
Blockade eingegangen. Frühe 
Stellvertreterkriege, wie die 
Zuspitzung während der Iran-
Krise und der Koreakrieg, wer- 
den ebenso behandelt wie Spio- 
nagetätigkeit und Repressionen 
des jeweiligen „politischen Geg- 
ners“. Die atomare Bedrohung 
auf bei-den Seiten wird anhand 
der Kuba-Krise erörtert.
Das didaktische Medium be-
handelt die jeweiligen Einfluss-
nahmen – beispielsweise auf die 
Regime in Lateinamerika und 
im Vietnam-Krieg – und geht 
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https://www.youtube.com/watch?v=3teOyLJKi-w
https://www.youtube.com/watch?v=-ruv_U7RmpY
https://www.youtube.com/watch?v=NAId4LI7kBc


Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Migration – eine Annäherung

15 Minuten

Online-Signatur 
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Das didaktische Medium  
„Migrationsgeschichte“ gibt 
einen historischen Überblick 
über Ein- und Auswanderungs-
bewegungen und diskutiert  
die aktuelle Migrationsdebatte.
Wir alle haben eine sogenannte 
Migrationsgeschichte. Eine Ge- 
schichte von Migration in der 
eigenen oder in vorhergehenden  
Generationen. Wir alle sind Teil  
der Geschichte der Menschheit.
Die Gründe für Wander- oder 
Fluchtbewegungen sind heute 
keine anderen als in früheren 
Epochen: Menschen fliehen vor 
Verfolgung, Not, Krieg oder 
Naturkatastrophen.
Deutschland war nicht immer 
Einwanderungsland. Von circa 
1820 bis in die 1920er-Jahre 
war es über hundert Jahre lang 
Auswanderungsland.
Das 20. Jahrhundert war durch 
Konflikte und Kriege in Europa 
ein Jahrhundert von Flucht und 
Vertreibung.
In den 1950er- und 1960er-
Jahren boomte die Wirtschaft, 
und Arbeitsmigration war das 
Fundament des Wirtschafts-
wunders und Wohlstands.
Ab den 1990er-Jahren wurde 
das Asylrecht in Deutschland 
viel diskutiert und nach und 
nach immer wieder einge-
schränkt.

Die sogenannte „Remigration“ 
wird von der radikalen und völki- 
schen Rechten als Kampfbegriff 
verwendet.
Alle Regionen der Welt bilden 
ein Mosaik vieler Einflüsse von  
Kulturen und unterschiedlicher  
Menschen ab. Wer etwas anderes  
erzählt, erzählt eine Legende.

MIGRATIONSGESCHICHTE

30



Das Medium „Soziale Frage“ 
ergänzt das Medium „Industria- 
lisierung“ und beschäftigt sich 
mit deren sozialen Folgen. 
Beginnend mit der Massenpro- 
duktion der englischen Textil- 
industrie, über den Siegeszug 
der Dampfmaschine, bis hin 
zum Aufschwung der Schwer-
industrie und des Bergbaus in 
Deutschland beschreibt der 
Film die durch die Industrielle 
Revolution ausgelösten struk- 
turellen gesellschaftlichen 
Veränderungen. Anschaulich 
werden Elend und Armut der 
Arbeiterfamilien dargestellt.  
Das Medium skizziert die ersten  
Ansätze von Wohlfahrt und Für- 
sorge der Kirchen und einzel-
ner Fabrikanten und berichtet 
von wachsendem Unmut, Auf- 
ständen, Maschinensturm sowie 
den ersten wilden Streiks.  
Ein weiteres Kapitel setzt sich 
mit dem entstehenden Marxis- 
mus und der Theorie von Karl 
Marx und Friedrich Engels aus- 
einander. Der Film beschreibt 
die zunehmend organisierte 
Arbeiterbewegung in Deutsch-
land, vom Allgemeinen Deut- 
schen Arbeiterverein bis hin 
zur Gründung der Sozialdemo-
kratischen Partei Deutschlands, 
der SPD.  

Online-Signatur 
5555523 

DVD-Signatur 
4663922
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SOZIALE FRAGE

14 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Marxismus
> �Kinderarbeit und das Elend  

der Arbeiter
> Lebensbedingungen

Er zeigt den Entstehungsprozess 
gemeinsamer Interessenvertre-
tung der Arbeiter in Gewerk-
schaften, das Erkämpfen des 
Streikrechts und wie Verbesse-
rungen der Lebens- und Arbeits- 
bedingungen erreicht wurden. 
Schließlich geht das Medium 
noch auf die Bismarcksche 
Sozialgesetzgebung als Grund- 
lage des heutigen Sozialsys-
tems ein. 
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https://www.youtube.com/watch?v=Q7lnJw7aXd8
https://www.youtube.com/watch?v=SaavN6xKDTU
https://www.youtube.com/watch?v=SaavN6xKDTU
https://www.youtube.com/watch?v=6eLFwhpevkE


 „Ursachen und Kriegsverlauf“ 
befasst sich mit der Situation, 
die zum 1. Weltkrieg führte. 
Ausgehend vom Konkurrenz-
kampf der Kolonialmächte und 
dem geschürten Wettrüsten, 
zeigt der Film den Militarismus 
und Nationalismus der damali-
gen Zeit auf. Das Medium erklärt 
Bündnisse und zeichnet die 
Julikrise im Jahre 1914 nach – 
mit dem Attentat von Sarajevo 
und der Kettenreaktion, die zum  
Krieg führte. Kriegseuphorie, 
der Einmarsch in Belgien nach 
dem Schlieffen-Plan, der ins 
Stocken geratende Vormarsch 
bis zum Stellungskrieg bei 
Verdun sind weitere Eckpunkte 
des Films. Er erläutert einerseits  
die Ziele der Kriegsgegner und  
andererseits Begriffe wie „Sieg- 
friede“ oder „Oberste Heeres-
leitung“.
„Ursachen und Kriegsverlauf“ 
macht deutlich, wieso die USA 
durch den verschärften U-Boot-
Krieg Deutschlands in den Krieg  
eintraten und definiert den Be- 
griff „Totaler Krieg“. Das Medium  
stellt die schreckliche Kriegs-

Online-Signatur 
5550669 

DVD-Signatur 
4656068
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URSACHEN  
UND KRIEGSVERLAUF

17 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Erster „Totaler Krieg“
> Verdun und der Stellungskrieg
> Deutsche Kriegsziele

führung mit modernen Waffen 
und Kampfmitteln der damaligen  
Zeit dar und gibt einen Über-
blick über Opferzahlen und Leid  
des 1. Weltkrieges.
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https://www.youtube.com/watch?v=R65gI9Xd1qg
https://www.youtube.com/watch?v=lmiZ-VF9PvI
https://www.youtube.com/watch?v=chDmFGfzz4I


Das Medium vermittelt alters-
gerecht, wie man sich in der 
Klasse als Gruppe wahrnimmt 
und rücksichtsvoll und höflich 
miteinander umgeht. Es arbei-
tet mit Negativ- und Positiv-
beispielen und motiviert die 
Kinder, nicht nur im Unterricht, 
sondern auch in den Pausen 
und in Freizeit und Familie 
achtsam und respektvoll mitein- 
ander umzugehen. Zu grüßen, 
zu bitten und zu danken, zuzu- 
hören, den anderen ausreden 
zu lassen, hilfsbereit und pünkt- 
lich zu sein, andere nicht zu 
stören, freundlich und höflich 
im Umgang und Ton zu bleiben, 
aufrichtig zu sein – das alles 
sind wichtige Themenschwer-
punkte. Praktische Umset-
zungen werden spielerisch 
vermittelt, beispielsweise, sich 
beim Sprechen und Zuhören in 
die Augen zu sehen.
Das Medium zeigt Regeln und 
Regelverstöße sowie Konse-
quenzen auf und thematisiert 
verantwortungsvolles Handeln, 
auch um anderen zu helfen 
oder sie zu schützen. Der Film 
erläutert den Umgang mit Ge-
fühlen, motiviert dazu „Nein!“ 
zu sagen und zu klaren „Ich-
Botschaften“. 
Er zeigt auch Wege auf, Erwach-
sene zu Hilfe zu rufen.

Online-Signatur 
5564534 

DVD-Signatur 
4677335

© 2017

ACHTSAMKEIT UND RESPEKT

12 Minuten

Vorschau auf unserem  
YouTube-Kanal:

> �Respektlos: Schubsen  
und Beschimpfen

> �Ehrlich und pünktlich sein,  
nicht stören

> �Auch online erzeugen Worte 
Gefühle

Ein Kapitel widmet sich alterge- 
recht der Online-Kommunikation 
und zeigt, dass auch geschrie-
bene Worte Gefühle erzeugen 
und verletzen können. Der Film  
macht deutlich, welche Öffent- 
lichkeit Online-Kommunikation  
hat, sensibilisiert und motiviert  
zur Freundlichkeit im Netz und 
mit dem Handy. Das Medium 
weist auf das Einhalten von Re-
geln und Vorgaben der Eltern 
für Anwendungen und Dauer 
der Nutzung hin.
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https://www.youtube.com/watch?v=TTGpAu_bGsU
https://www.youtube.com/watch?v=TTGpAu_bGsU
https://www.youtube.com/watch?v=q1ex2jlJZew
https://www.youtube.com/watch?v=q1ex2jlJZew
https://www.youtube.com/watch?v=SrBchR6IEik
https://www.youtube.com/watch?v=SrBchR6IEik


 
 

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Gewalt beginnt mit Worten

11 Minuten

Online-Signatur 
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Das didaktische Medium  
„Aggression und Ausgrenzung“ 
sensibilisiert kindgerecht für  
Mechanismen der Ausgrenzung  
und Gewalt als Form des Macht- 
missbrauchs. Das Medium be-
schreibt aggressive Stimmun-
gen und zeigt auf, dass Gewalt 
mit Worten beginnt. Diese sollen  
treffen und Angst machen und  
letztlich zur Ausgrenzung führen.
Aggressive und diskriminierende  
Sprache wird ebenso thematisiert  
wie Drohungen, Erniedrigungen 
und Formen von Missbrauch 
und gewalttätigen Übergriffen. 
Das Medium sensibilisiert die 
Kinder dafür, ihre Gefühle zu 
erkennen, zu zeigen und darü-
ber zu sprechen. Es motiviert 
auch andere, ihrem empathi-
schen Empfinden zu folgen und 
zu helfen.
Im Themenbereich „starke Kin- 
der – schwache Kinder“ wird 
deutlich, dass nicht Muskelkraft  
über Stärke entscheidet, son-
dern ein selbstbewusstes Auf-
treten und die Fähigkeit, den 
eigenen Standpunkt zu vertre- 
ten. Stärke ist, Gefühle zu er-
kennen und Ich-Botschaften  
zu senden.

Darüber hinaus wird themati- 
siert, wie Kinder auf Aggression  
und Ausgrenzung reagieren und  
wie sie sich bei Erwachsenen 
Hilfe holen können. Am Ende 
wird gezeigt, wie in einer Ge-
meinschaft, in der eine freund-
liche und friedliche Stimmung 
herrscht, alles leichter geht und  
es so viel mehr Spaß macht.  
In einer angstfreien Umgebung 
sind alle glücklicher.

AGGRESSION  
UND AUSGRENZUNG
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https://www.youtube.com/watch?v=RYxcBlZh650


Das didaktische Medium  
„Auf die Plätze, fertig … Maus!“ 
vermittelt altersgerecht Grund-
lagen in der Medienkompetenz 
für Kinder beim zielgerichteten 
Arbeiten mit dem Internet.  
Das Medium sensibilisiert und 
hilft, sicheres Recherchieren im  
Netz zu erlernen. Regeln, Hilfe- 
stellungen und Schutzmaßnah-
men bei Messenger-Diensten wie 
WhatsApp und in Chaträumen im  
Internet werden umfassend er- 
läutert. Es verstärkt die Medien
sicherheit von Kindern beim 
Bewegen und Arbeiten im Inter- 
net, indem es befähigt, Gefah-
ren zu erkennen und kompetent 
damit umzugehen.
In den fünf Kapiteln werden 
Regeln und Gefahren aufgezeigt, 
und es wird erklärt, wie kind-
gerechte Inhalte gesucht und 
gefunden werden können.  
Die Kinder der Grundschule ler-
nen Arten der Kommunikation  
per E-Mail, SMS, Messenger oder  
in Chaträumen kennen und wer- 
den auf den Umgang mit Gefah- 
ren vorbereitet. Ebenso erfahren  
sie Hintergründe über Werbung 
und Angebote und werden dafür  
sensibilisiert, dass es unehrli-
che Menschen im Internet gibt.

Online-Signatur 
55503610 

DVD-Signatur 
46504469
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AUF DIE PLÄTZE, FERTIG …
MAUS!

15 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Erst auskennen, dann starten  
> Erste Regel: Eltern fragen! 
> Höre auf deine Gefühle

Der letzte Teil des Mediums 
„Auf die Plätze, fertig … 
Maus!“ vermittelt, auf seine 
Gefühle zu achten, alles nach 
seinem eigenen Tempo zu 
machen und sich nicht stressen 
zu lassen, Schutzeinstellungen 
anzuwenden, Regeln zu beach-
ten und Eltern bei Unsicherhei-
ten und Entscheidungen immer 
einzubeziehen.
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https://www.youtube.com/watch?v=pVrLNvBM7n8
https://www.youtube.com/watch?v=2y-z9aPuZQs
https://www.youtube.com/watch?v=JwSTDZEPAoE


Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Können Bilder lügen?

12 Minuten

Online-Signatur 
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DVD-Signatur 
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Das didaktische Medium  
„Bildertricks“ sensibilisiert und 
befähigt Kinder zu erkennen, 
dass Fotos und Videos nicht 
immer die Wahrheit abbilden. 
Das Medium zeigt Programme 
und Tricks, wie Bilder und Vi-
deos manipuliert werden kön-
nen, und gibt Beispiele aus der 
Alltagswelt der Kinder.
Was wir mit eigenen Augen se- 
hen, dem vertrauen und glauben  
wir gerne. Doch können Bilder 
lügen? Beispiele von Fälschun-
gen und sogenannten Fake- 
Bildern werden vorgestellt.  
Die Kinder lernen Programme 
kennen und tricksen bei Fotos 
und Videos selbst mit Hinter-
gründen, Gegenständen und 
verändern Personen. 
Das Medium erklärt Künstliche 
Intelligenz kindgerecht und zeigt  
den Nutzen, aber auch die 
Möglichkeiten, durch KI Bilder 
zu manipulieren. 
Kinder werden von Bildern über- 
flutet. Dies gilt vor allem im Netz.  
Der Umgang mit privaten Bil- 
dern und Einflüssen von außen 
wie Werbung, Fake-Abbildungen  
oder verstörenden Fotos und 
Videos will gelernt sein.  
Bilder und Videos erzeugen 
Aufmerksamkeit und Gefühle. 
Daher werden sie im Netz 
häufig eingesetzt. Das Medium 
sensibilisiert dafür, nicht auf 
diese Tricks hereinzufallen. 

Kinder müssen wissen, dass es 
Akteure im Netz gibt, die keine 
guten Absichten verfolgen. 
Manipulation wird erklärt und 
auf Lügengeschichten im Netz 
hingewiesen.
Das Medium zeigt Gegentricks,  
wie manipulierte Bilder erkenn- 
bar gemacht werden können, 
und wie wichtig es ist, nach 
Quelle und Absicht der Darstel-
lungen zu fragen. Es animiert 
dazu, mit den Eltern den Um-
gang mit manipulierten Medien 
zu üben.

BILDERTRICKS

36



Kinder haben schon früh ein eige- 
nes Gerechtigkeitsempfinden.  
Das didaktische Medium  
„Das ist gemein! Was ist gerecht 
und was ungerecht?“ nähert sich  
dem Begriff Gerechtigkeit vor 
dem Hintergrund von Emotio-
nen und eigenen Erfahrungen 
der Kinder. Möglichkeiten zur 
Bewältigung des Problems 
„gerecht oder ungerecht“ und 
zur Wiedergutmachung von 
Unrecht werden thematisiert.

Dabei geht das Medium kind-
gerecht auf Emotionen wie 
Traurigkeit, Wut und Verletzt-
heit ein. Es wird gezeigt, dass 
es immer unterschiedliche Sicht- 
weisen und Vorstellungen gibt 
und dass man diese erkennen 
und darüber sprechen muss. 
Geschlechtergerechtigkeit, 
Gleichbehandlung von Kindern 
mit Behinderung oder aus an- 
deren Sprach- und Kulturkrei- 
sen in der Klasse werden ebenso 
angesprochen wie eine globale 
Gerechtigkeit in Bezug auf Kin- 
derrechte in Entwicklungsslän-
dern.

Online-Signatur 
5562874 

DVD-Signatur 
4674325

© 2015

DAS IST GEMEIN!
WAS IST GERECHT UND WAS UNGERECHT?

14 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Traurig, wütend und verletzt
> Mit Konflikten umgehen
> Kompromisse finden

Ein weiteres Kapitel geht darauf  
ein, Probleme zu lösen, indem 
man gemeinsam Kompromisse 
findet oder Konflikte schlichtet. 
Der Ausgleich von Schaden und 
das Verzeihen werden dabei 
ebenso thematisiert wie Toleranz  
und Respekt dem anderen ge- 
genüber.
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https://www.youtube.com/watch?v=lgcSl8RY414
https://www.youtube.com/watch?v=qRzd9ZCNoGo
https://www.youtube.com/watch?v=3JMVQM3Bo-k


Das didaktische Medium  
„Der Vogelfänger und der Spatz“  
erzählt ein orientalisches Mär- 
chen aus der kurdischen Erzähl- 
kultur in der Version von Marifet 
Kaya nach: In einem fernen Land  
lebte einst ein Junge mit seiner 
alten Mutter arm in einer Hütte 
am Rand der Stadt des Fürsten.  
Der Junge war flink und fing mit- 
hilfe eines Spatzen den König 
der Vögel Sîmîr. Diesen verkaufte  
er an den Fürsten. Durch Intri- 
gen eines missgünstigen Wesirs  
stellte der Fürst dem Jungen 
daraufhin unlösbar erscheinen-
de Aufgaben. Mit der Unterstüt- 
zung des klugen Spatzen machte  
sich der Junge ein ums andere 
Mal auf den Weg …
Im Medium enthalten ist das  
illustrierte Märchenbuch als PDF.  
Die Kinder können altersgemäß 
Märchenmerkmale erkennen 
und vertiefen. Der habgierige 
Wesir lebt am Ende bescheiden 
in einer Hütte, der gütige und 
mutige Junge mit seiner Mutter 
im Palast. Und alle Vögel erhal- 
ten ihre Freiheit zurück.
Neben dem animierten Märchen  
enthält das Medium eine Reihe 
von Zusatzmaterialien und ist 

Online-Signatur 
55503731 

DVD-Signatur 
46504565

© 2022

DER VOGELFÄNGER
UND DER SPATZ

14 Minuten

dazu geeignet, andere Kulturen  
erfahrbar zu machen. Es soll die  
Kinder dazu anregen, Geschich- 
ten und Märchen aus verschiede- 
nen Kulturkreisen kennenzuler-
nen oder selbst vorzutragen. 
Die Märchenversion ist bilingual 
und enthält neben der deut-
schen auch eine Sprachversion 
in Zazaki, um Wertschätzung 
für die Muttersprachen zu ver-
mitteln.
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Das didaktische Medium 
„Empathie – Mitgefühl und 
Fürsorge“ für die Grundschule 
sensibilisiert dafür, Gefühle 
zu zeigen und zu erkennen, die 
Perspektive zu wechseln, Mit
gefühl zu haben, fürsorglich 
zu sein sowie zu helfen, aber 
auch, sich helfen zu lassen.
Zunächst zeigt das Medium, 
wie unterschiedliche Gefühle 
von Kindern erkannt werden, 
und fragt nach eigenen Gefüh-
len, die dabei entstehen.  
Es gibt altersgerechte Beispiele,  
wie Kinder die Perspektive 
wechseln und sich in den ande-
ren hineindenken und -fühlen 
können.
In weiteren Themenkapiteln 
wird dargestellt, dass Mitgefühl 
für Pflanzen, Tiere und andere 
Menschen in uns lebendig ist 
und menschliches Handeln in 
Gemeinschaft sich gut anfühlt. 
Mit der Geschichte des heiligen 
Martin wird ein Beispiel für 
Mitgefühl und fürsorgliches 
Handeln gegeben und auf die 
Barmherzigkeit Gottes in den 
Weltreligionen hingewiesen.

Online-Signatur 
55501948 

DVD-Signatur 
46502346

© 2020

EMPATHIE –
MITGEFÜHL UND FÜRSORGE

13 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Mitgefühl haben
> Dieses Gefühl kenne ich 
> �Auch du kannst helfen

In weiteren Modulen werden 
Möglichkeiten aufgezeigt, selbst  
zu helfen oder sich Hilfe zu 
holen: zum Beispiel Erwach-
sene, die helfen können, oder 
der Notruf in Gefahrensitua
tionen. Letztlich vermittelt das 
Medium Empathie als Grundlage 
menschlichen und sozialen 
Handelns.
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https://www.youtube.com/watch?v=Z7x8g1pgY0Q
https://www.youtube.com/watch?v=GHvoztk38FE
https://www.youtube.com/watch?v=cCoBaU1QYHA


Erneuerbare Energien sind häu- 
fig Thema, beispielsweise in den  
Medien. Ihre Nutzung ist vor 
allem durch Windenergie- und 
Photovoltaikanlagen sichtbar –  
Kinder stellen dazu Fragen und 
wollen Antworten. Das didakti-
sche Medium stellt regenerative 
Energien altersgerecht vor und 
sensibilisiert für einen bewuss-
ten Umgang mit Energie und 
Ressourcen, zum Beispiel durch  
einfache Fragestellungen wie 
„Licht, Wärme, Essen kochen, 
Duschen, Wäsche waschen oder 
Bus fahren – alles verbraucht 
Energie. Woher kommt sie?“  
Das Medium geht auch der Frage 
nach, was ein Kraftwerk ist und 
erklärt kindgemäß den Unter-
schied zwischen fossilen und 
erneuerbaren Energien sowie 
deren Vor- und Nachteile.
In den drei Kapiteln „Strom aus  
Sonnenlicht“, „Energie aus Was- 
ser und Wind“ und „Biogas und 
Erdwärme“ werden die erneuer-
baren Energien und ihre Nutzung  
altersgerecht dargestellt. 
Ein letztes Kapitel widmet sich 
der Sensibilisierung für die 
Themen „Ressourcenschonung“  
und „Energiesparen“. Anhand 
des Beispiels „Häuser werden 

Online-Signatur 
5560190 

DVD-Signatur 
4669348

© 2013

ERNEUERBARE  
ENERGIEN

14 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Alles braucht Energie
> Bewegung ist Energie
> Ausschalten spart Strom

wie mit einem Schal und einer 
Mütze schön warm eingepackt“ 
wird die Thematik „Wärmedäm
mung von Häusern“ anschau-
lich vermittelt. Am Ende stehen 
praktische Tipps, die zeigen, 
wie jede und jeder im Haushalt 
oder in der Schule Energie 
sparen kann.
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https://www.youtube.com/watch?v=1ZtIwKP9ioQ
https://www.youtube.com/watch?v=zs9hrIc3IAk
https://www.youtube.com/watch?v=sxwyLdS6DTo


„Europa – Wo wir leben“ ist ein  
Medium für die Grundschule oder  
für einen ersten Überblick in 
Geografie an weiterführenden 
Schulen geeignet. In zehn Kapi- 
teln werden Länder und Regio- 
nen in Europa vorgestellt und 
es wird erklärt, was die Euro-
päische Union ist. Zu Beginn 
des Films werden die Kinder in  
den wichtigsten Landessprachen  
begrüßt. Zwei Kinder, die typi- 
sche Namen der Regionen tra-
gen, stellen zum Schluss jedes 
Kapitels bekannte Kinderge-
schichten ihrer Heimat in Buch-
form vor. Der Film stellt die 
geografische Lage der Länder 
oder Regionen in Europa und 
deren Umrisse als Landkarten 
dar. Die wichtigsten Sehens-
würdigkeiten werden vorgestellt  
und in den Zusatzmaterialien als  
Malbilder zur Verfügung gestellt.  
Die Kinder erfahren altersgerecht  
etwas über Größe und Einwoh- 
nerzahl, aber auch über einzelne  
Hauptstädte oder geografische  
Besonderheiten – beispielsweise  
der Alpenländer. Die wichtigsten  
Hinweise zu Flora oder Fauna 
beziehungsweise Klima oder 
Wirtschaft werden ebenfalls an  
Beispielen gezeigt. Aber der Film  
zeigt auch das alltägliche Leben  
unserer Nachbarn in Europa. 

Online-Signatur 
5550665 

DVD-Signatur 
4656064

© 2007

EUROPA –  
WO WIR LEBEN

16 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Benelux-Länder
> Alpenländer
> Südosteuropa

So z. B. Essgewohnheiten, die 
in ganz Europa bekannt sind, 
wie Pizza und Pasta aus Italien 
oder, was der Holmenkollen in 
Oslo mit einem alten griechi-
schen Wettkampf zu tun hat ...
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https://www.youtube.com/watch?v=YF8kF4GGC3o
https://www.youtube.com/watch?v=4p_qEzXiTOs
https://www.youtube.com/watch?v=hIWbAIyjaSU


Viele Kinder sind für Gerechtig-
keit sensibel und wollen sich 
für fairen Umgang und faire 
Lebensbedingungen einsetzen. 
Der Titel „Fairer Handel – gerecht 
zu allen Kindern“ hinterfragt, 
warum Essen, Kleidung oder 
Spielzeug oft so billig ist.  
Das Medium stellt am Beispiel 
von kleinbäuerlichen Familien  
in Afrika und Asien den Zu-
sammenhang zwischen Preis 
und globalen Produktions- und 
Lebensbedingungen her.
Im Mittelpunkt stehen dabei 
die Kinderrechte. Arbeit statt 
Schule wird thematisiert.  
Das Medium geht altersgerecht 
Fragestellungen wie „Was ist 
am Fairen Handel eigentlich 
fair?“ nach. Wie entstehen fair 
gehandelte Produkte? Was tut  
der Faire Handel für den Schutz 
und die Förderung von Kindern?  
Welche Bedeutung haben Kin-
derrechte im Fairen Handel?
Das Medium zeigt, woran ich  
fair gehandelte Produkte er- 
kennen kann, und stellt die 
gängigen Labels und ihre Be
deutung vor. Es stellt dar, wo 
uns fair gehandelte Produkte 
im Supermarkt oder in Weltläden  
begegnen. Es wird deutlich, dass  
jede und jeder für das Wohl von  

Online-Signatur 
55501873 

DVD-Signatur 
46502219

© 2020

FAIRER HANDEL –
GERECHT ZU ALLEN KINDERN

13 Minuten

> �Billig – auf Kosten von anderen 
> �Kriterien Fairer Handel 
> �Kinderrechte gehen vor

Menschen und Kindern in ande-
ren Ländern mitverantwortlich 
ist und mit der Auswahl von  
Produkten beim Kauf mitent-
scheidet. Am Ende motiviert 
der Film, selbst kreativ zu wer- 
den und ein Plakat oder eine 
Ausstellung zum Fairen Handel 
zu gestalten oder ein Schulpro-
jekt mit Produkten zu realisieren.

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:
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https://www.youtube.com/watch?v=AKwjtI1G1Q0
https://www.youtube.com/watch?v=jqCDNDg99vs
https://www.youtube.com/watch?v=uQlAhxroiSM


„Feste und Feiertage“ ist ein 
Medium für die Grundschule.  
Die wichtigsten Feste der drei 
großen Weltreligionen werden 
im Film vorgestellt. Neben einer  
Aufzählung der Feste und Feier- 
tage werden ausführlich gezeigt:  
Die christliche Adventszeit mit 
Heiligabend, das Weihnachts
fest mit Heilige Drei Könige und  
das Osterfest, das jüdische Pes- 
sach-Fest und Rosch haSchana  
sowie die islamischen Feste 
Id-ul Adha – das Opferfest – 
und der Fastenmonat Ramadan 
mit seinen Festtagen. Der Film 
zeigt die Feste in der familiären 
Umgebung von Kindern im 
Grundschulalter der jeweili-
gen Religionsgemeinschaften. 
Ebenso stellt der Film Feste und  
Feiertage in einer christlichen 
Kirche, einer Synagoge und einer  
Moschee vor. In einem weiteren 
Kapitel werden Sinn und Bedeu- 
tung von weltlichen Feiertagen  
wie Silvester, der Tag der Arbeit  
oder Nationalfeiertage erklärt. 

Online-Signatur 
5550664 

DVD-Signatur 
4656063

© 2007

FESTE  
UND FEIERTAGE

16 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Ostern
> Pessach-Fest
> Ramadan

Auch private Feste wie Geburts- 
tag oder Familienfeste und die 
Frage „Warum feiern wir?“ wer-
den altersgerecht hergeleitet.
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https://www.youtube.com/watch?v=FekFEFaGVG8
https://www.youtube.com/watch?v=KnCOhcmEDJo
https://www.youtube.com/watch?v=--tK-LDGHxc


Im Zeitalter der Globalisierung  
und der erweiterten Erfahrungs- 
welt von Kindern, beispielsweise 
durch Urlaubsreisen in alle 
Erdteile der Welt, kann sich die 
Orientierung im geografischen 
Raum im Grundschulunterricht 
nicht mehr nur auf den Heimat
raum beschränken.  
„Fünf Kontinente – Eine Welt“ 
macht Kinder altersgerecht mit 
der Weltkarte vertraut. Ausge-
hend von Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz werden 
Europa und die fünf Kontinente 
gezeigt. Die Karten von Europa,  
Afrika, Asien, Australien mit 
Ozeanien sowie Nord- und Süd- 
amerika sind kindgerecht mit  
Symbolen typischer Bekleidung, 
Gebäuden sowie Pflanzen und  
Tieren animiert. Kinder der jewei- 
ligen Regionen zeigen Sehens- 
würdigkeiten; außerdem wer
den geografische, klimatische  
und gesellschaftliche Besonder- 
heiten dargestellt. „Fünf Konti-
nente – Eine Welt“ soll zum einen  
die Orientierung auf der Welt-
karte realisieren, zum anderen 
aber auch Verständnis und 
Interesse für andere Lebens-
weisen und Kulturen wecken. 

Online-Signatur 
5551509 

DVD-Signatur 
4658115

© 2008

FÜNF KONTINENTE –  
EINE WELT

11 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Europa
> Amerika
> Das ist eine Welt

Am Beispiel von Armut und 
Kinderarbeit sowie Projekten 
von UNICEF wird an die soziale 
Verantwortung in der „Einen 
Welt“ appelliert. 
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https://www.youtube.com/watch?v=g1acsIwQuQ8
https://www.youtube.com/watch?v=O1AeWmNFTv4
https://www.youtube.com/watch?v=Ejjuoa16Ym8


Das Medium „Gotteshäuser“ 
wendet sich an die Klassenstu-
fen 3 und 4 der Grundschule 
und nähert sich zunächst der 
Frage: Was ist ein Gotteshaus? 
Es gibt kleine und sehr große 
Gotteshäuser und es gibt Gottes- 
häuser ohne und mit Kirchturm 
oder einem Minarett. Im Film 
werden Kinder gezeigt, die 
Szenen aus ihrem Gottesdienst 
zeichnen. 
Laura, Hasan und Shira stellen 
dabei fest, dass sie ganz unter- 
schiedliche Bilder gezeichnet 
haben, auf unterschiedliche Wei- 
se glauben und an unterschied-
lichen Tagen zum Gottesdienst 
gehen. In drei weiteren Kapiteln  
des didaktischen Mediums 
stellen die drei Kinder nun ihre 
Gotteshäuser und Gottesdiens-
te vor. Shira berichtet von der 
Synagoge und dem Rabbiner, 
vom Lesen aus der Thorarolle 
und dem Chanukkafest. Hasan 
erzählt von der Moschee, dem 
Minarett und dem Ruf des Muez- 
zin „Allahu akbar“. Er erklärt 
das Freitagsgebet Richtung 
Mekka und was ein Imam ist.
Laura erzählt vom Abendmahl, 
dem Altar und der Bibel sowie 
deren Bedeutung für Katholi-
ken und Protestanten.  

Online-Signatur 
5558409 

DVD-Signatur 
4666766

© 2011

GOTTESHÄUSER

12 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Es gibt unterschiedliche  
Religionen

> Minarett und Muezzin
> Beten in der Moschee
> Abendmahl

Am Ende finden die Kinder eini- 
ge Gemeinsamkeiten in ihren 
Religionen und heiligen Schrif- 
ten und laden sich gegenseitig 
in ihre Gotteshäuser ein. Shira 
und Hasan wünschen sich mit 
den Grußformeln „Schalom“ und  
„Salam“ gegenseitig Frieden.
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https://www.youtube.com/watch?v=F6neZ8z7tvg
https://www.youtube.com/watch?v=F6neZ8z7tvg
https://www.youtube.com/watch?v=UI0qQ5ZMw7g
https://www.youtube.com/watch?v=jqL7a9v8l5E
https://www.youtube.com/watch?v=0XR9QuqIQN0


Kinder lernen von Erwachsenen.  
Ob im Straßenverkehr, bei Kon- 
fliktlösungen, in Punkto Ehrlich- 
keit oder im Umgang mit Sucht- 
mitteln sind diese aber häufig 
keine guten Vorbilder. Das didak- 
tische Medium soll Kinder dafür 
sensibilisieren, zwischen „guten“  
und „schlechten“ Vorbildern 
unterscheiden zu lernen und 
befähigen, Fehler auch bei Er- 
wachsenen zu erkennen, sich 
abzugrenzen und deutlich „Nein“  
sagen zu können.
Das Medium erklärt zunächst 
altersgerecht die Begriffe „Vor- 
bild“ und „ein gutes Beispiel 
geben“, unter anderem anhand 
einer vorbildlich gelösten Haus- 
aufgabe. Mit Beispielen aus 
Sport, Musik, Fernsehen und 
aus der Umgebung von Kindern 
werden gute und schlechte Vor-
bilder gezeigt. Vorbildhaftes 
und schlechtes Verhalten in All- 
tagssituationen wie im Straßen- 
verkehr, sogenannte „Notlügen“  
und Strategien zur Konfliktlö-
sung werden dargestellt.  
Die Kinder werden angeregt, 
selbst zu entscheiden, was gute  
oder schlechte Vorbilder sind. 
Dabei wird deutlich, dass auch 
Erwachsene Fehler machen 
können.

Online-Signatur 
5560621 

DVD-Signatur 
4669994

© 2013

GUTE VORBILDER – 
SCHLECHTE VORBILDER

10 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Vorbildlich sein –  
ein Vorbild geben

> �Beispiele im Bus und an  
der Haltestelle

> „Notlügen“

Sensibel geht das Medium auf 
Suchtverhalten von Erwachse-
nen ein und ermutigt Kinder, 
sich gegen in ihrer Gegenwart 
zu artikulieren und klar „Nein“ 
zu sagen, wenn ihnen selbst 
Suchtmittel angeboten werden. 
Der Film macht deutlich, dass 
Alkoholsucht eine Krankheit ist,  
die behandelt werden muss. 
Negatives Verhalten von Erwach- 
senen kann unter Umständen 
auf Alkoholkrankheit zurück-
geführt werden. Das Medium 
ermuntert Kinder, bei Leidens-
druck einen Erwachsenen ihres 
Vertrauens anzusprechen.
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https://www.youtube.com/watch?v=YKzmky50pII
https://www.youtube.com/watch?v=YKzmky50pII
https://www.youtube.com/watch?v=miXwJtveFZo
https://www.youtube.com/watch?v=miXwJtveFZo
https://www.youtube.com/watch?v=k1AQuKHNyDw


Das Medium „Ich brauche das 
nicht!“ verfolgt in der Sucht-
prävention für die Grundschule 
den Ansatz, Kinder stark zu ma-
chen und sie so von den Gefah-
ren durch Sucht und Suchtmit-
tel fernzuhalten. Am Beispiel 
Süßigkeiten zeigt das Medium 
auf, wie man den Ärger förm-
lich in sich hineinfressen kann 
und dass ein solches Verhalten 
nicht Lösung, sondern Flucht 
vor Problemen bedeutet.
Das Medium sensibilisiert  
Kinder in ihrer Wahrnehmung 
unterscheiden zu können, was 
ihnen guttut und was nicht.  
Sie geht dabei auf Dickleibig-
keit und Magersucht ein und 
stellt heraus, dass Rauchen 
nicht cool, sondern schädlich 
ist und abhängig macht.  
In einem weiteren Kapitel zeigt  
der Film, wann es gut ist, laut  
und deutlich „Nein“ zu sagen. 
Zudem fördert er ein Gefühl des  
„Das bin ich!“ und unterstützt 
die Stärkung der eigenen Identi- 
tät und des Selbstbewusstseins.  

Online-Signatur 
5552224 

DVD-Signatur 
4659133

© 2009

ICH BRAUCHE DAS NICHT!

10 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Die eigene Meinung zu haben  
ist stark!

> Nein sagen können
> �Probleme besprechen  

erleichtert

Das Medium vermittelt eine gute 
Wahrnehmung des eigenen 
Körpers und seiner Interessen 
bei gegenseitigem Respekt. 
Am Ende des Films werden  
altersgerecht konstruktive 
Problemlösungs- bzw. Bewälti-
gungsstrategien aufgezeigt.
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https://www.youtube.com/watch?v=48wOF_48vZc
https://www.youtube.com/watch?v=48wOF_48vZc
https://www.youtube.com/watch?v=QurL468kRiQ
https://www.youtube.com/watch?v=UfctKdpw1Go
https://www.youtube.com/watch?v=UfctKdpw1Go


Das didaktische Medium 
 „Jeder von uns ist einzigartig“ 
zeigt Behinderung und Anders-
sein nicht als Handicap.  
Kein Kind gleicht dem anderen. 
Jeden Menschen auf der Welt 
gibt es so nur einmal. Wir sind 
einzigartig. Und jede und jeder 
ist etwas ganz Besonderes, so 
die Botschaft zu Beginn des 
Filmes. Beispielhaft wird eine 
Inklusionsklasse gezeigt, das 
Medium sensibilisiert aber auch  
Kinder in Nicht-Inklusionsklas-
sen für das Thema „Anders-
sein“.
Das Medium bestärkt Kinder 
darin, sich selbst wahrzuneh-
men, eigene Talente zu erken-
nen und eigene Interessen klar 
zu äußern. Der Film plädiert für 
Toleranz, dafür, den anderen 
anders sein zu lassen, ihn wert-
zuschätzen und zu respektieren.  
Dabei trennt er bewusst nicht 
in gesund und krank oder in 
kulturell hier verwurzelt und 
fremd sein. Durch die Wahr-
nehmung des anderen und auf- 
einander Zugehen schafft er so 
eine Basis für Integration und 
Inklusion.

Online-Signatur 
5560285 

DVD-Signatur 
4669605

© 2013

JEDER VON UNS  
IST EINZIGARTIG

9 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Kein Kind gleicht dem anderen
> Unser Körper verändert sich
> �Jeder hat Stärken  

und Schwächen

Das Medium zeigt, dass die Be- 
deutung von Größe relativ ist:  
das kleinere Kind kann besser 
unters Bett kriechen und das 
größere besser etwas vom Regal  
holen. Die Stärke liegt darin,  
dass jeder dem anderen helfen 
kann. Jeder kann das eine bes- 
ser und das andere schlechter. 
Jeder hat Stärken und Schwä-
chen und jede und jeder ist 
wertvoll.
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https://www.youtube.com/watch?v=eqrcVZqKJ6I
https://www.youtube.com/watch?v=7L4Ji8FCIQU
https://www.youtube.com/watch?v=ud69g07rHJ8
https://www.youtube.com/watch?v=ud69g07rHJ8


Rund jedes zehnte Kind an 
deutschen Schulen ist von rela
tiver Kinderarmut betroffen. 
Das Medium „Kinderarmut“ legt  
seinen Schwerpunkt darauf, 
Grundschulkinder an das Thema  
Kinderarmuthierzulande heran
zuführen und zielt auf soziale 
Kompetenz, Sensibilisierung 
und Einstellungsänderung.  
Es vermittelt Werte wie Freund-
schaft und Solidarität. Der Film 
zeigt das genaue Zuspiel eines 
Fußball spielenden Kindes, das 
keine Markenschuhe trägt und 
so beweist, dass es egal ist, 
was man trägt. Wichtig ist, wie 
man ist und sich verhält.
Der Film erklärt kindgerecht, 
was „Einkommen“ bedeutet und  
zeigt Situationen auf, in denen 
eine Familie oder Alleinerzie-
hende – beispielsweise durch 
Arbeitslosigkeit – in relative 
Armut geraten. Sozialleistungen  
und das Sozialstaatsprinzip 
werden altersgerecht erklärt 
und am Beispiel „gemeinsame 
Klassenfahrt“ nachvollziehbar 
gemacht.

Online-Signatur 
5552223 

DVD-Signatur 
4659132

© 2009

KINDERARMUT

10 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Absolut arm
> �Wohnung, Kleidung  

und Ernährung
> Nicht ausgegrenzt

Zu Beginn thematisiert das 
Medium „Kinderarmut“ Unter-
schiede zwischen relativer Armut  
hierzulande und absoluter 
Armut und Unterernährung in 
Entwicklungsstaaten und skiz-
ziert ethische Fragestellungen 
zu Armut und Reichtum in der 
Welt.
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https://www.youtube.com/watch?v=iBmsptyywUE
https://www.youtube.com/watch?v=zJgqCls2uwQ
https://www.youtube.com/watch?v=zJgqCls2uwQ
https://www.youtube.com/watch?v=Z9NhEcj7M84


Das menschliche Leben in Ge- 
meinschaften ist von Konflikten 
geprägt. Das didaktische Medium  
„Konfliktlösungen“ soll Kinder 
dazu befähigen, mit Konflikten 
konstruktiv umzugehen und sie 
zu lösen. Zunächst erläutert 
das Medium, was ein Konflikt ist  
und dass es unterschiedliche,  
aber gleichberechtigte Interes-
sen untereinander geben kann:  
die einen Kinder wollen Fangen, 
die anderen Fußball spielen.  
Es wird gezeigt, dass Konflikte 
keinen Streit nach sich ziehen 
müssen, sondern auch Kompro-
misse gefunden werden können.
Das Medium arbeitet mit weit-
eren Fallbeispielen aus der kind- 
lichen Alltagswelt und zeigt 
jeweils unterschiedliche Hand- 
lungsmuster: sich traurig oder 
ängstlich zurückziehen, wütend 
und aggressiv auf den anderen 
losgehen oder aber eine klare 
„Ich-Botschaft“ (Ich will …, ich 
will nicht …) formulieren. Der 
Film sensibilisiert dafür, wie 
sich die Kinder in den drei Re- 
aktionsmustern fühlen und 
welche Folgen daraus entstehen.
Der Film stellt konstruktive Kon- 
fliktbewältigung als Handlungs- 
alternative zum Streiten dar. 

Online-Signatur 
5560688 

DVD-Signatur 
4670201

© 2013

KONFLIKTLÖSUNGEN

9 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Was ist ein Konflikt?
> Gaia: „Ich-Botschaften“
> �Ein guter Weg zur Lösung  

von Konflikten

Das Medium zeigt dem Kind, 
wie es sich in einer Konfliktsi-
tuation zunächst beruhigen, 
über die Situation nachdenken, 
Ich-Botschaften senden und zu 
Kompromissen bereit sein kann.  
Der Film ermutigt Kinder auch 
dazu, klar „Nein“ zu sagen und 
zu begründen, warum sie etwas 
nicht wollen – egal, ob gegen- 
über anderen Kindern oder 
Erwachsenen.
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https://www.youtube.com/watch?v=glc6cefJEZI
https://www.youtube.com/watch?v=ygzQWiWRhkE
https://www.youtube.com/watch?v=7G3imULWRTA
https://www.youtube.com/watch?v=7G3imULWRTA


Das Bewusstsein von Kindern ist  
von deren traditionellem Fami- 
lienbild geprägt. Dieses kann je  
nach kultureller Herkunft unter- 
schiedlich sein. Unabhängig von  
diesen Prägungen und unter-
schiedlichen Familienformen ist  
Familie die verlässliche Gemein- 
schaft, in der Kindern Liebe und  
Geborgenheit begegnet und  
wo sie sich sicher fühlen. 
Das didaktische Medium „Leben  
in der Familie“ für die Grund-
schule stellt verschiedene Fami- 
lienformen vor. Ziel ist es, dass 
diese auch von Kindern, die in 
anderen Familienformen und 
kulturellen Traditionen leben, 
als gleichberechtigt erkannt 
werden.  
Der Film zeigt, wie sich Eltern, 
gemeinsam oder alleinerziehend, 
in unterschiedlichen Formen 
von Familie liebevoll um ihr Kind  
kümmern und sich Zeit nehmen. 
Das Medium arbeitet alters-
gerecht heraus, warum Familie 
wichtig ist. Leider gilt das nicht 
für alle. Deswegen geht das Me-
dium kindgerecht darauf ein, 
wo es Probleme geben kann, 
beispielsweise durch Gewalt in 
der Familie.  

Online-Signatur 
5565271 

DVD-Signatur 
4678453

© 2017

LEBEN IN DER FAMILIE

13 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Viele andere Formen der Familie 
> Grundbedürfnisse 
> Sucht macht Eltern krank

Es wird deutlich gemacht, dass  
Kinder daran keine Schuld haben  
und wo sie Hilfe finden können.
Am Ende vermittelt das Medium 
ein positives Gefühl zu Familie 
und Geborgenheit – in allen 
gezeigten Familienformen und 
Kulturen.
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https://www.youtube.com/watch?v=cpT7yW3se3I
https://www.youtube.com/watch?v=76A5VqAR5ZI
https://www.youtube.com/watch?v=jwVLatJIM7E


Kinder kennen Formen von Kör- 
perlichkeit und Sexualität be-
reits im frühen Grundschulalter 
und interessieren sich für die 
Zärtlichkeiten der Erwachsenen.  
Sie brauchen Zuneigung und 
körperliche Zuwendung, müssen  
aber auch lernen, sich gegen 
unangenehme Berührungen als 
Prävention gegen sexuellen 
Missbrauch zu wehren. „Mein 
Körper – Dein Körper“ ist ein 
einfühlsamer und kindgerechter 
Film, um den eigenen Körper 
wahrzunehmen und kennen zu 
lernen. Er sensibilisiert Kinder: 
Wann fühle ich mich wohl und 
was mag ich nicht? Er ermutigt 
die Kinder deutlich „Nein“ zu  
sagen, wenn Berührungen unan- 
genehm sind. Neben der Wahr-
nehmung des eigenen Körpers 
und der Prävention gegen sexu- 
ellen Missbrauch zeigt das Me-
dium körperliche Entwicklung 
und Unterschiede zwischen 
Jungen und Mädchen und erklärt 
anhand von Zeichnungen die 
äußeren Geschlechtsorgane. 
Die Kinder werden ermutigt, 
den eigenen Körper kennen zu 

Online-Signatur 
5551335 

DVD-Signatur 
4657295

© 2007

MEIN KÖRPER –  
DEIN KÖRPER

11 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Mein Körper ist etwas  
besonderes

> �Ich fühl mich wohl  
in meinem Körper

> Nein sagen können

lernen und das Medium soll zur 
Enttabuisierung von Körperlich-
keit und Sexualität erziehen. 
„Mein Körper – Dein Körper“ 
ist der Einstiegsfilm in die  
Sexualkunde in der Grundschu-
le und kann aufbauend durch 
das Medium „Woher kommen 
Kinder?“ gut ergänzt werden.
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https://www.youtube.com/watch?v=JJKPTXdGZ2c
https://www.youtube.com/watch?v=JJKPTXdGZ2c
https://www.youtube.com/watch?v=-2mln4puTHw
https://www.youtube.com/watch?v=-2mln4puTHw
https://www.youtube.com/watch?v=ZySxuq1kc6c


Das didaktische Medium  
„Missbrauch von Mädchen und 
Jungen“ sensibilisiert dafür, 
seine Gefühle wahrzunehmen 
und darauf zu vertrauen, was 
sich gut und was sich nicht 
gut anfühlt. Im Film wird die 
„Gefühlsampel“ vorgestellt und 
damit immer wieder gearbeitet. 
Das Medium motiviert auf der 
einen Seite, gute Gefühle zu  
zeigen und sie zu genießen, auf 
der anderen, klar „Nein!“ oder 
„Stopp“ zu sagen, wenn man 
etwas nicht will oder es sich  
nicht gut anfühlt. Wenn diese 
Grenzen nicht respektiert wer- 
den, ermuntert der Film, sich 
Hilfe bei vertrauten Erwachse-
nen zu holen.
Das Medium thematisiert „gute 
und schlechte Geheimnisse“ und  
dass es kein Petzen, sondern 
notwendig ist, schlechte Geheim-
nisse einem vertrauten Erwach-
senen mutig weiterzuerzählen. 
Im Film wird kindgerecht, aber 
klar angesprochen, welche Kör- 
perteile von Erwachsenen und 
Jugendlichen bei Kindern nicht 
angefasst, fotografiert oder ge- 
filmt werden dürfen. Die Erwach- 
senen wissen, dass sie etwas 
Verbotenes tun, und sind selbst 
schuld, wenn sie dafür bestraft 
werden. Sie sind dazu verpflich-
tet, Kinder zu schützen, und dür- 
fen sie nicht missbrauchen.

Online-Signatur 
5564533 

DVD-Signatur 
4677334

© 2017

MISSBRAUCH VON MÄDCHEN 
UND JUNGEN

13 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> ��Dein Körper ist schön  
und gehört dir

> Nein heißt Nein
> �Gefühle sind wie eine  

innere Stimme

Ein weiteres Kapitel stärkt das 
Selbstbewusstsein des Kindes 
und zeigt auf, dass jede und je
der sich in seinem Körper wohl-
fühlen kann, dass alles daran 
gut ist so, wie es ist. Dass jede 
und jeder seine Grenzen selbst 
aufstellt und dass Gefühle nicht
dunkel und schwer sein sollen, 
sondern kunterbunt und feder-
leicht.
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https://www.youtube.com/watch?v=IZFOvf1Ny00
https://www.youtube.com/watch?v=IZFOvf1Ny00
https://www.youtube.com/watch?v=O2NVTlsjnEs
https://www.youtube.com/watch?v=X5bXvb3uehs
https://www.youtube.com/watch?v=X5bXvb3uehs


Kinder lernen die unterschied-
lichen Bedürfnisse von Menschen, 
Tieren und Pflanzen kennen und  
zu beachten, wie beispielsweise 
Ernährung, Lebensraum, Zuwen- 
dung, Pflege, Schutz und ein 
Überleben im Winter.
Das didaktische Medium  
„Mit Lebewesen achtsam um- 
gehen“ beginnt im Wald und auf  
der Sommerwiese. Es zeigt 
Spaziergänger mit Hund, Reiter 
und Jogger und deren richtiges 
Verhalten in der Natur. Die Be- 
dürfnisse von scheuen Wildtie-
ren und das Leben von Käfern, 
Insekten und Bienen werden 
kindgerecht dargestellt.
In Wald und Wiese leben auch 
Pflanzen und Bäume, man darf 
sie nicht ausreißen, niedertram- 
peln oder verletzen. Genau wie 
wir Menschen auch, haben alle 
Lebewesen Bedürfnisse, auf die  
wir Rücksicht nehmen müssen. 
Auch Haustiere haben unter-
schiedliche Anforderungen und 
müssen entsprechend gehalten 
werden. Welches Haustier passt,  
müssen die Kinder selbst heraus- 
finden. Erwachsene können 
Ihnen dabei helfen.

Online-Signatur 
5563887 

DVD-Signatur 
4675908

© 2016

MIT LEBEWESEN  
ACHTSAM UMGEHEN

15 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Landschafts- und Naturschutz
> Haustiere haben Bedürfnisse
> �Nutztiere schaffen Lebensmittel

Das Medium geht auch auf Nutz- 
tiere ein und bringt den Erwerb 
von Nahrung mit der Haltung 
der Tiere in Verbindung. Es er- 
klärt vegetarisches Essen und 
die unterschiedlichen Produkte 
aus der Nutztierhaltung und 
sensibilisiert für den Umgang 
mit Tieren und Ernährung.
Lebewesen als Teil der Schöp-
fung und deren Bedürfnisse 
thematisiert das Medium für 
die Grundschule in ihrer 
ganzen Vielfalt.
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https://www.youtube.com/watch?v=D6GHBsXvrv4
https://www.youtube.com/watch?v=DifW6I4qP5w
https://www.youtube.com/watch?v=Pxs4ofzsB94


Das didaktische Medium  
„Online-ABC: Achtung Gefahren!“ 
für die Grundschule vermittelt 
Mediensicherheit für Kinder 
beim Bewegen und Arbeiten 
im Internet. Das Medium hilft 
altersgerecht, Gefahren im 
Internet zu erkennen und kom-
petent damit umzugehen.
Die Medienproduktion zeigt an  
Beispielen auf, wie man sich 
schützen kann. Die Kapitel dazu 
sind: „Lügner und Betrüger  
im Netz“, „Kein Spaß: Cyber- 
mobbing“, „Viren und andere 
Computerkrankheiten“, „Daten 
schützen“ und „Werbung,  
Gewinnspiele und Einkaufen“.
Im dritten Teil „Achtung Gefah
ren!“ aus der didactmedia®-
Reihe „Online-ABC“ beschäf-
tigen wir uns mit den Risiken 
und Gefahren, die Kindern im 
Netz begegnen können.  
Bei allen positiven Möglichkei- 
ten, die das Internet für Kinder 
bietet, ist auch Vorsicht geboten. 

Online-Signatur 
55501947 

DVD-Signatur 
46502345

© 2020

ONLINE-ABC:
ACHTUNG GEFAHREN!

15 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Viren, Würmer und Trojaner 
> �Cybermobbing 
> �Nichts verraten

Mit diesem didaktischen Medium 
lernen Kinder, wie sie mit 
schwierigen und gefährlichen 
Situationen im Internet umge-
hen und sich Hilfe beschaffen 
können.
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https://www.youtube.com/watch?v=DhCeaXoadfA
https://www.youtube.com/watch?v=6JgQ1sxPM4M
https://www.youtube.com/watch?v=lLJXD8zLRAk


Das Mediaum „Online-ABC: 
Messenger. Chatten. Schützen!“ 
legt seinen Schwerpunkt auf Re- 
geln, Hilfestellungen und Schutz- 
maßnahmen bei Messenger- 
Diensten wie WhatsApp und 
Chaträumen im Internet.  
Obwohl Kinder oft überfordert 
damit sind, Messenger und Chats  
zu nutzen, sind immer jüngere 
Nutzerinnen und Nutzer die 
Realität. Diese Art der Kommu-
nikation und die Möglichkeit, 
andere dabei kennenzulernen, 
ist für Kinder faszinierend, 
birgt aber auch kaum zu über-
schauende Gefahren.
Das Medium holt Kinder der 
Klassenstufen 4 und 5 am je-
weiligen Kenntnisstand ab, 
vermittelt altersgerecht Medi-
enkompetenz und sensibilisiert 
für Gefahren. Wie funktionie-
ren Messenger und Chats? Was 
passiert beispielsweise bei 
WhatsApp mit meinen Daten? 
Warum ist es so wichtig, nichts 
Persönliches preiszugeben? 
Und wie kann ich meine Daten 
schützen? Diese Fragestel-
lungen erklärt das Medium 
kindgerecht.
Daraus werden Regeln abgeleitet,  
die gemeinsam mit den Eltern 
aufgestellt werden. Es ist wichtig, 
erwachsene Vertrauenspersonen 
als helfende Ansprechpartner  
zu haben. So können die Kinder 
bei Kontaktaufnahme von Frem- 
den oder angesichts von verstö
renden Inhalten mit ihnen da- 

Online-Signatur 
55500711 

DVD-Signatur 
46500955

© 2019

ONLINE-ABC:
MESSENGER. CHATTEN. SCHÜTZEN!

15 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Online unterhalten 
> �Nichts Persönliches verraten 
> Zusammenfassung Regeln

rüber sprechen und gegebenen
falls gemeinsam melden. 
Das Medium bestärkt Kinder 
auch darin, bei der Nutzung 
selbst auf ihre Gefühle zu ach-
ten und sich nicht unter Stress 
oder Druck setzen zu lassen. 
Das gilt für Überforderungen 
bei der Nutzung ebenso wie bei 
Belästigungen und Mobbing. 
Das Medium zeigt an Beispielen 
einen kompetenten und fairen 
Umgang im Netz und sensibili-
siert dafür, achtsam, respektvoll 
und freundlich zu sein.
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https://www.youtube.com/watch?v=E2YEIHkQo7g
https://www.youtube.com/watch?v=duKlk00T24c
https://www.youtube.com/watch?v=aTK6heyw8gQ


Das didaktische Medium 
„Online-ABC: Suchen. Finden. 
Lernen.“ für die Grundschule 
vermittelt Medienkompetenz 
für das zielgerichtete Arbeiten 
mit dem Internet. Das Medium 
hilft, altersgerechtesund siche-
res Recherchieren im Netz zu 
erlernen.
Das Medium ist in Kapitel ge- 
gliedert, welche die Dimension  
des Internets begreiflich machen,  
die Aufgabe und Funktion von 
Suchmaschinen erklären und 
sichere Räume mit der Verwen- 
dung von Kinderseiten vorstellen.  
Die Kapitel können hintereinan- 
der gezeigt oder modular auf- 
einander aufbauend eingesetzt 
werden: Suchen und finden.  
Online informieren und lernen.  
Suchmaschinen, Lexika, Wörter- 
bücher und Lernplattformen für  
Hausaufgabe und Schule nutzen.
Das Medium zeigt sichere An-
gebote im Netz und verknüpft 
sie mit nachvollziehbaren Bei-
spielen schulischer Aufgaben 
wie das Erstellen von Steckbrie-
fen, Plakaten oder Referaten. 

Online-Signatur 
55501361 

DVD-Signatur 
46501695

© 2019

ONLINE-ABC:
SUCHEN. FINDEN. LERNEN.

13 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Internet – riesengroß 
> �Richtig suchen 
> �Urheber- und Persönlichkeits-

rechte 

Sie sensi-bilisiert für Urheber-
rechte und Regeln, auf die bei 
einem kompetenten und siche-
ren Umgang mit dem Internet 
geachtet werden muss.
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https://www.youtube.com/watch?v=r1G7M0uJWmg
https://www.youtube.com/watch?v=xgkGl7s1opU
https://www.youtube.com/watch?v=Nlf1iEkq4FM
https://www.youtube.com/watch?v=Nlf1iEkq4FM


Nichts wird schneller zu Müll 
als Plastik. Das didaktische 
Medium „Plastikmüll“ für die 
Grundschule sensibilisiert am 
Beispiel eines Wocheneinkaufs 
einer Familie dafür, wie viele 
Plastikverpackungen und Tüten 
wir verbrauchen und unmittel-
bar wieder wegwerfen. Im Film 
gehen Kinder durch ihre Woh- 
nung und machen sich auf die 
Suche nach weiteren Gebrauchs- 
gegenständen aus Kunststoff.
Der Film zeigt die Mülltrennung  
und begleitet einen „Gelben 
Sack“ bzw. eine Wertstofftonne 
auf dem Weg zur Wiederverwer- 
tung. Das Medium macht aber 
gleichsam deutlich, dass welt-
weit sehr viel Plastik auf De-
ponien, in der Landschaft, in 
Flüssen und schließlich als 
Müll im Meer landet. Er themati-
siert die gigantischen Müll-
inseln auf unseren Ozeanen 
und zeigt altersgerecht die 
Folgen auf: Unmittelbar ver- 
fangen sich Tiere im Plastikmüll  
und verenden. Mittelbar wird 
Plastik durch Umwelteinflüsse 
zerkleinert und landet als „Sand“  
an unseren Stränden oder ge- 
langt in die Nahrungskette.
In einem weiteren Kapitel wird 
die Frage gestellt, ob Plastik 
auf dem Gummibaum wächst. 

Online-Signatur 
5561703 

DVD-Signatur 
4672365

© 2014

PLASTIKMÜLL

11 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Plastik im Haushalt
> Wertstoffe werden recycelt
> �Konsumverhalten:  

Es geht auch ohne

Der Film sensibilisiert dafür, 
dass Plastik und Kunststoffe 
wertvolle Rohstoffe darstellen. 
Am Ende wird gezeigt, wie Kin- 
der und Erwachsene auf Plastik- 
verpackungen und Tüten bei- 
spielsweise beim Einkauf ver- 
zichten können. Die Kinder wer- 
den dazu motiviert im eigenen 
Umfeld Plastik und Kunststoffe 
als Verbrauchs- und Gebrauchs- 
stoffe zu vermeiden.
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https://www.youtube.com/watch?v=KV0cDj4HgZY
https://www.youtube.com/watch?v=sT7pLhbnt9M
https://www.youtube.com/watch?v=C--EXO_htxA
https://www.youtube.com/watch?v=C--EXO_htxA


Rana ist vor einigen Monaten 
aus Syrien geflohen. Sie hat Krieg  
und Flucht erlebt und versucht 
nun als Flüchtlingskind in einer  
fremden Kultur mit den ersten 
Kenntnissen einer anderen Spra- 
che Fuß zu fassen und in der 
neuen Klasse Freunde zu finden.
Langsam öffnet sie sich und 
erzählt über ihr neues Leben  
in Deutschland und ihre Flucht- 
geschichte. Das Medium „Rana –  
ein langer Weg in die Zukunft“ 
sensibilisiert Kinder für Themen  
wie Fluchtursachen und Asyl.
Das Medium zeichnet Krieg und 
Flucht aus dem Erleben des 
Kindes, die verlorene Heimat 
und Vertrautheit sowie das An-
kommen in Deutschland und in 
Sicherheit nach. Der Film für die 
Grundschule zeigt das Leben 
eines Kindes im Flüchtlings-
heim und erzählt von dessen 
Ängsten und Hoffnungen. 
Die Hilfe von Ehrenamtlichen  
beim Erlernen der Sprache, der 
Besuch einer „Willkommens“-
Klasse und der erste Schultag 
in der Regelschule werden 
dargestellt.
Eine Freundin steht Rana bei 
Anfeindungen zur Seite, und 
Konfliktlösungen werden spie-
lerisch aufgezeigt. Auch das  
Thema Hilfe durch Pädagoginnen  
und Pädagogen sowie Trauma-
tisierung und Therapie werden 
altersgerecht angesprochen. 

Online-Signatur 
5563413 

DVD-Signatur 
4675193

© 2016

RANA – EIN LANGER WEG  
IN DIE ZUKUNFT

11 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Ranas Hoffnung
> Flucht vor dem Krieg in Syrien
> �Wie ist das in einem  

fremden Land?

Das Medium zeigt mit Rana ein 
engagiertes Mädchen im Integ-
rationsprozess mit Hoffnungen 
für eine gemeinsame Zukunft. 
Der Film versucht realistische 
Bilder und Geschichten zu zeich-
nen und wirbt für Verständnis 
„auf einem langen Weg in die 
Zukunft“.
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https://www.youtube.com/watch?v=Iu_Nf3Ozfbs
https://www.youtube.com/watch?v=efx2ErTZV28
https://www.youtube.com/watch?v=Zd7wxw93hqw
https://www.youtube.com/watch?v=Zd7wxw93hqw


Finn, Sila und Yael glauben an  
nur einen Gott. Ob es der selbe 
ist, wissen sie nicht. Aber Ge
meinsamkeiten können sie in 
ihren Religionen entdecken, und  
sie interessieren sich für den 
Glauben der anderen. Frieden,  
Salam und Schalom – das wollen  
alle drei gleichermaßen.
Das didaktische Medium nimmt 
die Kinder mit auf eine Reise 
durch ihre Gotteshäuser und 
zum Gottesdienst in Kirche, 
Moschee und Synagoge.  
Sie lernen gegenseitig ihre Hei-
ligen Schriften wie den Koran  
kennen. Finn und Yael entdecken  
in der Bibel und in der Thora 
sogar Gemeinsames. Die Kin- 
der erzählen vom Propheten 
Mohammed und von Jesus 
Christus und von Festen in 
Familie und Gotteshaus ihrer 
Religion.
Riten und Gegenstände ihres 
Glaubens spielen ebenso eine 
Rolle wie der Rabbiner, der Imam  
und der Pfarrer und wann die 
Kinder vollständige Mitglieder 
ihrer Gemeinden werden. 

Online-Signatur 
5565018 

DVD-Signatur 
4678226

© 2017

RELIGION UND
GLAUBEN IM VERGLEICH

12 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Finn, Sila und Yael
> Thora, Bibel und Koran
> Kinder in den Gotteshäusern

Sie geben Einblicke in den geleb- 
ten Glauben in ihren Familien.
Finn, Sila und Yael sind sich 
einig: Sie verstehen Kriege und 
Terror unter Religionen nicht. 
Sie beschließen, Freunde zu 
bleiben, weiter Verbindendes 
in ihren Religionen zu suchen 
und den eigenen Gott um Frie-
den mit allen zu bitten.
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https://www.youtube.com/watch?v=Wdko6caIJhk
https://www.youtube.com/watch?v=4Yr-HSPn5OE
https://www.youtube.com/watch?v=sGibkCUWNCo


„Religionen der Welt“ für die  
Grundschule vermittelt alters-
gerecht Grundzüge der Reli
gionen Judentum, Christentum, 
Islam und Hinduismus. Kind-
gerecht wird gezeigt, wie der  
religiöse Alltag von Menschen 
jüdischen, christlichen, musli
mischen und hinduistischen 
Glaubens gelebt wird: an was 
und an wen sie glauben, wie 
und wo sie beten und welche 
Feste sie feiern und welche 
Rituale sie begehen.
Zunächst werden die drei mono- 
theistischen und die zwei fern- 
östlichen Weltreligionen bezo-
gen auf ihren Ursprung und die 
heiligen Stätten mit Landkarten- 
Animationen verortet. Eine zeit- 
liche Einordnung wird altersge-
recht nachvollziehbar gemacht. 
Die meisten Gläubigen leben 
friedlich und respektvoll zu-
sammen, und in jedem Land 
der Welt gibt es Gläubige aller 
Weltreligionen.
Im Folgenden werden in einzel-
nen Kapiteln die wesentlichen 
Merkmale der Weltreligionen 
Judentum, Christentum, Islam 
und Hinduismus sichtbar ge-
macht, Symbole und Rituale mit  
ihren religiösen Hintergründen  

Online-Signatur 
55503730 

DVD-Signatur 
46504564

© 2022

RELIGIONEN DER WELT

18 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Viele Menschen glauben an Gott 
> So alt sind die Weltreligionen
> Glaube im Hinduismus

erläutert, Gottes- und Gebets- 
häuser und wichtige Elemente 
des religiösen Alltags gezeigt.
Das Medium bringt den 
Kindern auch die religiösen 
Feste Chanukka, Weihnachten, 
Ostern, das Fastenbrechen im 
Ramadan und das Zuckerfest 
sowie Kumbh Mela und Holi 
nahe.
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https://www.youtube.com/watch?v=0YPj3P7kPFs
https://www.youtube.com/watch?v=iF-4drZqjf0
https://www.youtube.com/watch?v=LPo1bW6hfgs


„Der Kaiser ist ein guter Mann, 
er wohnet in Berlin“, sangen die  
Schulkinder vor hundert Jahren 
in einem strengen Unterricht. 
„Schule im Kaiserreich“ ist ge- 
eignet ab Klassenstufe 4 und 
gibt Einblicke in die damalige 
Epoche. Diszipliniertes Melden, 
die Begrüßung der Autoritäts-
person Lehrer oder Lehrerin im 
originalgetreuen Schulraum ver- 
mitteln die Atmosphäre aus 
Ururgroßmutters Zeiten. 
Das Medium behandelt die 
drakonischen Strafmethoden, 
Disziplin und Gehorsam sowie 
die Erziehung zum „guten Sol- 
daten“ beziehungsweise zur 
„Soldatenmutter“. Altersgerecht  
erläutert der Film Gesellschaft 
und Militarismus in Deutsch-
land und Europa und beschreibt 
am Beispiel Schule das hohe 
Ansehen des Kaisers und die 
Kriegseuphorie vor dem 1. Welt- 
krieg. Ebenso macht es die 
Schrecken des Krieges durch 
die Darstellung von Hunger 
und Not im Alltag der Kinder 
deutlich und beschreibt an 
Beispielen, wie Werbung für 
Kriegsanleihen gemacht wurde 
oder Lebensmittel im Klassen-
verband gesammelt wurden.

Online-Signatur 
5553977 

DVD-Signatur 
4663086

© 2010

SCHULE IM KAISERREICH

10 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Was ist ein Kaiser?
> �Erich Kästner: Primaner  

in Uniform
> Schrecken des Krieges

In einem weiteren Kapitel skiz- 
ziert das Medium das Schicksal 
ganzer höherer Schulklassen, die  
als Freiwillige in den Krieg zogen.  
„Schule im Kaiserreich“ gibt 
einen umfassenden und alters- 
gerechten Einblick in Schulall-
tag und Umfeld von Kindern in 
der damaligen Zeit.
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https://www.youtube.com/watch?v=SNv-4pIQiv0
https://www.youtube.com/watch?v=wozIdZZeHgY
https://www.youtube.com/watch?v=wozIdZZeHgY
https://www.youtube.com/watch?v=l1Fvpr6wb_k


Der Film beginnt mit Kinderzeich- 
nungen von Aufmärschen in mit  
Hakenkreuzfahnen behangenen 
Straßen, die Zuschauer zeigen 
darauf den Hitlergruß. „Schule 
im Nationalsozialismus“ zeich-
net ein Bild des Schulalltags nach  
der Machtergreifung Hitlers.  
Ab Klassenstufe 4 geeignet, zeigt  
der Film altersgerecht wie die 
Propagandamaschinerie der 
Nazis durch Jungvolk, Hitler-
jugend (HJ) und dem Bund deut- 
scher Mädel (BDM) auch Einfluss 
auf die Schule nahm.  
Wie die Schule zunehmend Sache  
der Partei wurde und Lehrer in 
Uniform vor die Klasse traten.
Das Medium gibt Einblick in 
eine gesellschaftliche Situation,  
in der nicht über alles gespro-
chen werden durfte, weil es 
gefährlich war und zeigt an 
Beispielen, wie „Rassenideo-
logie“ im Unterricht vermittelt 
wurde und zeichnet die Kriegs-
vorbereitungen in der Schule 
der damaligen Zeit nach.  
Des Weiteren thematisiert sie 
das Verschwinden der jüdischen  
Mitschüler. Propaganda und 
Schule im 2. Weltkrieg werden 
bis hin zur Rekrutierung von 
Schülern höherer Klassen als 
Flakhelfer im so genannten Volks- 
sturm beschrieben.

Online-Signatur 
5555561 

DVD-Signatur 
4663087

© 2010

SCHULE IM  
NATIONALSOZIALISMUS

9 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Judenverfolgung
> Die Nazis kommen an die Macht
> Beeinflussung im Unterricht 

Das Medium „Schule im Nati- 
onal-sozialismus“ zeichnet 
durch die Darstellung des All- 
tags von Kindern der damaligen  
Zeit ein nacherlebbares Bild 
von Unterricht und Schule unter 
Hakenkreuz und Führerbild.
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https://www.youtube.com/watch?v=E547-LSlwVc
https://www.youtube.com/watch?v=DUHaMBh7JaE
https://www.youtube.com/watch?v=IjcuqBXn-VM


Das didaktische Medium  
„So bleibe ich gesund!“ richtet 
sich an Grundschulkinder und 
behandelt altersgerecht die 
Themen Ernährung, Bewegung, 
Zahn- und Körperpflege. Wie er-
nähre ich mich richtig und was 
passiert, wenn ich mich falsch 
ernähre? Wieso ist Zahnpflege 
wichtig und wie pflege ich 
meine Zähne richtig? Von man- 
gelnder Körperhygiene kann 
man Krankheiten bekommen 
und man riecht. 
Auf was muss man bei der Kör- 
perhygiene achten? Warum ist 
Bewegung wichtig? Auf all diese  
Fragen gibt der Film anhand von  
Beispielen aus der Alltagswelt 
der Kinder Antworten. 
Das didaktische Medium veran- 
schaulicht an Beispielen – wie 
sich auf dem Sofa einzukuscheln 
oder Sport zu treiben –, dass 
es wichtig ist, seinen Körper 
wahrzunehmen und ein gutes 
Körpergefühl zu entwickeln. 
Am Beispiel Bewegung wird 
gezeigt, wie Fitness und 
Gesundheit zusammenhängen. 
Müde und träge wirst du, wenn 
du viel vor dem Computer sitzt.  
Mit anderen Kindern zu spielen 
und die Natur zu erleben macht 
hingegen Spaß und hält fit.  
Ein weiteres Kapitel erklärt
 kindgerecht, was Nährstoffe 
sind und  welche Lebensmittel 
wir mehr oder weniger brau-
chen: Pommes, Pizza und 

Online-Signatur 
5558341 

DVD-Signatur 
4666056

© 2011

SO BLEIBE ICH GESUND!

11 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Sport treiben und draußen 
spielen

> Wie wasche ich mich richtig?
> Ausgewogene Ernährung

Burger werden als wenig wert- 
voll und viel zu fettig beschrie-
ben. Kinder bereiten sich im 
Film unterdessen ein gesundes 
Frühstück mit lustigen Broten zu.  
Das macht Spaß und schmeckt!  
Weitere Kapitel beschreiben die  
richtige Körper- und Zahnpflege.  
Gründliche und regelmäßige 
schonende Körperpflege und das  
richtige Zähneputzen werden 
dabei anschaulich dargestellt. 
„So bleibe ich gesund!“ setzt 
auf Prävention und Motivation 
im Rahmen der Erziehung zur 
Gesunderhaltung in der Grund- 
schule.
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https://www.youtube.com/watch?v=Xj8nTTJmD50
https://www.youtube.com/watch?v=Xj8nTTJmD50
https://www.youtube.com/watch?v=3q5KZygnvCI
https://www.youtube.com/watch?v=-SyN_yw5Ysk


Das Medium „Stadt – Land –  
Fluss. Deutschland kennen 
lernen“ orientiert sich am 
gleichnamigen Spiel und ver-
mittelt im Fach Heimatkunde 
altersgerecht einen Überblick 
über Deutschland. Das Medium 
erklärt die Himmelsrichtungen 
auf der Landkarte und gibt 
Orientierung bei der Lage von 
Städten, Bundesländern, Flüs-
sen und Regionen wie z. B. dem 
Ruhrgebiet. 
Neben der Hauptstadt Berlin ler- 
nen die Kinder Großstädte wie 
Hamburg, München und Köln so- 
wie die weiteren größten Städte  
der Bundesländer kennen.  
Ein Bundesländerpuzzle als Ani- 
mation erleichtert die Zuordnung  
im geografischen Raum. Ebenso  
werden die Wappen der Länder  
vorgestellt. Das Medium stellt 
Flüsse mit ihrem Verlauf und 
ihrer Mündung vor. Dabei geht 
es genauer auf den Rhein, die 
Donau und die Elbe mit ihren 
Nebenflüssen ein und stellt dar,  
durch welche großen Städte 

Online-Signatur 
5551336 

DVD-Signatur 
4657296

© 2007

STADT – LAND – FLUSS

13 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Berlin – die Hauptstadt
> Rhein
> Das Spiel

diese fließen. Am Ende regt der  
Film die Kinder dazu an heraus- 
zufinden, in oder nahe welcher 
Stadt, in welchem Bundesland, 
bei welchem Fluss oder in wel-
cher Region sie in Deutschland 
leben. 
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https://www.youtube.com/watch?v=Z0b77ik_IZQ
https://www.youtube.com/watch?v=yLKbYtz_XGk
https://www.youtube.com/watch?v=FU6SPkaGXik


Jeder streitet sich mal. Das ist  
auch nicht weiter schlimm –  
schon gar nicht, wenn man un- 
gerecht behandelt wird. Oft kön- 
nen wir aber Streit vermeiden 
oder ihn schlichten. Beleidigen,  
Schreien oder Hauen darf hin-
gegen nicht sein! „Streiten und 
Vertragen“ ist ein Medium im 
Themenfeld „Soziales Lernen“ 
für den Sachkundeunterricht 
der Grundschule.
Das Medium zeigt anhand von 
Beispielen aus dem Grundschul-
alltag, dass Streit schon allein 
durch Zuhörenkönnen, Ausreden- 
lassen und Kompromissbereit- 
schaft zu vermeiden ist. Es regt  
die Kinder dazu an, ihre Gefühle  
zu erkennen und zu zeigen sowie  
diese ausdrücken zu können. 
In einem Beispiel zeigt es eine 
komplette Streitschlichtung und  
gibt spielerisch Einblicke in 
deren Methodik. Der Film zeigt,  
wie wichtig es ist, sich entschul- 
digen zu können und stellt dies 
als Stärke heraus.
Entschuldigungen können aus- 
gesprochen oder nett geschrie- 
ben werden oder sogar als Ge-
schenk verpackt sein. Auch die  
Fähigkeit des Verzeihenkönnens 
vermittelt das Medium und gibt 
kindgerechte Beispiele dafür.  

Online-Signatur 
5552220 

DVD-Signatur 
4659129

© 2009

STREITEN UND VERTRAGEN

10 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Alle streiten mal
> Nicht alles gefallen lassen
> Entschuldigen ist stark

Entschuldigen, Verzeihen und 
Vertragen spannt so den Bogen 
um das Thema „Streitvermei-
dung, konstruktives Streiten 
und Streitschlichtung“.
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https://www.youtube.com/watch?v=YqMcxwgDUCk
https://www.youtube.com/watch?v=8T4t-0RbZ8A
https://www.youtube.com/watch?v=4tGNzq3YVzE


Das Medium „Suchtgefahren“ 
klärt im Rahmen der Sucht-
prävention in der Grundschule 
altersgerecht auf. Der Film und 
sein Begleitmaterial zeigen 
die Verlockungen, denen auch 
schon Kinder ausgeliefert sind, 
um ihren Stress und Ärger zu 
vergessen. 
Am Beispiel Süßigkeiten erklärt  
der Film kindgerecht Suchtver- 
halten und Abhängigkeit und 
deren psychische und gesund-
heitliche Folgen sowie den Teu- 
felskreis der Sucht. Das Medium 
weist auf die Folgen von über
höhtem Zuckerkonsum wie Karies  
oder Übergewicht hin und zeigt  
Folgeerkrankungen wie Diabetes.  
In einem weiteren Kapitel wid- 
met sich der Unterrichtsfilm dem  
Ge- und Missbrauch von Medi-
kamenten und Arzneimitteln. 
Das Medium zeigt auf, dass die  
bunten Pillen, die für oder ge- 
gen alles helfen sollen, durch-
aus schädlich und gefährlich 
sein können oder abhängig 
machen. An den Beispielen 
Arztbesuch und Apotheke wird 
der Unterschied zwischen Ge- 
und Missbrauch dargestellt. 

Online-Signatur 
5552225 

DVD-Signatur 
4659134

© 2009

SUCHTGEFAHREN

11 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Was ist Sucht?
> �Probleme lösen –  

der bessere Weg
> Abhängig sein, weil …

Zudem informiert das Medium 
über weitere Suchtmittel und 
betont, dass Jugendliche und 
Erwachsene oft schlechte Vor-
bilder sind. Die schädliche 
Wirkung von Tabakwaren und 
Alkohol wird ebenso themati-
siert wie die Suchtgefahr.  
Harte Drogen werden erwähnt 
und es wird erläutert, wie Sucht  
oft wesensverändernd oder be- 
rauschend wirkt, krank macht 
und sogar zum Tod führen kann.
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https://www.youtube.com/watch?v=4Yr-HSPn5OEhttps://www.youtube.com/watch?v=EciIaz2HnkA
https://www.youtube.com/watch?v=ScdSDD9-VRg
https://www.youtube.com/watch?v=ScdSDD9-VRg
https://www.youtube.com/watch?v=vroE4g4TomI


 

16 Minuten

Online-Signatur 
55506114 

DVD-Signatur 
46505381 

© 2024

Das didaktische Medium „Tod, 
Trauer und Gedenken“ nähert 
sich altersgerecht den Themen 
„Werden und Vergehen“, „Alles 
muss sterben“, „Wann kommt 
der Tod?“, „Was ist Trauer?“, 
„alle Gefühle zulassen“, „Trauer- 
rituale und Gedenken“, „Tod 
und Trauer in den Religionen“ 
und „gemeinsam Abschied 
nehmen“ an.
Ausgehend vom Kenntnisstand 
der Kinder zum natürlichen 
Kreislauf und zu ersten Erfah-
rungen durch den Tod von Haus- 
tieren oder bekannten und nahen  
Menschen zeigt das Medium, 
wo uns in Nachrichten Gewalt 
in der Welt oder in unserem All- 
tag der Tod durch Alter, Krank-
heit oder Unfall begegnet.  
Manchmal sehr nah und uner- 
wartet.
Nach dem ersten Schock kommt  
die Trauer. Tiefe Traurigkeit, Wut,  
Angst, Fröhlichkeit, Zuversicht, 
Spiel und Spaß können bei trau- 
ernden Kindern schneller auf-
einander folgen als bei Erwach-
senen. Das Medium vermittelt, 
dass es kein „richtiges“ und 
„falsches“ Trauern gibt und 
über alle Gefühle gesprochen 
werden darf.
Es werden Trauerrituale und 
-orte sowie das Gestalten von  
Gedenken thematisiert, darüber  
hinaus wird gezeigt, wie die 
unterschiedlichen Religionen 
mit Tod und Trauer umgehen. 

Ein weiterer Aspekt sind per-
sönliche und religiöse Jenseits-
Vorstellungen und wie sich 
Kinder den Himmel oder ein 
Wiedersehen vorstellen.
Formen und Möglichkeiten des 
Abschiednehmens und Erinnerns  
werden vorgestellt und gemein- 
same und individuelle Rituale 
dargestellt und angeregt.

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

>  �Werden und Vergehen

TOD, TRAUER  
UND GEDENKEN
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https://www.youtube.com/watch?v=OKvC6LhxxHs


Toleranz muss von Kindern erst 
erlernt und trainiert werden. 
Das didaktische Medium 
„Toleranz“ für die Grundschule 
vermittelt, andere in ihrem 
„Anderssein“ wahrzunehmen, 
zu akzeptieren und zu respek-
tieren.
Das Medium geht auf den The- 
menbereich „Vorurteile“ ein 
und zeigt auf, dass diese das 
Kennenlernen verhindern. Erst, 
wenn wir Interesse am ande-
ren haben und etwas über die 
Menschen wissen, können wir 
uns ein Urteil bilden, vielleicht 
sogar Freundschaften schließen.  
Das Medium sensibilisiert da-
für, Ängste vor „dem Anderen“ 
oder Fremden auf allen Seiten 
abzubauen.
Das Medium zeigt, wie man an-
dere Meinungen oder Wünsche 
toleriert und gemeinsam Kom-
promisse finden kann. Wenn 
jeder auf seiner Meinung oder  
seinen Interessen beharrt, kön-
nen keine für alle befriedigen-
den Lösungen erzielt werden, 
und Ärger und Konflikte sind 
vorprogrammiert.
Am Beispiel eines Flüchtlings-
mädchens in der Klasse fördert 
der Film die Empathie für ihre 
Situation und Lebensgeschich-
te und versucht, Interesse und 
Offenheit auf allen Seiten zu 
wecken.  

Vor diesem Hintergrund geht 
das Medium auf interreligiöse 
Aspekte ein. Es wird offenkun- 
dig, dass Ängste und Hass zu  
Konflikten und schlechter Stim- 
mung in der Klasse, jedoch 
gegenseitiger Respekt und 
Toleranz zum guten Umgang 
und zu Freude in der Gemein-
schaft führen.

TOLERANZ

Online-Signatur 
5565885 

DVD-Signatur 
4679381 

© 2018

11 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Was ist Toleranz? 
> Einander verstehen 
> Interessieren und Tolerieren 
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https://www.youtube.com/watch?v=J_-IZUtwWlU
https://www.youtube.com/watch?v=8NDOAkSAkMo
https://www.youtube.com/watch?v=dSHb8jgiJK8


Können Jungs nicht seilhüpfen 
und Mädchen nicht Fußball 
spielen? „Typisch Mädchen –  
Typisch Junge“ nähert sich dem  
Thema um geschlechtsspezifi- 
sche Unterschiede und Rollen  
unverkrampft und altersgerecht.  
Ausgehend von Schule vor  
100 Jahren zeigt der Film zuge- 
dachte Eigenschaften und Rol- 
lenverhalten auf. Er motiviert 
dazu, Verhaltensmuster Jungen 
und Mädchen zunächst zuzu-
schreiben, diese zu hinterfragen  
und das Klischeehafte daran zu  
erkennen. An Beispielen im Film  
wird nachvollziehbar: Es gibt 
in erster Linie nicht typisch 
Junge und typisch Mädchen – 
sondern vielmehr typisch du 
und typisch ich!  
Der Film fordert nicht, dass alle 
Kinder mit Puppen oder Spiel
autos spielen müssen. Er arbei- 
tet vielmehr kindgerecht Vor- 
teile und Möglichkeiten gemein- 
samer Aktivitäten heraus und 
baut Vorurteile ab. Das Medium 
zeigt Stärken und Schwächen 
geschlechtsspezifischer Ent-
wicklung und die körperlichen 
Unterschiede zwischen Jungen 
und Mädchen im Grundschul
alter auf. Defizite wie beispiels- 
weise Leseschwächen oder sport- 
liche Leistungen können durch  

Online-Signatur 
5550586 

DVD-Signatur 
4655825

© 2007

TYPISCH MÄDCHEN –  
TYPISCH JUNGE

12 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Eigenschaften zuordnen
> Eigenschaften hinterfragen
> Was ich später werden will

spielerisches Training jedoch 
verkleinert werden. Der Film 
geht auf die Auseinandersetzung  
von Kindern mit dem Erwachsen- 
sein ein. Berufswünsche ande-
rer Kinder, die sprichwörtlich 
aus der geschlechtsspezifischen  
Rolle fallen und ausgetretene 
Wege verlassen, zeigen beispiel- 
haft Alternativen zum Rollen-
verhalten.

70

https://www.youtube.com/watch?v=H1zhzR7b1G0+
https://www.youtube.com/watch?v=UDOfgj-viss
https://www.youtube.com/watch?v=fLvq9SdktF4


Das didaktische Medium „Umwelt  
und Gesundheit – Emissionen, 
Klima, Strahlung“ erklärt 
kindgerecht Umwelteinflüsse 
in unserer Umgebung wie Teil-
chen in der Luft, den Zusam-
menhang zwischen Emissionen 
und Klima,  
Lärm und Schadstoffe in der Um- 
welt sowie die Art von Strahlung,  
vor der wir uns schützen müssen.
Animationen verdeutlichen Gase,  
Rauch, Ruß oder Staub in der 
Luft – Teilchen, die Menschen 
und Umwelt schaden können.  
Es wird gezeigt, wo krank ma-
chende Schadstoffe wie Fein-
staub und Gifte vorkommen. 
Diese Stoffe gelangen direkt in 
unseren Körper oder in Wasser, 
Luft und Atmosphäre und ver-
unreinigen diese. In einfacher 
Darstellung veranschaulicht das  
Medium darüber hinaus Ursa
chen und Folgen des Klima-
wandels wie die Auswirkung 
von Hitze auf Menschen und 
Umwelt.
Ein ganzes Kapitel widmet sich  
dem Thema schädliche Strahlen.  
Es wird dargestellt, wie UV-
Strahlung wirkt und wie man 
sich vor zu viel Sonneneinstrah- 
lung schützen kann. Ebenso geht  
das Medium auf Funkstrahlen  
und Elektrosmog ein und erläu-
tert, was ein Atomkraftwerk ist 
und warum wir auf Strom unter 
anderem aus Sonnen- oder 
Windkraft umsteigen.

Online-Signatur 
55503190 

DVD-Signatur 
46503693

© 2021

UMWELT UND GESUNDHEIT – 
EMISSONEN, KLIMA, STRAHLUNG

16 Minuten

Ein weiterer Aspekt des Mediums  
für die Grundschule sind Lärm-
emissionen in der Umwelt, bei- 
spielsweise in der Schule.  
Es zeigt, wie Lärm krank machen  
kann und warum Ruhe so wich-
tig ist. Es wird außerdem dar- 
auf eingegangen, wie Lüften und 
Händewaschen gegen Bakterien 
und Viren und somit vor Krank-
heiten schützen können.

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Bleib gesund mit frischer Luft 
> Treibhausgase und das Klima
> Vor der Sonne schützen
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https://www.youtube.com/watch?v=bdwGZaf6Hgw
https://www.youtube.com/watch?v=D57b9MaW99I
https://www.youtube.com/watch?v=ygXXcyurNX0


Das didaktische Medium „Umwelt  
und Gesundheit – Nahrung, Trink- 
wasser“ zeigt kindgerecht, wie 
eine gesunde und zuckerarme 
Ernährung aussehen kann, und 
geht dabei auch auf umwelt- und  
ressourcenschonenden Einkauf 
und Zubereitung ein. Darüber 
hinaus werden die Auswirkungen  
unserer Ernährungsgewohnheiten  
auf das Klima und die Welternäh- 
rung und die Bedeutung der 
Ressource Wasser thematisiert.
Ausgehend von der Ernährungs-
pyramide wird eine gesunde, 
fett- und zuckerarme Ernährung 
vorgestellt und Lust auf eigene 
Zubereitung in der Familie ge- 
weckt. Die drei Aspekte gesunder  
und nachhaltiger Ernährung „re- 
gional“, „saisonal“ und „bio- 
logisch“ werden erklärt und am 
Wirtschaften auf dem Bauern- 
hof anschaulich gemacht. Es wird  
auch gezeigt, wie man im Super- 
markt solche Lebensmittel er- 
kennen kann.
Dem Thema Fleischkonsum 
nähert sich das Medium unter 
mehreren Gesichtspunkten: 
fleischarm für die Gesund-
erhaltung, für die Schonung 
der Ressourcen, für die globale 
Nahrungssicherheit und dem 
Klima und Tierschutz zuliebe. 
Die Art der Ernährung und die 
Vernichtung von Nahrungsmit-
teln und Ressourcen werden im 

Online-Signatur 
55503189 

DVD-Signatur 
46503692

© 2021

UMWELT UND GESUNDHEIT – 
NAHRUNG, TRINKWASSER

18 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Gesund und ungesund essen
> Klima und Ernährung
> �Wasser schützen und achten

Hinblick auf den Hunger in der 
Welt thematisiert, und es wird 
für faire Verhältnisse und redu-
zierten Verbrauch sensibilisiert.
Die Verletzlichkeit unserer Trink- 
wasserquellen und unser glo-
baler Wasserfußabdruck sind 
weitere Themen des Mediums 
für die Grundschule. Damit 
wir uns in intakter Natur und 
gesunder Umwelt viel bewegen 
können und gesund bleiben.
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https://www.youtube.com/watch?v=87_n2Jga3X8
https://www.youtube.com/watch?v=sqLincYAeyM
https://www.youtube.com/watch?v=lIvDSXo8Bdk


UNSER TÄGLICH BROT –
WELTWEIT

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> � Brot kennt jede und jeder

13 Minuten

Online-Signatur 
55505157 

DVD-Signatur 
46505169 

© 2023

Das didaktische Medium 
„Unser täglich Brot – weltweit“ 
beleuchtet das Grundnahrungs- 
mittel umfassend. Brot begeg
net Kindern alltäglich, und das 
Medium zeigt dessen Formen, 
unterschiedliche Herstellung 
und Geschmack und zeigt auf,  
welche Rolle das Brot in unserer  
Kultur und Sprache spielt.
Das Medium beschäftigt sich 
mit dem Thema „vom Korn zum 
Brot“ und zeigt die einzelnen 
Schritte auf: von Getreideanbau  
und -ernte über die Verarbei-
tung zu Mehl in historischen 
und modernen Mühlen bis zum 
Backen von Broten zu Hause 
und in Großbäckereien.  
Ein Getreidekorn wird im Aufbau  
gezeigt und der Unterschied 
von herkömmlichem zu Voll-
kornmehl aufgezeigt. Verschie-
dene Getreidesorten werden 
vorgestellt und die Funktion 
von Triebmitteln wie Hefe  
erläutert.
Bereits in der Steinzeit haben 
sich Menschen von einem Brei 
aus Wasser und zerriebenen 
Getreidekörnern ernährt.  
Das Medium zeigt Brotherstel
lung in einer spätsteinzeitlichen  
Pfahlbausiedlung und die Ent-
stehung des Handwerks der 
Bäckerinnen und Bäcker.
Das Medium geht außerdem 
auf die Rolle von Brot in den 
Weltreligionen ein: beim christ- 
lichen Abendmahl und in der 
Eucharistie sowie im Gebet 

„Vaterunser“, das Pide beim 
Fastenbrechen im Ramadan 
sowie Matze und Challa beim 
Pessachfest und am Schabbat. 
Die weltweite Bedeutung von 
Brot und dessen unterschiedli-
che Herstellung als Fladenbrot 
im Ofen oder auf Feuerstellen 
wird gezeigt. Kinder werden 
motiviert, in der Schule oder 
zu Hause selbst Brot zu backen 
oder Stockbrot zu grillen.  
Dabei wird auf gesunde Rezep-
turen hingewiesen.
Nicht zuletzt sensibilisiert das 
Medium für die Stellung von 
Brot in der Welternährung, 
zeigt Armut und Hungersnot 
und die ungerechte Verteilung 
von Nahrung auf der Welt. 
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https://www.youtube.com/watch?v=y4skh7x-rDE


Das didaktische Medium 
„Verkehrszeichen“ für die Grund- 
schule hilft Kindern, sich im 
„Schilderwald“ zurechtzufinden.  
Sie zeigt alltägliche Situatio-
nen im Straßenverkehr und 
Verkehrszeichen, die für Fuß- 
gänger und Radfahrer wichtig 
sind. Der Film erläutert Grup- 
pen von Verkehrszeichen und 
die Bedeutung ein einzelner 
Schilder für die Verkehrsteil-
nehmer.
Ein Schwerpunkt liegt auf den 
Vorfahrtsschildern, aber auch 
alle anderen gängigen Verkehrs- 
zeichen wie Achtungs-, Rich- 
tungs- und Sonderzeichen wer- 
den abgebildet und erklärt. 
Das richtige Verhalten in der 
unmittelbaren Nähe von Bau- 
stellen und am Zebrastreifen 
wird dabei ebenso gezeigt wie 
das Linksabbiegen mit dem 
Fahrrad. Das korrekte Verhalten  
an Ampeln, in Einbahnstraßen 
und der Spielstraße sowie auf 
Geh- und Radwegen mit den 
entsprechenden Verkehrszei-
chen wird in weiteren Kapiteln 
dargestellt.

Vorfahrtszeichen und -regeln 
werden dabei in dem Medium 
durch Wiederholungen vertieft 
und sowohl als Verkehrszei-
chen altersgerecht erklärt als 
auch anhand von Szenen in der 
Verkehrsschule und im Straßen- 
verkehr nachgestellt.

VERKEHRSZEICHEN

Online-Signatur 
5559436 

DVD-Signatur 
4668228 

© 2012

12 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Achtung Kreuzung!
> Stopp und Vorfahrt beachten
> Rechts vor links und Ampeln
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https://www.youtube.com/watch?v=aFYXMHcpeNA
https://www.youtube.com/watch?v=sC3JP0wJK-U
https://www.youtube.com/watch?v=6nHcdLi1-Cw


„Vorurteile“ ist ein Medium für  
die Grundschule im Sachgebiet 
„Soziales Lernen“ für die Fächer 
Sachkunde oder Religion. Kind-
gerecht erklärt der Film, was  
Vorurteile sind. Er gibt Beispiele  
aus der Alltagswelt der Kinder 
in Schule und Freizeit und sensi- 
bilisiert so für Vorurteile.  
Er schärft das Gerechtigkeits-
empfinden der Kinder und zeigt  
beispielhaft, dass ein allgemei
nes Urteil über den Einzelnen 
ungerecht ist und falsch sein 
kann. Er erläutert den Begriff 
„Mobbing“, zeigt die Folgen von  
Ausgrenzung auf und appelliert 
daran, andere zu respektieren 
und nur so zu behandeln, wie 
man selbst gern behandelt wer-
den würde. Der Film zeigt, dass 
auch Erwachsene Vorurteile 
haben und gibt Beispiele quer 
durch die Gesellschaft bis hin 
zu dem Vorurteil „Alle Kinder 
sind zu laut beim Spielen“.  
Im Film lernen sich Kinder einer 
Grundschulklasse besser kennen  
und entdecken viele spannende 
Dinge und Geschichten über 
die anderen und bauen so vor-
schnell gefasste Urteile ab.  

In fünf Kurzgeschichten zu Be
ginn der Kapitel schreiben zwei 
Kinder aufgrund des ersten Ein- 
drucks eines Bildes von einem 
anderen Kind diesem Eigenschaf- 
ten zu. Als sich die Geschichten  
aufklären, müssen sie bald er- 
kennen, dass sie ziemlich falsch 
mit ihren Einschätzungen lagen. 
Am Ende beschließen sie, sich 
kein Vorurteil mehr zu bilden, 
sondern die Kinder lieber ken-
nen zu lernen.

VORURTEILE

Online-Signatur 
5550753 

DVD-Signatur 
4656591 

© 2007

12 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Kinder in der Box
> Sich Vorurteile bilden
> Radikale schüren Vorurteile
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https://www.youtube.com/watch?v=Ix2WGSITKtc
https://www.youtube.com/watch?v=ggzfNRtcxl4
https://www.youtube.com/watch?v=QlgL0puW2L8


„Was du nicht willst, das man dir  
tu, das füg auch keinem ande- 
ren zu“. Diese „goldene Regel“ 
der Ethik ist noch immer griffig –  
auch für die Vorstellungskraft 
von Kindern.  
Das gleichnamige Medium zeigt, 
dass in vielen Kulturen und Reli-
gionen teilweise seit Tausenden  
von Jahren ähnlich lautende  
Leitsätze gelten. Es erklärt die 
Bedeutung des Sprichworts und  
gibt Beispiele aus der kindlichen 
Alltagswelt. Das Medium soll im 
Themenfeld „Soziales Lernen“ 
Kinder für das Miteinander sen- 
sibilisieren und über Gewaltprä- 
vention hinaus zu Toleranz und 
sozialer Kompetenz erziehen. 
Viele Beispiele und Rollenspiele  
zeigen Szenen aus dem Klassen- 
verbund einer 3. Klasse.  
Einsetzbar ist das didaktische 
Medium aber auch bereits ab 
Klassenstufe 2. Es weckt In- 
teresse am Mitschüler und 
zeigt, dass man gemeinschaft-
lich oft mehr erreicht als durch 
Ärger und Streit.  
Das Medium macht deutlich, 
dass alle weiterkommen, wenn 
wir unsere Stärken gegenseitig 
nutzen und nicht die Schwä-
chen der anderen betonen und 
bloßstellen – beispielsweise in 
Form von Hänseln. In dem Me- 
dium werden Kinder dazu auf- 
gerufen, zu sich und anderen 

zu stehen und laut und deutlich 
„Nein!“ zu sagen, wenn man 
etwas nicht will. 
Respekt und Toleranz werden 
als Begriffe vorgestellt und mit 
alltäglichen Beispielen begreif- 
bar gemacht. Zudem wird deut- 
lich gemacht, dass Freundschaft  
wichtiger ist, als den anderen 
nach Statussymbolen wie Mar- 
kenartikel oder teure elektroni-
sche Geräte zu beurteilen.

„WAS DU NICHT WILLST,  
DAS MAN DIR TU …“

Online-Signatur 
5555525 

DVD-Signatur 
4665359 

© 2011

8 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Sprichwort
> Fair ist stark!
> Jeder ist einzigartig
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https://www.youtube.com/watch?v=LQM6uqriJ3Q
https://www.youtube.com/watch?v=w9wEWdwixeE
https://www.youtube.com/watch?v=PFPISfCsdzY


Das Medium „Weihnachten in 
anderen Ländern“ zeigt, wie 
Christen in verschiedenen Län- 
dern Weihnachten feiern.  
Nicht alle Christen auf der Welt 
feiern Weihnachten unter dem 
Tannenbaum.  
In manchen Ländern gibt es  
am Heiligen Abend auch keine  
Geschenke, sondern zu Neujahr  
oder am Dreikönigstag. An Weih- 
nachten feiern die Menschen die  
Geburt von Jesus Christus, und  
es wird oft mit anderen Bräuchen 
kombiniert. Viele schmücken 
ihre Häuser schon vor Weih-
nachten mit Lichterbildern.
Das Medium geht auf unter-
schiedliche kulturelle Bräuche 
und Traditionen ein und stellt 
Bezüge zur religiösen Bedeu- 
tung und biblischen Weihnachts- 
geschichte her. Das Medium 
nimmt auf eine Reise mit, wie 
Weihnachten in anderen Län-
dern in Europa und weltweit 
gefeiert wird.
In Australien ist Weihnachten 
im Hochsommer, und es wird 
draußen gefeiert. Christliche 
Inderinnen und Inder feiern 
nicht unterm Tannenbaum, son- 
dern unter der Bananenstaude  
oder dem Mangobaum. In Bra-
silien ist es an Weihnachten oft 
über 30 Grad warm, und die  
Menschen tanzen auf den Stra-
ßen. In den USA kommt am  
25. Dezember „Santa Claus“.  

In Frankreich steckt der Weih- 
nachtsmann „Père Noël“ Ge-
schenke in frisch geputzte 
Schuhe der Kinder neben der  
Krippe. In Italien feiert die 
Familie an einer prächtig ge- 
schmückten Krippe. Und in 
Schweden besuchen sich an 
Heiligabend die Familien ge-
genseitig. Sie singen, tragen 
Reime vor und tanzen um  
den Weihnachtsbaum. 
Je nach Region gibt es an  
Heiligabend oder auch erst  
am 6. Januar Geschenke für  
die Kinder.

WEIHNACHTEN  
IN ANDEREN LÄNDERN

Online-Signatur 
55500982 

DVD-Signatur 
46501227 

© 2019

15 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Riten, Bräuche und Traditionen 
> �Brasilien 
> Schweden 
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https://www.youtube.com/watch?v=1KFsBS2NYzE
https://www.youtube.com/watch?v=Kalp6qRzl7A
https://www.youtube.com/watch?v=k3nS-tjTLBQ


„Wie entsteht Feuer?“ ist ein 
didaktische Medium für die 
Grundschule. Seit der Steinzeit 
nutzen Menschen Feuer für Wär- 
me, Licht und zum Schutz vor 
wilden Tieren. Das Beherrschen 
des Feuers gilt als einer der 
wichtigsten Schritte in unserer 
Entwicklung. Das Medium zeigt,  
wie sich Menschen in der Stein- 
zeit das Feuer aus der Natur 
holten und hüteten. Anschau-
lich und altersgerecht wird 
gezeigt, wie man durch Funken 
schlagen und Reibung selbst 
Feuer entfachen kann. Der Zun- 
derpilz an Waldbäumen und 
seine Eigenschaften und Bedeu- 
tung fürs Feuer machen werden 
dargestellt.
Am Leben in einer Pfahlbausied- 
lung erläutert das Medium, wie 
sich die Menschen das Feuer 
beim Kochen und Backen oder 
zum Tonbrennen und Waffen-
schmieden weiter zu ihrem Nut- 
zen machten. Feuer wird auch  
heute noch vielfach genutzt. 
Die Nutzung von Feuer durch 
den Menschen wird bis zum Ver- 
brennungsmotor thematisiert.  
Das Medium nimmt Kinder mit 
auf eine Entdeckungsreise bei- 
spielsweise zu einer Holzpel-
lets-Heizung im Keller eines 
Hauses. Feuer ist aber auch 
allgegenwärtig als Gefahr.  

Der Film zeigt, wie schnell Feuer  
außer Kontrolle geraten und 
welche verheerende Gewalt es 
entwickeln kann. Sie gibt den 
Kindern praktische Tipps zum 
Brandschutz, zeigt richtiges 
Verhalten im Umgang mit Feuer 
und stellt die Europäische Not- 
rufnummer „112“ sowie die  
Arbeit der Feuerwehr vor.

WIE ENTSTEHT FEUER?

Online-Signatur 
5561148 

DVD-Signatur 
4671194 

© 2014

13 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Naturgewalt Feuer
> Feuer beherrschen
> Vorsicht und Regeln für Feuer
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https://www.youtube.com/watch?v=9qleoMs4Tq8
https://www.youtube.com/watch?v=E4fg3syjkmM
https://www.youtube.com/watch?v=_14Hy3DWOCA


„Wie Oma zur Schule ging“  
erzählt, wie Ur- und Ururoma zur 
Schule gingen. Das Medium zeigt  
altersgerecht den Schulalltag, 
beginnend mit der ersten Hälfte 
des 20. Jahrhunderts, vom Kai- 
serreich über den Nationalsozia-
lismus bis in die Nachkriegszeit.
Der Film ist bereits ab Klassen-
stufe 2 für die Grundschule ge- 
eignet. Der damalige Schulall-
tag wird durch die Darstellung 
originalgetreuer Klassenräume 
und historischer Bilder anschau- 
lich und für Kinder begreiflich 
gemacht. Ausstattung des Klas- 
senraums, Lehrmittel, Ranzen 
und Kleidung werden gezeigt. 
Das Rechnen mit dem Rechen-
schieber oder das Schreiben 
der Sütterlinschrift auf einer 
Schiefertafel werden von einer 
heutigen Schulklasse in histori- 
scher Umgebung nachgestellt. 
Die Kinder erhalten Einblicke 
in die Unterrichtsabläufe und 
Erziehungsmethoden früherer 
Zeiten. Spielerisch werden Dis- 
ziplin und Gehorsam sowie Be- 
strafungen auch bereits kleinster  

Vergehen oder Missachtung der  
Autorität des Lehrers oder der 
Lehrerin durch entsprechende 
Rollenspiele in historischer Um- 
gebung eines Schulmuseums 
dargestellt.

WIE OMA  
ZUR SCHULE GING

Online-Signatur 
5553978 

DVD-Signatur 
4663088 

© 2010

9 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Zeitreise
> Kaiserverehrung
> �Angst und Lehrer  

in brauner Uniform
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https://www.youtube.com/watch?v=b5_S2wiscpY
https://www.youtube.com/watch?v=3IIsyLtJl4w
https://www.youtube.com/watch?v=wP4YM3iPN1k
https://www.youtube.com/watch?v=wP4YM3iPN1k


Kinder in der Grundschule haben  
oft Kenntnisse über Zeugung, 
Schwangerschaft und Geburt 
durch elterliche Aufklärung. 
Diese unterscheidet sich jedoch  
in Umfang und Qualität.  
„Woher kommen Kinder?“ ist ein  
Aufklärungsfilm für die Sexual- 
erziehung im Unterricht der 
Grundschule. Er ergänzt die 
Produktion „Mein Körper – Dein  
Körper“, indem er einfühlsam  
und kindgerecht alle grundsätz- 
lichen Fragen der Sexualerzie-
hung klärt. Mithilfe von Zeich- 
nungen und Trickfilmgeschich-
ten zeigt das Medium die körper- 
lichen Unterschiede zwischen 
Jungen und Mädchen sowie die  
äußeren und inneren Sexualor- 
gane. Ausgehend von der Liebes- 
geschichte der Erwachsenen 
Petra und Paul, die sich ein Kind  
wünschen, erzählt der Film von 
Zärtlichkeiten, dem Wunsch sich  
nah zu sein und dem „miteinan- 
der Schlafen“. Er zeigt den Wett- 
lauf der Spermien zur weiblichen 
Eizelle und die Befruchtung. 
Über die Teilung der Zellen 
entsteht ein Embryo und wächst  
zum Baby heran. Das Medium 
erläutert, was bei einer Geburt 
vor sich geht, wie sich eine Fa-
milie verändert, wenn ein Baby 
da ist und kann so den Kindern 
Ängste nehmen. Der Film geht 
auch darauf ein, warum und 
wie Paare verhüten. 

Das Medium orientiert sich an 
Fragestellungen der Kinder im 
Grundschulalter und bietet 
zahreiche Optionen für die wei-
tere Bearbeitung des Themas im 
Unterricht.

WOHER KOMMEN KINDER?

Online-Signatur 
5551334 

DVD-Signatur 
4657294 

© 2007

13 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Mama und Papa wollen ein Kind
> Der Wettlauf der Spermazellen
> Die Geburt
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https://www.youtube.com/watch?v=sXKWUVXdo98
https://www.youtube.com/watch?v=ZBXDdSbyPiQ
https://www.youtube.com/watch?v=xeBXsu1MXXk


Indianer leben in Zelten, Eskimos  
in Iglus aus Eis. Wie wohnst du?  
In einer Stadtwohnung oder auf  
dem Bauernhof? Ahmed lädt ins  
heimische Wohnzimmer zum 
Sitzen auf dem Boden ein.  
Das sei bei ihnen ganz normal. 
Wie lebt Selins Tante in der 
Türkei? Wie leben unsere euro- 
päischen Nachbarn und die Kin- 
der in Süd- und Nordamerika? 
Wie leben Familien im Himalaya,  
in Brasilien oder Kanada? Wie 
wohnt ein Kind in einer Mega- 
City wie Rio de Janeiro und wie  
wohnt ein Kind auf dem Dorf in 
Afrika? Ganz schön spannend,  
wie Kinder in verschiedenen 
Kulturen und Erdteilen wohnen  
und leben! Das Medium „Woh-
nen in anderen Kulturen“ für 
die Grundschule zeigt altersge-
recht Einflüsse wie Klima, Land- 
schaft, Kultur oder Religion  
auf das Zuhause der Kinder in 
aller Welt. Es stellt Haustypen 
und die Unterschiede zwischen  
Stadt und Land oder Groß- und 
Kleinfamilien vor. 
Der Film geht auf Armut, Slums  
und Straßenkinder ein und hilft,  
das Grundbedürfnis Wohnen  
als Menschen- und Kinderrecht 
wahrzunehmen und sensibili-
siert so dazu, einfache Wohn- 
verhältnisse von absoluter Ar-
mut unterscheiden zu können. 

Am Ende regt das Medium zur 
eigenen Aktivität im Freien an 
und ermuntert dazu, selbst ein 
Indianerzelt aufzustellen oder 
ein Iglu, eine Blockhütte oder 
ein Baumhaus zu bauen.

WOHNEN IN ANDEREN  
KULTUREN

Online-Signatur 
5554985 

DVD-Signatur 
4663924 

© 2010

11 Minuten

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> So wohne ich – wie wohnst du?
> �Kinder der Welt und ihr  

Zuhause
> Leben in der Großfamilie
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https://www.youtube.com/watch?v=pI7gXIJX2Fo
https://www.youtube.com/watch?v=XnYUxO2Q28M
https://www.youtube.com/watch?v=XnYUxO2Q28M
https://www.youtube.com/watch?v=iFQVTPDMyss


 
 

Das didaktische Medium  
„Angriffe auf Frauen und Mäd-
chen im Netz“ sensibilisiert für  
das Thema sexualisierte Spra- 
che und Gewalt. Gerade junge 
Frauen und Mädchen sind häufig  
Ziel verbaler Angriffe, werden  
in Kommentaren, Chats oder 
Gruppen im Netz oft persönlich 
beleidigt, klein- oder fertigge-
macht, belästigt oder bedroht.
Das Medium geht auf die vielen 
Formen der subtilen oder offe- 
nen Angriffe im Netz ein. 
Erniedrigende Anfeindungen 
werden häufig in sexualisierter  
und vulgärer Sprache formuliert.  
Das Medium zeigt Beispiele von  
Hasskommentaren und Mob-
bing bis hin zu offener Andro
hung von sexueller Gewalt auf.  
Straftatbestände wie Beleidi-
gung, Verleumdung, Nötigung, 
Bedrohung und Erpressung 
werden aufgeführt. Es wird 
auch auf Formen wie Stalking 
oder Doxing, das Veröffentlichen  
ausgeforschter persönlicher 
Informationen, eingegangen.
Ein ganzes Kapitel beschäftigt 
sich mit Angriffen wie abfälligen  
Bemerkungen über Aussehen 
und Lebensstil von Frauen und 
Mädchen und mit den Folgen 
von Sexting, beispielsweise 
durch die Veröffentlichung 
freizügiger Aufnahmen durch 

Online-Signatur 
55504741 

DVD-Signatur 
46508070 

© 2023

frühere Partner oder durch 
Manipulation pornografischer 
Abbildungen mit realen Ge-
sichtern.
Das Medium geht auch auf das 
Weltbild der Täter ein und zeigt 
auf, wie Mädchen und junge 
Frauen sich effektiv wehren 
können. Letztendlich appelliert 
das Medium an die Netzge-
meinde, Courage angesichts 
von Hasskommentaren und 
verbalen Angriffen zu zeigen.

18 Minuten

ANGRIFFE AUF FRAUEN
UND MÄDCHEN IM NETZ

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Viele werden Opfer im Netz
> �Diskriminierung von Frauen
> �Tipps und Hilfsangebote
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https://www.youtube.com/watch?v=ka1bvLr0xn8
https://www.youtube.com/watch?v=naBfK-qsaA4
https://www.youtube.com/watch?v=2q-oprAg2ak


Das didaktische Medium  
„Bewerbung im digitalen Zeit- 
alter“ widmet sich im Schwer-
punkt aktuellen Formen der 
Bewerbung per E-Mail und digi-
talen Bewerbungen per Online-
Formular. Gerade hier gibt es 
Gefahren wie Leichtfertigkeit 
und lockere Bearbeitung.  
Immer mehr Unternehmen ver- 
langen Bewerbungen per E-Mail  
oder Online-Formular.  
Gerade in der digitalen Bearbei- 
tung muss auf Form, Ansprache 
und Vollständigkeit geachtet 
werden. Zudem lauern einige 
technische Tücken wie Datei-
formate, Schriften oder Kopier- 
und Eingabefehler.
Ausgehend von der klassischen 
Papierform und der vollständigen  
Bewerbungsmappe werden  
Online-Bewerbungen behandelt.  
In den einzelnen Kapiteln wird 
die Bewerbung per E-Mail und 
per Online-Formular erlernt. 
Im Online-Formular gilt es, sich 
einen Überblick zu verschaffen 
und diesen nicht wieder zu 
verlieren. Sorgfältvige Vorbe-
reitung und Bereitstellung der 
Kopiervorlagen oder Anlagen 
sind vor dem unwiderruflichen 
„Senden“-Klick notwendig. 
Ausdrucksweise, Rechtschrei-
bung und Grammatik haben 
bei der Online-Bewerbung den 
gleichen Stellenwert wie bei 
der Papierform.

Das Medium geht zudem auf 
die Vorbereitung zur Bewerbung  
durch Online-Recherchen über  
das Unternehmen ein und macht  
darauf aufmerksam, dass sich 
auch das Gegenüber über die 
Bewerbenden online informie-
ren wird. Das Medium sensibi
lisiert so für die Wahrung der 
Privatsphäre und die Vermei-
dung oder Löschung von eige-
nen peinlichen oder besonders 
freizügigen Datenspuren im 
Internet und in den sozialen 
Netzwerken.

BEWERBUNG  
IM DIGITALEN ZEITALTER

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Der erste Eindruck 
> �Schritt für Schritt beim  

Online-Formular 
> �Checke deine Datenspuren

12 Minuten

Online-Signatur 
55502067 

DVD-Signatur 
46502471 

© 2020
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https://www.youtube.com/watch?v=qGOL-VCYKOU
https://www.youtube.com/watch?v=Z_9u90VTpRk
https://www.youtube.com/watch?v=Z_9u90VTpRk
https://www.youtube.com/watch?v=eVrCWuhmZBw


 

13 Minuten

Online-Signatur 
55506372 

DVD-Signatur 
46505466

© 2024

Das didaktische Medium  
„Cybergrooming“ sensibilisiert 
und informiert über Internet- 
Kontakte von Kindern und Ju- 
gendlichen zu Erwachsenen, die  
sich als Gleichaltrige ausgeben.  
Viele Kinder und Jugendliche 
werden im Internet sexuell be- 
lästigt und missbraucht.  
Die Vorbereitung dieser Straf- 
taten nennt man Cybergrooming.  
Täter*innen suchen sich ihre 
Opfer auf beliebten Plattformen  
wie TikTok und Snapchat oder 
in Videospielen wie Fortnite.
Dort verwickeln die Täter*innen  
Kinder und Jugendliche in zu-
nächst harmlose Gespräche. 
Dann drängen sie darauf, Bilder  
und Videos zu erhalten oder gar  
ein Treffen zu verabreden.  
Das Medium zeigt Strategien 
auf, wie man sich schützen und 
Hilfe organisieren kann. Aufga-
benstellungen für Einzel- oder 
Gruppenarbeit vertiefen das 
wichtige Thema.
In acht Themenbereichen zeigt 
das Medium die Tricks der Tä- 
ter*innen auf und informiert über  
Warnsignale und den Umgang 
mit einem schlechten Gefühl.  
Es erklärt die Online-Räume, in 
denen die Kontakte und Miss-
brauch stattfinden. Weitere The- 
menbereiche sind „Darüber 
sprechen“, „Hilfe und Abwehr“ 
sowie „Regeln aufstellen“.

Das Medium spricht Themen 
wie Scham und Schuldgefühle 
an und zeigt, wie diese über-
wunden werden können.  
Der Bedarf an Sensibilisierung 
wird durch aktuelle Umfragen 
verdeutlicht, die besagen, dass  
fast jede und jeder Vierte im  
Alter von 8 bis 18 Jahren schon  
einmal auf diese Art im Internet  
von Erwachsenen angesprochen  
wurde, Tendenz steigend, sagt 
das Bundeskriminalamt in 
Deutschland.

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Was ist Cybergrooming?

CYBERGROOMING

84

https://www.youtube.com/watch?v=1sn-FFldPAM


Neue Handytechniken, Apps 
und soziale Netzwerke machen 
es schnell und einfach möglich, 
privates Bild- und Tonmaterial, 
Verleumdungen oder Hasskom- 
mentare in die Welt zu posten 
und zu vervielfältigen. Auf die-
se Weise wird digitale Gewalt 
ausgeübt. 
Das didaktische Medium defi- 
niert verschiedene Formen digi- 
taler Gewalt. Es thematisiert 
falsche Behauptungen und Belei- 
digungen in sozialen Netzwer- 
ken, Nacktaufnahmen im Inter-
net sowie live ins Netz übertra-
gene Straftaten. 
Es werden praktische Tipps zur  
Prävention und den Opfern Hilfe- 
stellungen im Umgang mit digi- 
taler Gewalt gegeben. Auch mög- 
liche straf- und zivilrechtliche 
Konsequenzen werden auf-
gezeigt.
Insbesondere definiert das  
Medium Begriffe und Sachver-
halte wie Cybermobbing, Stal-
king, Shitstorm, Missbrauch 
von digitalen Aufnahmen, digi- 
tale Kontrolle und Übergriffe  

und gibt einen Einblick in Me-
thoden organisierter digitaler 
Kriminalität. Insgesamt infor-
miert das Medium umfassend 
und sensibilisiert für Internet-
sicherheit. Es versetzt Opfer in 
die Lage, sich richtig zu ver-
halten und Hilfe organisieren 
zu können.

DIGITALE GEWALT

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Definition „digitale Gewalt“ 
> �Täter und Strafverfolgung 
> �Internetkriminalität

16 Minuten

Online-Signatur 
5565461 

DVD-Signatur 
4678666 

© 2018
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https://www.youtube.com/watch?v=MCNWR8mwluM
https://www.youtube.com/watch?v=BNoEh01DbYs
https://www.youtube.com/watch?v=JhL4YnEILsA


Das didaktische Medium  
„Informationen im Netz kompe-
tent beschaffen“ hinterfragt zu-
nächst die Glaubwürdigkeit von 
Nachrichten im Netz und zeigt, 
wie sich Falschmeldungen wie  
eine Lawine im Internet, in so- 
zialen Netzwerken, über Instant- 
Messaging-Dienste wie WhatsApp 
oder via Twitter rasend schnell 
und weltweit verbreiten.  
Der Film skizziert an Beispielen,  
wer Interesse an Falschmeldun-
gen im Netz haben könnte.
Das Medium sensibilisiert dafür, 
welche Kriterien es für glaub-
hafte Quellen und Nachrichten 
gibt, und zeigt, wie Urheber 
erkannt werden können und 
wie ein Impressum zu lesen ist. 
Es vermittelt als Schwerpunkt 
Kompetenz im Umgang mit 
Suchmaschinen und Enzyklo-
pädien im Netz.
So geht das Medium darauf ein,  
wie kompetent recherchiert  
werden kann. Es stellt unter 
anderem dar, wie ein Artikel bei 
Wikipedia aufgebaut und mit 
Quellen hinterlegt ist.  

Es gibt Hinweise, wie man selbst  
als Autor auftritt und welcher  
Kriterien und Schritte der Recher- 
che es bedarf,um einen Artikel 
zu erstellen.

INFORMATIONEN IM NETZ 
KOMPETENT BESCHAFFEN

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Informationsbeschaffung heute
> �Quellen prüfen
> �Rechtssicherheit 

15 Minuten

Online-Signatur 
5564680 

DVD-Signatur 
4677605 

© 2017
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https://www.youtube.com/watch?v=QnmkvAB6x6A
https://www.youtube.com/watch?v=E8W1Lf2ssKY
https://www.youtube.com/watch?v=MhRWBNbuGaQ


- 

Das didaktische Medium 
„Internetkriminalität und Inter-
netsicherheit“ stellt die breite 
Grauzone von strafrechtlichen 
Vergehen über Straftatbestände 
bis hin zu schweren Verbrechen 
im Netz dar.  
Beginnend mit der Verletzung 
von Urheber- und Persönlich-
keitsrechten bewegt man sich 
beispielsweise beim Cybermob- 
bing bereits im Bereich des Straf- 
rechts. Das Medium klärt dar-
über auf, wie man vermeidet, 
zum Opfer oder gar zum Täter 
im Netz zu werden. Dabei wird 
deutlich, wie schnell man Gren-
zen überschreiten kann, die 
strafrechtliche Ermittlungen 
nach sich ziehen. Zudem lauern 
Fallen wie bei „Fake-Shops“, 
wodurch man zum Opfer von 
Internetbetrug, Phishing und 
Identitätsdiebstahl werden kann.
Herabwürdigende Darstellungen,  
Stalking, Beleidigung, Hasskom- 
mentare, die Darstellung ver- 
fassungsfeindlicher Symbole 
und Volksverhetzung sind wei-
tere Themen des Mediums.
Auch Verstöße gegen den Jugend- 
medienschutz oder Verbrechen  
wie Kinderpornographie werden  
in dem Medium thematisiert.  
Das sogenannte „Darknet“ wird 
als „schmutziger und krimineller  
Hinterhof“ des Internet erklärt. 

Hier finden ähnlich schwere Ver- 
brechen wie bei Cyberattacken  
oder beim Cyberterrorismus statt.
Das Medium gibt wichtige Hin- 
weise zur Internetsicherheit wie  
Schutzeinstellungen, Schutz-
programme oder Umgang mit 
Passwörtern. Neben Beratungs-
angeboten werden auch das 
Melden, Löschen und Anzeigen 
von Verstößen oder Belästigun-
gen dargestellt.

INTERNETKRIMINALITÄT  
UND INTERNETSICHERHEIT

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Möglichkeiten und Risiken  
im Netz

> Darknet
> �Cyberattacken und Cyber- 

terrorismus

15 Minuten

Online-Signatur 
5564328 

DVD-Signatur 
4677012 

© 2017
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https://www.youtube.com/watch?v=aaLUALmVHU4
https://www.youtube.com/watch?v=aaLUALmVHU4
https://www.youtube.com/watch?v=yUj28dp9vfg
https://www.youtube.com/watch?v=LKJXq-8azZ0
https://www.youtube.com/watch?v=LKJXq-8azZ0


Im Internet treten Rechtsextreme 
meist scheinbar harmlos auf.  
Zu ihrer Strategie im Netz ge- 
hört es, unverfängliche Profile 
anzulegen, in denen es auch 
um deine Hobbys gehen könnte. 
Sie verbergen sich beispiels-
weise hinter Fanseiten von Fuß- 
ballclubs, Tierschutzaktivisten 
oder Street-Art-Künstlern.  
Sie greifen aber auch politische 
Themen auf, die Jugendliche 
interessieren, und vermitteln 
diese Themen zeitgemäß. Es ist  
schwer, dies auf den ersten Blick  
zu durchschauen. Das didak-
tische Medium zeigt anhand 
von Beispielen, mit welchen 
Strategie Rechtsextreme vor-
gehen und wie diese entlarvt 
werden können. Zudem gibt 
das Medium Hanlungsanleitun-
gen, diese Inhalte zu melden 
und dagegen vorzugehen.
Das Medium vermittelt einen 
Einblick in die klassischen The-
men der Rechtsextremisten wie 
Antisemitismus, Sozialdarwi-
nismus und Geschichtsrevisio-
nimus, zeigt aber auch aktuelle 
Strömungen der Judenfeindlich-
keit, Homophobie, Fremden- 
und Islamfeindlichkeit. Ein wei-
teres Kapitel benennt die Akteu- 
re am äußersten rechten Rand.  
Neben den Parteien NPD,  
pro NRW, Die Rechte und  
Der III. Weg werden dabei vor 
allem die Kameradschaftsszene  
und neue Varianten des Rechts- 
extremismus wie die sogenannte  

Identitäre Bewegung beleuchtet.  
Ebenso werden die inhaltlichen  
Überschneidungen zu Rechts-
populisten thematisiert.
Das didaktische Medium geht auf  
die Doppelstrategie der rechts- 
extremen Szene ein, die auf der 
einen Seite möglichst harmlos  
agiert und ihre extremen Inhalte  
subtil einsickern lässt und auf 
der anderen Seite offen radikal 
und gewaltbereit auftritt.  
Sie erhofft sich damit ein brei- 
tes Spektrum von Jugendlichen 
anzusprechen und für ihre  
verfassungsfeindlichen Ideen 
gewinnen zu können.

RECHTSEXTREMISMUS  
IM INTERNET

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Identitäre Bewegung 
> Rechtsextreme bei YouTube 
> �Rechtsextreme melden,  

einmischen

17 Minuten

Online-Signatur 
55500329 

DVD-Signatur 
46500464 

© 2018
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https://www.youtube.com/watch?v=1pwo_kU4KsI
https://www.youtube.com/watch?v=vsvr7GrwwKg
https://www.youtube.com/watch?v=cWY4BQu-nzY
https://www.youtube.com/watch?v=cWY4BQu-nzY


- 

Das didaktische Medium „Rechts- 
fragen im Netz – Persönlich- 
keitsrechte“ befasst sich in den 
Schwerpunkten mit dem „Recht 
am eigenen Bild“, persönlichen 
Angriffen wie Beleidigungen 
oder Drohungen im Netz und 
den Urheberrechten. Ausgehend  
von den verfassungsmäßigen 
Persönlichkeitsrechten wird in 
verständlicher Sprache der Be-
zug zur Würde des Menschen,  
der freien Entfaltung der Per- 
sönlichkeit und der informatio-
nellen Selbstbestimmung her-
geleitet. 
In Kapiteln wie „Privatsphäre 
respektieren“, „Warum Daten 
schützen“ und „Urheberrechte 
beachten“ wird mit praktischen 
Beispielen Medienkompetenz in 
wesentlichen Rechtsfragen im 
Netz vermittelt. Juristische Hin-
tergründe und die Folgen bei 
Verstößen werden aufgezeigt. 
Für den Umgang mit eigenen 
Fotos oder Videos im Netz wird 
ebenso sensibilisiert wie für 
den Umgang mit der Verwen-
dung oder dem Download von 
Musik-, Bild- und Filmmaterial 
oder Texten von Dritten.  
Alternativen zum „Datenklau“ 
wie die Suche nach CC-Lizenzen,  
die Abfrage bei Urheberinnen  
und Urhebern oder das eigene 
kreative Werk werden thema
tisiert. Der Unterschied zwischen  
Zitat und Plagiat wird aufge-
zeigt.

Online-Signatur 
55503347 

DVD-Signatur 
46507031 

© 2021

Die Eigenverantwortung beim 
Schutz der eigenen Daten ist ein  
weiteres Thema des Mediums. 
Langfristiges Denken beim Hoch- 
laden oder Teilen von Inhalten,  
Schutzeinstellungen und die  
sorgfältige Auswahl der Dienste  
unter Datenschutzkriterien 
werden vermittelt. Am Ende 
werden Wege aufgezeigt, wie 
sich Jugendliche bei Verstößen 
gegen ihre Persönlichkeitsrechte 
oder gegen Angriffe auf ihre 
Würde wehren können.

RECHTSFRAGEN IM NETZ – 
PERSÖNLICHKEITSRECHTE

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Recht am eigenen Bild 
> �Datenspuren als Geschäftsmodell  
> Urheberschaft

14 Minuten
89

https://www.youtube.com/watch?v=DeNcj5au-7o
https://www.youtube.com/watch?v=xVDHeuTwp3s
https://www.youtube.com/watch?v=17hK6QiX4lM


 
 

Das Medium „Rechtsfragen im 
Netz – Wie erkennst du rechts-
widrige Inhalte?“ beantwortet 
die wichtige Frage, welche In- 
halte illegal sein können.  
Als weltweites Netzwerk stellt 
das Internet einen nahezu 
unendlichen Fundus an Infor
mationen, Bildern, Musik und 
Filmen bereit. 
Dabei handelt es sich weder um  
einen kostenfreien Selbstbe- 
dienungsladen noch um einen 
rechtssicheren Raum. Das Me-
dium sensibilisiert und infomiert  
über Kriterien zum Jugendme-
dienschutz und Belange der 
Urheber- und Persönlichkeits-
rechte. Es thematisiert straf- 
und zivilrechtliche Konsequen-
zen bei Verstößen sowie die 
Haftung bei der Bereitstellung 
oder Verbreitung fremder In- 
halte. In Schwerpunkten geht 
das Medium ebenso auf illega- 
le Downloads wie auf betrüge-
rische Angebote ein. 
Die Nutzung und Verbreitung 
jugendgefährdender Inhalte 
wird gezeigt, und vor den  
Gefahren von Datenklau und 
Schadsoftware wird gewarnt. 
Auf den Schutz seiner eigenen 
Daten sowie auf Tricks von  
Betrügern wird hingewiesen. 

Online-Signatur 
55504111 

DVD-Signatur 
46504686 

© 2022

Das Phishen von Bankdaten oder  
Passwörtern über gefälschte 
Webseiten ist dabei ebenso The- 
ma wie der Identitätsdiebstahl. 
Das Medium macht kompetent  
für Gefahren illegaler Inhalte 
und Verstöße, die jede und 
jeder vermeiden kann.

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Jugendgefährdende Inhalte 
> �Für Verstöße selbst  

verantwortlich 
> �Kriterien rechtswidriger  

Downloads

16 Minuten

RECHTSFRAGEN IM NETZ –
WIE ERKENNST DU RECHTSWIDRIGE INHALTE?

90

https://www.youtube.com/watch?v=TrXHhiBgA00
https://www.youtube.com/watch?v=gqyta8NOPz8
https://www.youtube.com/watch?v=gqyta8NOPz8
https://www.youtube.com/watch?v=V37M2TSckfA
https://www.youtube.com/watch?v=V37M2TSckfA


 
 

Das didaktische Medium „Rechts- 
fragen im Netz – Zitat und Pla- 
giat“ befasst sich mit dem rich- 
tigen Zitieren, unterschiedlichen 
Zitatformen und erklärt, wann 
aus einem Werk ein Plagiat wird.  
Ausgehend davon, dass unser 
Wissen viele Urheber hat und 
wir uns ständig auf Erkenntnisse  
und Aussagen anderer beziehen,  
sensibilisiert das Medium dafür,  
wann wir genau zitieren müssen  
und was das Wesen eines eige-
nen Werkes ist. Dies gilt für 
Texte, Fotos, Videos, Grafiken 
und Musik gleichermaßen.
Es folgen Themenschwerpunkte 
wie das Recht auf Urheberschaft  
zu erkennen oder Tücken beim  
Zitieren zu meistern. Am konkre
ten Beispiel der Erarbeitung 
einer Präsentation einer Schü- 
lerin zeigt das Medium die prak- 
tische Anwendung von Zitatfor-
men und das richtige Zitieren, 
um das eigene Werk zu veran
schaulichen oder zu belegen.  
Es befähigt, Quellen zu benen
nen, und gibt Tipps, wie das ei-
gene Werk durch freie Lizenzen 
oder eigene kreative Leistung 
ausgeschmückt werden kann.
Das Medium benennt, wann das  
eigene Werk zum Plagiat wird, 
schafft Kompetenz, die Abgren- 
zung von Zitat und Plagiat zu  

Online-Signatur 
55503529 

DVD-Signatur 
46504385 

© 2021

erkennen, und hilft, ein Unrechts- 
bewusstsein zum Plagiieren zu 
entwickeln. Von Lernenden bis 
zu Ministerinnen und Ministern 
werden die Konsequenzen des 
Klauens von geistigem Eigen-
tum oder falschen Zitierens 
aufgezeigt.
In erster Linie motiviert das Me- 
dium die Jugendlichen, eigene 
Werke zu erstellen und mit 
Zitaten und Quellen richtig zu 
belegen. 

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Werke 
> Zitatformen 
> Plagiieren ist klauen

12 Minuten

RECHTSFRAGEN IM NETZ – 
ZITAT UND PLAGIAT

91

https://www.youtube.com/watch?v=h3lk8893Ki4
https://www.youtube.com/watch?v=p5BLJfXDcbk
https://www.youtube.com/watch?v=ScNF5BU-to0


Das didaktische Medium 
„Verletzendes Online-Verhalten“  
sensibilisiert für Verletzbarkeit  
und Respekt in der Community  
und im Netz. Es soll zum Er- 
kennen der Rollen und Motive  
in einer Konfliktsitution befähi
gen und fördert Perspektivwech- 
sel, Empathie und Netzcourage.  
Es regt zur Reflexion von Ver- 
antwortung, Fürsorge und Acht- 
samkeit an. Handlungsoptionen 
wie das Aushandeln von Regeln 
werden aufgezeigt. Ziel ist der 
Erwerb einer digitalen Konflikt-
kompetenz.
Das Medium benennt anhand 
von Beispielen, wie Jugendliche  
im Netz bloßgestellt und an 
einen „digitalen Pranger“ ge- 
stellt werden, und fragt nach 
Motivation und Gründen der 
Täterinnen und Täter. Das Me- 
dium zeigt soziale und gesund-
heitliche Auswirkungen und 
Folgen für die Betroffenen auf.
Weitere Kapitel plädieren für 
„Mitfühlen statt Mitmachen“ und 
für „Verantwortung für sich 
und andere übernehmen“ oder 
zeigen Handlungsalternativen 
und ein Ausbrechen aus dem 
Rollenverhalten in der Gruppe 
und im Täter-Opfer-Verhältnis auf.

Am Ende motiviert das Medium,  
Regeln oder einen Verhaltens
kodex aufzustellen, um sich 
auch im unpersönlichen Online- 
Kontakt mit Respekt und Acht
samkeit sowie fair zu begegnen.

VERLETZENDES  
ONLINE-VERHALTEN

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Folgen von Attacken 
> �Motivation der Täter 
> �Handlungsalternativen  

und Regeln 

14 Minuten

Online-Signatur 
55501026 

DVD-Signatur 
46501287 

© 2019
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https://www.youtube.com/watch?v=GX9wWPOJA2I
https://www.youtube.com/watch?v=GJW67jYDPTc
https://www.youtube.com/watch?v=xvDL89wL1ok
https://www.youtube.com/watch?v=xvDL89wL1ok


Das didaktische Medium er-
schließt demokratische Regie- 
rungssysteme über die Merkmale  
und Grundwerte der Demokratie 
und über Regierungssysteme 
unterschiedlicher Demokratie- 
formen. Zudem geht das Medi- 
um auf die Gefahren für die 
Demokratie und deren Grund-
werte ein und sensibilisiert 
Jugendliche dafür.
Ausgehend von den Demokra-
tieformen der Antike werden 
neuzeitliche Regierungssysteme 
der Demokratie beschrieben. 
Direkte Demokratie und die 
Systeme der repräsentativen 
Demokratie wie parlamentari-
sche und präsidiale Demokra-
tie werden mit ihren wesent-
lichen Merkmalen vorgestellt. 
In der Realität sind alle mehr 
oder weniger Mischformen.
Das Schweizer Regierungssys-
tem wird als Beispiel für einen 
Ansatz direkter Demokratie 
angeführt. Das parlamentari-
sche Regierungssystem in der 
Bundesrepublik Deutschland 
und das präsidiale der USA 
werden erläutert. Frankreich 
und Österreich sind Beispiele 
für Mischformen in Europa 
mit Ansätzen von präsidialer 
Demokratie.

Das Medium thematisiert, dass 
populistische, autoritäre und 
demokratiefeindliche Parteien 
und Regierungen zunehmend 
an Einfluss in Europa und der 
Welt gewinnen. Es zeigt die Er-
rungenschaften der Grund- und 
Menschenrechte in demokrati-
schen Regierungssystemen auf 
und die Notwendigkeit, diese 
ständig zu verteidigen.

DEMOKRATIE – 
FORMEN, GRUNDWERTE, GEFAHREN

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Direkte Demokratie à la Schweiz
> Regierungssystem der USA 
> �Demokratie und Grundwerte 

verteidigen

17 Minuten

Online-Signatur 
55500429 

DVD-Signatur 
46500623 

© 2019
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https://www.youtube.com/watch?v=yU9ZVqSoH5E
https://www.youtube.com/watch?v=UTAvpAutkK4
https://www.youtube.com/watch?v=E0HbtQLAN5A
https://www.youtube.com/watch?v=E0HbtQLAN5A


 
 
 

Das didaktische Medium „Ener-
giesicherheit“ beleuchtet die 
Versorgungssicherheit in der 
Energiewende unter wirtschaft-
lichen, geopolitischen, sozialen  
und ökologischen Aspekten. 
Energiesicherheit ist das meist-
diskutierte Thema angesichts 
der vielfältigen Veränderungen 
durch Transfomation, Klima-
schutz und Energiesouveränität 
und wird uns über Jahrzehnte 
begleiten.
Insbesondere durch die Kombi- 
nation von Atom- und Kohle-
ausstieg – Abschalten von Kern- 
kraftwerken und Ausstieg aus 
der Kohleverstromung – sowie 
der Unabhängigkeit von russi-
schen Rohstoffen als Reaktion 
auf den Angriffskrieg gegen 
die Ukraine stehen wir in den 
nächsten Jahren vor enormen  
Herausforderungen. Bei fos-
silen Energieträgern spielen 
Abhängigkeiten und Krisen in 
Bezug auf die Energiesicher-
heit eine zentrale Rolle in der 
globalen Geopolitik. Umso 
dringlicher werden der Ausbau 
erneuerbarer Energien und die 
Transformation hin zu neuen 
Technologien.
In Bezug auf die wirtschaft-
lichen Aspekte werden die 
Risiken, aber auch die Chancen 
auf Beschäftigung durch die 
Entwicklung und Produktion 

Online-Signatur 
55504597 

DVD-Signatur 
46504825 

© 2022

neuer Technologien beispiels-
weise zur E-Mobilität, Batterie- 
und Wasserstoff-Technologien 
sowie im weiten Feld der erneu- 
erbaren Energien und Energie-
effizienz dargestellt.
Die Entwicklung der Energie-
preise und ihre Auswirkung auf  
die Inflationsrate, Energie-
gerechtigkeit, Wettbewerb um 
Boden, Biomasse und Welter-
nährung, staatliche Maßnahmen  
zur Einhaltung der Klimaziele 
sowie Emissionshandel und 
Kyoto-Mechanismen stellt das 
Medium ebenso zur Diskussion.

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Energiebedarf 
> �Kampf um Ressourcen  
> Geopolitische Abhängigkeiten

18 Minuten

ENERGIESICHERHEIT –
WIRTSCHAFTLICHE, GEOPOLITISCHE, 
SOZIALE UND ÖKOLOGISCHE ASPEKTE
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https://www.youtube.com/watch?v=kxS2T-CefkY
https://www.youtube.com/watch?v=WiAmrWNKxAE
https://www.youtube.com/watch?v=91_sZ7IrkV8


DISKRIMINIERUNG

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Was ist Diskriminierung? 
> �Diskriminierung wegen des 

Geschlechts
> Definition Rassismus

16 Minuten

Online-Signatur 
55505056 

DVD-Signatur 
46505120 
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Das didaktische Medium  
„Diskriminierung“ zeigt Diskri-
minierungsformen in der alltäg- 
lichen Umgebung und im Netz. 
Das Spektrum für Diskriminie-
rung ist weit: sei es wegen des  
Geschlechts, des Alters oder  
der ethnischen Zugehörigkeit 
und der Nationalität, wegen 
einer Behinderung, der sozialen 
Stellung oder wegen der Welt-
anschauung, der Religionszuge- 
hörigkeit oder der sexuellen 
Orientierung. Das Medium sen-
sibilisiert für alle Formen der 
Diskriminierung von subtilen 
Bemerkungen und Ungleichbe- 
handlung bis hin zu offenen 
Anfeindungen und Angriffen.
Ausgehend von Begriffsdefinitio-
nen und der Unterscheidung von  
Alltagsdiskriminierung zu struk- 
tureller und institutioneller Dis- 
kriminierung sowie der rechtli
chen Grundlage zu Diskriminie
rungsverboten zeigt das Medium  
alltägliche Beispiele von Rassis- 
mus und Sexismus sowie Dis-
kriminierung wegen religiöser 
oder kultureller Zugehörigkeit, 
bei Behinderungen, wegen der  
sozialen Herkunft oder der sexu- 
ellen Orientierung. So wird eben-
so auf die ungleiche Bezahlung 
von Männern und Frauen hin-
gewiesen wie auf Anfeindungen  
bei sichtbarer Glaubenszuge-
hörigkeit, rassistische Hetze im  
Netz sowie auf eine sexualisierte  
Sprache, die Homosexuelle  
beleidigt.

Es wird die ganze Bandbreite 
aufgezeigt: von strukturellen 
Diskriminierungsformen im 
öffentlichen Diskurs über per-
sönliche Hatespeech im Netz 
bis hin zu alltäglichen Formen 
in Gesellschaft und Schule. 
Dabei können sowohl Schüle-
rinnen und Schüler als auch 
Lehrerinnen und Lehrer von 
diskriminierendem Verhalten 
betroffen sein.
Am Ende zeigt das Medium, wie  
man durch Respekt, Toleranz 
und Empathie Diskriminierung 
vermeidet und solidarisch da-
gegen vorgehen kann. Möglich-
keiten zur Beratung werden 
ebenso wie rechtliche Grund-
lagen dargestellt.
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https://www.youtube.com/watch?v=wG_7zUNGd7c
https://www.youtube.com/watch?v=3I_piqZJ0Mk
https://www.youtube.com/watch?v=3I_piqZJ0Mk
https://www.youtube.com/watch?v=mxN4npQPYg8


15 Minuten

Online-Signatur 
55506115 
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Das didaktische Medium  
„Frieden und Sicherheit“ führt 
in sieben Themenbereichen zu 
Aufgabenstellungen und auf 
einen Diskurs hin. „Bedrohung 
der internationalen Sicherheit“  
untersucht die Frage, wie immer  
neue und lange anhaltende 
Kriege und Konflikte Frieden 
und Sicherheit auch hierzulande  
bedrohen.
Ein erweiterter Sicherheitsbegriff  
umfasst nicht nur militärische, 
sondern auch gesellschaftliche, 
ökonomische, ökologische und 
kulturelle Aspekte. Das Thema 
„Neue Kriege“ untersucht, wes- 
halb Kriege heute nicht mehr 
zu Ende gehen, sondern als 
Konflikte in den Regionen blei- 
ben und jederzeit wieder auf-
flammen können.
Die traditionelle Strategie des  
„Peacekeeping“ wird im Medium  
hinterfragt, und Punkte wie 
Rechtsstaatlichkeit, Menschen-
rechte und politische Stabilität  
werden in die Diskussion ein- 
geführt. Das Modell des „zivi
lisatorischen Hexagon“ wird 
vorgestellt und nach den Dimen- 
sionen für den inneren Frieden 
einer Gesellschaft gefragt.
Schließlich werden anhand des 
russischen Angriffskriegs auf 
die Ukraine folgende Fragen 

gestellt: „Ist Frieden für uns 
selbstverständlich?“, „Welche 
Folgen hat der Angriffskrieg für 
die Weltordnung?“, „Folgt dar-
aus auch ein neues Konzept  
der Schutzverantwortung?“,  
„Können durch die internatio-
nale Gemeinschaft noch schwe-
re Menschenrechtsverletzun-
gen verhindert werden?“

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

>  �Bedrohung der  
internationalen Sicherheit 

FRIEDEN UND SICHERHEIT
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https://www.youtube.com/watch?v=QFVHZ5XLOto
https://www.youtube.com/watch?v=QFVHZ5XLOto


Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Migration – Begriffsdefinition

11 Minuten

Online-Signatur 
55506733 

DVD-Signatur 
46505528
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Das Medium „Grenzen auf oder 
Grenzen dicht?“ hinterfragt 
Schlaglichter und Rhetorik einer  
Debatte um Migration und Zu-
wanderung.  
Eine Begriffsdefinition von Migra- 
tion als dauerhafte räumliche 
Veränderung eines Menschen 
zeigt die Vieldeutigkeit – von 
Steuerflucht über Arbeitsmigra- 
tion bis hin zu Asylsuchenden. 
Fakten zum Thema Migration in 
Deutschland werden mit Zahlen 
zur Migrationsgeschichte der 
Menschen in unserer Gesell-
schaft belegt. 
Ein weiteres Thema ist die Mi- 
grationspolitik der EU mit dem  
umstrittenem Dublin-Verfahren,  
der Abschottung der Außengren- 
zen und dem Gemeinsamen  
Europäischen Asylsystem (GEAS).  
Die Folgen einer immer älter 
werdenden Gesellschaft werden  
aufgezeigt; an Beispielen wird 
verdeutlicht, dass die Antwort 
auf den demografischen Wandel  
Zuwanderung sein muss.  
Ob die Bemühungen der Bundes- 
regierung und die EU Blue Card 
ausreichen, um Zuwanderung 
in den Arbeitsmarkt ausreichend  
zu sichern, ist eine weitere 
Fragestellung im Medium. 

Die sogenannte „Remigration“  
wird von der radikalen und 
völkischen Rechten als Kampf-
begriff verwendet und konter-
kariert eine Debatte um Zu-
wanderung. 

GRENZEN AUF
ODER GRENZEN DICHT?
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https://www.youtube.com/watch?v=1P7Nsyvtui8


Das didaktische Medium 
„Jugendstrafrecht und Strafver-
fahren“ zeigt beispielhaft Delikte 
und die Strafverfolgung von Ju- 
gendlichen bei Vergehen gegen 
das Strafgesetzbuch. Der Film 
erklärt zahlreiche Begriffe aus 
dem Bereich Ermittlung und 
Strafverfahren, macht Alters-
grenzen für Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene sowie 
das Strafmaß für Vergehen und 
Verbrechen deutlich. In einem 
Kapitel geht der Film auf Ver- 
gehen im Internet wie Verstöße 
gegen Verbreitungsverbote, 
Cyber-Mobbing oder Internet-
betrug ein.
Das Medium zeigt die häufigsten 
Vergehen von Jugendlichen ge- 
gen das Strafgesetzbuch und 
erklärt Anzeige und Ermittlungen  
von Polizei und Staatsanwalt-
schaft. Eine nachgestellte 
Situation vor einer Jugendstra- 
fkammer macht den Jugendlichen  
deutlich, welche ernsthaften 
Konsequenzen Vergehen gegen 
das Strafgesetzbuch haben.  
Der Film gibt dabei Einblick in 
die Aufgaben der Beteiligten wie  
Richter, Strafverteidiger, Staats- 
anwalt sowie die Jugendgerichts- 
hilfe und deren Rollen im Straf- 
prozess.
Ein letzter Themenschwerpunkt  
liegt auf der Bestrafung von Ver- 
gehen und Verbrechen im Straf- 

verfahren. Von Erziehungsmaß-
regeln über Zuchtmittel, Arbeits- 
maßnahmen bis zum Sozialen 
Trainingskurs oder dem Täter- 
Opfer-Ausgleich werden die so- 
genannten ambulanten Maß- 
nahmen gezeigt. Der Film geht 
auch auf die stationäre Unter- 
bringung im Jugendarrest, bei 
Jugendstrafe und der Heim-
unterbringung sowie Bewäh-
rungsstrafen und Auflagen ein.

JUGENDSTRAFRECHT  
UND STRAFVERFAHREN	

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Vergehen und Verbrechen
> Jugendarrest
> Altersgrenzen

17 Minuten

Online-Signatur 
5561997 

DVD-Signatur 
4672987 
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https://www.youtube.com/watch?v=IJKw1RIma0g
https://www.youtube.com/watch?v=8ou0QlftEYc
https://www.youtube.com/watch?v=oikD0ERP4Cc


Seit es Fotos und Film gibt, 
werden Bilder manipuliert.  
Im Zeitalter digitaler Bearbeitung  
und weltweiter Verbreitung  
ist die Manipulation von Bildern  
kinderleicht und die Flut an 
gefälschten Nachrichten und 
Bildern grenzenlos.
Das didaktische Medium  
„Manipulation von Bildern“ sen- 
sibilisiert für falsche Darstellun- 
gen in Bildern im Netz oder in 
anderen Informationsquellen.  
An historischen und zeitge- 
schichtlichen Beispielen wird  
gezeigt, wie Politik und öffent- 
liche Meinung durch die Mani- 
pulation von Bildern beeinflusst  
werden.
Das Medium geht dabei auf  
Beispiele aus dem Nationalso- 
zialismus sowie der Sowjetunion 
und der DDR ein. Es zeigt auch  
manipulierte Bilder der Neu-
zeit in Zeitungen und TV.  
Ein eigenes Kapitel erläutert, 
welche Rolle in zwei Golfkriegen  
Bilder von angeblichen Massen- 
vernichtungswaffen im Irak 
und ein von einer PR-Agentur 
inszeniertes Massaker in einem 
kuwaitischen Krankenhaus 
spielten.  

Das Medium macht nicht nur 
Manipulationen sichtbar und 
sensibilisiert den kritischen 
Blick, es gibt auch praktische 
Tipps zur Medienkompetenz:  
Wer lanciert mit welchem Inte- 
resse Bilder? Wie erkenne ich 
die Seriosität von Quellen? 
Anregungen zu weiterführen-
den eigenständigen Aufgaben 
bieten darüber hinaus weitere 
Ansatzpunkte zur Vertiefung  
im Unterricht.

MANIPULATION  
VON BILDERN

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Fotos und Film manipuliert 
> Beeinflussung und Fake  
> Manipulation durch Auswahl

16 Minuten

Online-Signatur 
55500114 

DVD-Signatur 
46500156 
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https://www.youtube.com/watch?v=fa6L0I-m5U4
https://www.youtube.com/watch?v=p46IevmoIL0
https://www.youtube.com/watch?v=f3JIZoATFts


Das didaktische Medium „Merk- 
male einer Verschwörungs- 
theorie“ widmet sich den Frage- 
stellungen: Wie funktionieren  
Verschwörungstheorien?  
Warum glauben Menschen an 
Verschwörungsmythen? Welche 
Rolle spielt das Internet bei 
der Verbreitung? Welche Inter- 
essen stecken dahinter? Worin 
bestehen konkret die Gefahren –  
wie Antisemitismus und Anti-
pluralismus?
Das Medium stellt historische 
und aktuelle Verschwörungsge-
schichten vor: von den angeb-
lichen jüdischen Brunnenver-
giftern im Mittelalter über die 
Dolchstoßlege zum Ende des 
Ersten Weltkriegs bis zur Leug-
nung der Mondlandung oder 
der sogenannten „Bielefeld-
Verschwörung“ in der zweiten 
Hälfte des 20. Jahrhunderts.  
Es hinterfragt auch die jüngsten 
Mythen zu „Chemtrails“, „Adre-
nochrom“, „Umvolkung“ oder 
die Leugnung der Existenz der 
Bundesrepublik Deutschland 
oder des Corona-Virus.
Es wird auf die Urheber, Tritt
brettfahrer und Nutznießer von  
Verschwörungstheorien hin-
gewiesen und auf Bewegungen 
wie die „Reichsbürger“ oder die  
„Querdenker“ sowie auf deren  
ideologischen Unterbau einge- 
gangen. Die Vernetzung und  

Wiederholung der Verschwö-
rungsgeschichten und der immer  
wiederkehrende Antisemitis-
mus darin werden beleuchtet.
„Nichts Genaues wissen, sondern  
an die Mythen glauben“, „wir 
Guten gegen das dunkle Böse“ 
und weitere Muster, nach denen  
Verschwörungsmythen gestrickt  
sind, werden aufgezeigt.  
Das Medium vermittelt Medien- 
kompetenz, um auch im Inter- 
net zwischen seriösen und un- 
seriösen Quellen unterscheiden  
und Verschwörungstheorien 
entkräften zu können.

MERKMALE EINER
VERSCHWÖRUNGSTHEORIE

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Absurd und weit verbreitet 
> Geheimes „Wissen“ 
> Nährboden Internet 

20 Minuten

Online-Signatur 
55503296 

DVD-Signatur 
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https://www.youtube.com/watch?v=BShkWCrr8vE
https://www.youtube.com/watch?v=RAaeByHBTwk
https://www.youtube.com/watch?v=DbsdE2rZF18


Das didaktische Medium  
„Nation – Rasse – Heimat“ 
zeigt, wie Rechtsradikale und 
Rechtspopulisten die Begriffe 
Rasse, Volk, Nation und Heimat 
ideologisch besetzen und Jugend-
liche bei der Suche nach Identi
tät und Zugehörigkeit beein-
flussen, um diese für ihre Ziele 
zu gewinnen. 
Ausgehend von den Grund- und 
Menschenrechten als Basis un- 
serer Gesellschaft und unseres 
Staates erklärt das Medium den  
Unterschied zwischen dem Staats- 
volk und dem von Rechtsextre- 
men propagierten Welt- und 
Menschenbild, wonach die Zuge- 
hörigkeit zu einer Ethnie, Na-
tion oder Rasse entscheidend 
für den Wert eines Menschen sei.
Völkischer Nationalismus wird  
in seiner Entstehung und ideo
logischen Ausprägung darge
stellt. Dabei wird deutlich, dass  
die genetisch-biologische Ein- 
teilung in menschliche Rassen  
wissenschaftlich längst wider-
legt ist. Das Medium geht 
darauf ein, dass die National-
sozialisten ihren Rassismus 
pseudowissenschaftlich unter-
mauerten, um den Holocaust zu 
begründen und vorzubereiten.
In einem letzten Kapitel versucht
das Medium, den Begriff Heimat 
in seiner individuellen Vielfalt 
positiv zu besetzen, und zeigt, 
wie Rechtsextreme Heimat als  
Kampfbegriff gegen alles Fremde,  

Moderne und Andersartige miss- 
brauchen und unter der Über-
schrift „Heimatschutz“ sogar 
Straftaten begehen.
Das Medium gibt Beispiele,  
wie Rechtsextreme und Rechts- 
populisten heute die völki-
schen, nationalistischen und 
rassistischen Stereotype aus 
der Mottenkiste der NS-Zeit 
hervorholen und auf unsere 
pluralistische Gesellschaft über-
tragen, um diese zu spalten.

NATION – RASSE – HEIMAT

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Rechtsextreme Ideologien 
> �Wer ist das Volk? 
> �Heimat als Ideologie 

18 Minuten

Online-Signatur 
55500723 

DVD-Signatur 
46500981 
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https://www.youtube.com/watch?v=K-3g6ufXc2Y
https://www.youtube.com/watch?v=vAqNgjhRXZA
https://www.youtube.com/watch?v=TuxKJKuQwEQ


NATO

24 Minuten

Online-Signatur 
55505058 

DVD-Signatur 
46505122 
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Das didaktische Medium 
„NATO“ informiert zunächst 
über die wichtigsten Stationen 
der NATO von der Gründung 
bis zu den Erweiterungsrunden 
und erläutert, vor welchem Hin- 
tergrund die NATO entstand und  
welchen strategischen Wandel 
das Bündnis von der Unterzeich-
nung des Nordatlantikvertrags 
1949 bis zum russischen An-
griffskrieg gegen die Ukraine 
durchlaufen hat.
Das Medium zeigt die Hinter-
gründe zur Blockbildung und 
damit zur Entstehung einer bi- 
polaren Welt auf und geht ein 
auf die Gründung von NATO 
und Warschauer Pakt, die 
Wiederbewaffnung in beiden 
deutschen Staaten, den Mau-
erbau, den Kalten Krieg und 
die Kuba-Krise. Es erklärt den 
strategischen Wandel von 
nuklearer Abschreckung und 
NATO-Doppelbeschluss bis zu 
Entspannung und Abrüstungs-
abkommen. 
Die Veränderungen durch die 
Auflösung des Warschauer Pakts  
und der Sowjetunion und der  
strategische Wandel von NATO  
und Bundeswehr von kollekti- 
ver Verteidigung zu kollektiver 
Sicherheit werden thematisiert.  
NATO-Osterweiterung und 
Out-of-Area-Strategien werden 
vertieft, und NATO-Missionen 
auf dem Balkan, im Mittelmeer-
raum, im Irak und in Afghanistan  

werden beschrieben und hin-
terfragt. Schließlich wird auch 
die Entwicklung des Verhält-
nisses der NATO zu Russland 
ab 1991 bis zur Annexion der 
Krim und zum russischen An-
griffskrieg ab 2022 beleuchtet.
Organe, Grundsätze und Funk- 
tion der NATO werden erklärt. 
Vor dem Hintergrund aktueller  
Krisen stellt das Medium Fragen  
zu Strategien von Verteidigung  
und Sicherheit und regt an, 
sich selbst damit auseinander-
zusetzen, wie der beste Weg 
zum Frieden gelingen kann.

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Die NATO als Organisation
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https://www.youtube.com/watch?v=B-fAPZP3U-w


Der Titel „Orientierung an Wer-
ten: Würde – Freiheit – Rechts-
staat“ beschäftigt sich mit dem  
Boden, auf dem unsere Demo-
kratien stehen. Ein fester Boden 
unserer Geschichte und Kultur. 
Die Basis für unsere Freiheit, 
Entfaltung und Schutz der Per-
sönlichkeit und Freizügigkeit  
in Europa.
Unter den Stichworten Würde, 
Leben und Unversehrtheit, 
Rechts- und Sozialstaat, Gleich
stellung, Persönlichkeits- und 
Bürgerrechte sowie Demokratie 
wird ein Querschnitt durch 
unseren Wertekanon abgebil
det und die Bedeutung der 
Grundwerte an zahlreichen  
alltäglichen Beispielen sicht-
bar gemacht.
Das Medium vermittelt auch 
den Rahmen durch europäische 
Verfassungen, Grund- und Men-
schenrechte, UN-Konventionen, 
Allgemeine Erklärung der Men-
schenrechte und Europäische 
Menschenrechtskonvention.  
Es wird darauf eingegangen, 
dass diese Werte gegen zuneh-
mend populistische, autori-
täre und demokratiefeindliche 
Bewegungen und politische 

Akteure geschützt werden müs-
sen. Ein Stilmittel des Mediums 
sind Fragestellungen beispiels-
weise nach einem Leben ohne 
diese Werte.

ORIENTIERUNG AN WERTEN: 
WÜRDE – FREIHEIT – RECHTSSTAAT

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Ursprung unserer Werte 
> �Würde 
> �Schutz der Persönlichkeit 

17 Minuten

Online-Signatur 
55501872 

DVD-Signatur 
46502218 
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https://www.youtube.com/watch?v=5MIN2bo1yGg
https://www.youtube.com/watch?v=zZr7PZJQC4c
https://www.youtube.com/watch?v=orciLW-d7kE


PRESSEFREIHEIT

17 Minuten

Online-Signatur 
55505380 

DVD-Signatur 
46505210 
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Das didaktische Medium  
„Pressefreiheit“ thematisiert 
die Grundrechte der Presse- 
und Meinungsfreiheit in Wort, 
Schrift und Bild sowie die 
Freiheit von Kunst und Lehre. 
Es zeigt die Aufgaben der Me-
dien in einer Demokratie auf, 
frei, vielfältig und unabhängig 
berichten zu können, um die 
Öffentlichkeit zu informieren, 
Missstände aufzuzeigen und 
zur öffentlichen Meinungs
bildung beitragen zu können.
Ausgehend von der Französi
schen Revolution bis zum  
Grundgesetz der Bundesrepublik 
Deutschland zeigt das Medium 
die Bedeutung der Freiheit der  
Medien für die Demokratie und 
die Aufgaben im politischen  
System. Weiterer Themenschwer- 
punkt ist der Druck auf Medien- 
schaffende unter populistischen  
und autoritären Regierungen 
an Beispielen aus Berichten von  
„Reporter ohne Grenzen“.  
Die zunehmende Bedrohung 
der Pressefreiheit gefährdet 
letztlich die demokratischen 
Staaten auch in Europa.
Seriöse Medien sehen sich 
wachsender Kritik von populis-
tischen und radikalen Gruppen 
ausgesetzt, und „Fake News“ 
werden zu Wahrheiten und 
Verschwörungen gemacht – 
diesem Phänomen geht das 

Medium ebenso nach und gibt 
Hinweise, wie Quellen und 
Qualität von Nachrichten über-
prüft werden können.
Angriffe auf Pressefreiheit und  
Rechtsstaatlichkeit als Eckpfeiler  
der Demokratie werden als  
Bedrohung unserer verfassungs- 
mäßigen Grundordnung darge-
stellt und mit der Aufforderung 
verknüpft, aktiv zu werden,  
um demokratische Werte zu 
verteidigen. Das Medium 
arbeitet mit zahlreichen Frage-
stellungen, welche Lernende 
motiviert, eigene Antworten  
zu entwickeln.

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Freie Medien  
in einer Demokratie

104

https://www.youtube.com/watch?v=-cFJ7rGJ9OA
https://www.youtube.com/watch?v=-cFJ7rGJ9OA


Das didaktische Medium 
„Sexualität und Rollenbilder – 
in Kulturen und Weltreligionen“  
befasst sich mit der Gleichstel-
lung der Geschlechter und der 
sexuellen Selbstbestimmung aus 
Sicht unterschiedlicher Kulturen  
und Weltreligionen. Das Medium 
gibt einen kurzen geschicht-
lichen Überblick zur Situation 
von Frauen von der Antike über  
das Mittelalter bis in die Neuzeit  
mit dem Schwerpunkt Industria- 
lisierung und Nationalsozia- 
lismus.
Das Medium zeigt, dass Gleich- 
heit und Schutz vor Diskriminier- 
ung aufgrund des Geschlechts 
heute zwar als allgemeine Men-
schenrechte festgeschrieben 
sind, längst allerdings nicht in 
allen Gesellschaften der Welt 
praktiziert werden. Es gibt 
Einblicke in Ehe- und Sexual-
moral der fünf Weltreligionen 
und zeigt religiöse Bekleidungs-
ordnungen oder Verbote und 
Gebote für Geschlechterverhal-
ten und Sexualnormen.
In einem weiteren Schwerpunkt  
wird die sexuelle Selbstbestim
mung bei sexueller Orientierung,  

Geschlechteridentität und freier  
Wahl der Partner in unserer Ge- 
sellschaft thematisiert, verfas-
sungsgemäße und gesetzliche 
Regelungen werden vorgestellt.
Das Medium ist auch für den 
Einsatz in interkulturellen 
Klassen geeignet.

SEXUALITÄT UND ROLLENBILDER – 
IN KULTUREN UND WELTRELIGIONEN

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Langer Weg zur Gleichstellung 
> ��Prozess zur Gleichstellung 
> �Sexualität und Orientierungen  

heute 

18 Minuten

Online-Signatur 
55500768 

DVD-Signatur 
46501025 

© 2019
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https://www.youtube.com/watch?v=Pk53_Endm44
https://www.youtube.com/watch?v=-C2Du5-kAsg
https://www.youtube.com/watch?v=2cE3cQhZlsc
https://www.youtube.com/watch?v=2cE3cQhZlsc


Das didaktische Medium 
„Todesstrafe“ gibt Impulse für 
eine Diskussion und liefert Hin-
tergrundinformationen. Der Tod  
als Strafform alter Kulturen bis 
zum Mittelalter wird ebenso 
dargestellt wie die ersten Ver- 
suche der Humanisten, diese  
infrage zu stellen und abzu- 
schaffen. Der Film grenzt Selbst- 
justiz als Vergeltung oder Blut-
rache zur staatlichen Todesstrafe  
mit entsprechenden Strafgeset-
zen und Strafverfahren ab.
Anhand der neuesten Menschen- 
rechtsberichte werden die Todes- 
strafe und Hinrichtungsmetho-
den in einzelnen Staaten darge
stellt. Dabei wird deutlich, dass 
es bei der Todesstrafe nicht  
nur um „Leben für Leben“ geht, 
sondern in einigen Ländern auch  
religiöse oder politische Ver-
gehen zur Vollstreckung der 
Todesstrafe führen.
In einem filmischen Kapitel wer- 
den die Argumente der Befüwor-
ter der Todesstrafe hinterfragt. 
Ein weiteres Kapitel stellt die  
Argumente der Gegner der Todes- 
strafe dar, und es werden die 
christlichen Gebote und Sicht- 
weisen ins Thema eingeführt.  
Das Medium fordert zur Ausein- 
andersetzung und Diskussion auf.

Es stellt im Infoteil Menschen-
rechtskonvention und den Inter- 
nationalen Pakt über bürgerli-
che und politische Rechte vom 
16. Dezember 1966 vor und  
erläutert das Verbot der Todes-
strafe in den Verfassungen der 
Mitgliedstaaten der Europäi-
schen Union und des Europarats. 
Die Unvereinbarkeit mit diesen 
Grundwerten und mit der Unan- 
tastbarkeit von Würde und 
Leben wird thematisiert.

TODESSTRAFE

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Schuld, Sühne, Ausgleich
> Europa ächtet die Todesstrafe 
> Argumente für das Leben

14 Minuten

Online-Signatur 
5565019 

DVD-Signatur 
4678227 

© 2017
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https://www.youtube.com/watch?v=k2Uuv0mskDw
https://www.youtube.com/watch?v=KkSytZK5QSE
https://www.youtube.com/watch?v=I9bDI95c_Sg


Nach dem Scheitern des Völker- 
bundes führten die Schrecken 
eines zweiten Weltkriegs die 
Nationen der Welt im letzten 
Jahrhundert zusammen. Ausge- 
hend von der Charta der Verein- 
ten Nationen erläutert das Medi- 
um die Grundsätze der Welt- 
organisation: die Wahrung des 
Weltfriedens und die Achtung 
der Menschenrechte. Es beleuch- 
tet aber auch die aktuellen Aus- 
einandersetzungen im UN- 
Sicherheitsrat.
Ein Kapitel stellt dabei die Orga- 
nisation zunächst mit ihren we- 
sentlichen Organen und Unter- 
organisationen vor und macht 
den Unterschied zwischen Gene- 
ralversammlung und UN-Sicher- 
heitsrat deutlich. Das Medium 
erklärt, was Resolutionen sind 
und welche völkerrechtliche Be- 
deutung sie haben, wenn sie vom  
UN-Sicherheitsrat verabschiedet 
werden. In diesem Zusammen-
hang werden das System von 
ständigen und nichtständigen 
Mitgliedern des Sicherheitsra-
tes und das Vetorecht der 
ständigen Mitglieder erläutert.
Ausgehend von der Auflösung 
des Warschauer Paktes, werden  
die wesentlichen Konflikte im 
Irak, im Kosovo, in Afghanistan,  
in Libyen und in Syrien und die 
Rolle der UN sowie ihrer Resolu- 
tionen beleuchtet und kritische  
Fragen aufgeworfen. Das direk- 
te militärische Eingreifen durch  

die UN selbst und Blauhelm-
missionen werden dabei ebenso  
zur Diskussion gestellt wie die 
unterschiedlichen Interessen 
und Interpretationen der Reso- 
lutionen des UN-Sicherheitsrates.  
Der Hintergrund- und Diskussi
onsfilm orientiert sich dabei nur  
beispielhaft an den Konflikten 
der neuesten Geschichte ab 1990  
und gibt zeitlose Stichworte für 
eine sicherheits- und verteidi-
gungspolitische Diskussion im 
Unterricht.

UN – DIE VEREINTEN  
NATIONEN

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Charta der Vereinten Nationen
> Hauptorgane der UN
> „Blauhelme“

18 Minuten

Online-Signatur 
5555528 

DVD-Signatur 
4665362 

© 2013
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https://www.youtube.com/watch?v=uIT_8XU24x0
https://www.youtube.com/watch?v=2FN3OqEmtqQ
https://www.youtube.com/watch?v=Ahw-8PGZjYU


Das didaktische Medium  
klärt grundsätzliche Begriffe 
wie Grundgesetz, Grundrechte, 
Demokraie, Republik, föderalis-
tischer Bundesstaat, Rechts- 
und Sozialstaat und erläutert 
deren Bedeutungen. Damit bietet  
das Medium einen umfassenden  
Einstieg und Überblick zum 
Themenfeld „das politische 
System in der Bundesrepublik 
Deutschland“ und schafft ein 
grundsätzliches Verständnis 
für die parlamentarische Demo- 
kratie, den Föderalismus und 
die Gewaltenteilung in einem 
Rechtsstaat.
Das didaktische Medium 
„Verfassungsstaatliche Grund-
lagen“ ist so aufgebaut, dass 
es im Unterricht der Sekundar-
stufe alle weiteren Einheiten 
zu Verfassungsorganen des 
Bundes wie Bundestag, Bundes- 
rat, Bundesregierung, Bundes-
präsident und Bundesverfas-
sungsgericht sinnvoll ergänzt.
Das Grundgesetz ist die Ver
fassung der Bundesrepublik 
Deutschland. Es setzt sich zu- 
sammen aus einer Präambel, 
den Grundrechten und einem 
organisatorischen Teil. Die 
Bundesrepublik ist eine Demo-
kratie. Dies ist eine Staatsform, 
in der das Volk Träger der Herr- 

schaftsgewalt ist. Kennzeichen 
der Demokratie sind unter ande- 
rem Gleichheit und Mehrheits-
herrschaft sowie Mehrparteien-
system und freie, gleiche und 
geheime Wahlen.
Die Bundesrepublik ist eine in- 
direkte Demokratie, in der das 
Volk durch gewählte Volksver-
treter seinen Willen zum Aus- 
druck bringt. Diese bilden die 
Volksvertretung – das ist in 
Deutschland der Bundestag –, 
die das einzige demokratisch 
gewählte Verfassungsorgan ist.

VERFASSUNGSSTAATLICHE  
GRUNDLAGEN

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Entstehung des Grundgesetzes
> Schutz vor staatlichem Eingriff
> Gewaltenteilung

13 Minuten

Online-Signatur 
5558408 

DVD-Signatur 
4666765 

© 2011
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https://www.youtube.com/watch?v=4yVBrl4rBFM
https://www.youtube.com/watch?v=euqaLLXOLOI
https://www.youtube.com/watch?v=_qVeBobBHHs


Das didaktische Medium „Was  
bringt uns Europa?“ beginnt mit  
einem historischen Rückblick 
auf die Zeit unterschiedlicher 
Währungen, Zölle, Grenzkontrol- 
len sowie Aufenthaltsbeschrän-
kungen und geht noch weiter 
zurück in die Zeit der europäi-
schen Feindschaften und Kriege.  
Es stellt die Eingangsfragen: 
Sollen wir in Europa Verbinden
des oder Trennendes betonen? 
Wollen wir in einer globalisierten  
Welt ein starkes Europa oder ein 
Flickenteppich von kleinen und 
mittleren Nationalstaaten sein?
In weiteren Kapiteln zeigt das 
Medium die Errungenschaften 
eines langen und schwierigen 
europäischen Prozesses, der 
Freizügigkeit bei der Wahl des  
Studien-, Ausbildungs- und 
Arbeitsplatzes und den unbe
schränkten Aufenthalt für Reisen  
ermöglicht. Es werden Einblicke  
in europäische Bildungsprogram- 
me wie eTwinning, Erasmus+  
oder den Bologna-Prozess 
gegeben.
Die Stärkung des Verbraucher-
schutzes, EU-weite Gesund-
heitsversorgung, Standards bei 
Umwelt und Nahrungsmitteln 
oder bei Online-Diensten sind  
weitere Themen. Die Europäi
sche Union bedeutet wirtschaft- 
liche Stärke durch einen ge-
meinsamen Binnenmarkt und 
Währungsunion.

Nicht zuletzt stellt das Medium 
die Aspekte Versöhnung und 
Frieden sowie Stärkung der Men- 
schenrechte und verbindliche 
Werte und Normen der Rechts-
staatlichkeit in der Union dar. 
Diese dienen einer stabilen 
Demokratie, die durch das 
Wahlrecht zum Europäischen 
Parlament von allen Bürge-
rinnen und Bürgern der EU 
mitgestaltet wird.

WAS BRINGT UNS  
EUROPA?

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

› �Europa vor der Union 
› Freizügigkeit 
› Rechtsstaatlichkeit 

14 Minuten

Online-Signatur 
55503188 

DVD-Signatur 
46503691 

© 2021
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https://www.youtube.com/watch?v=ittozhH-VSc
https://www.youtube.com/watch?v=lU5K4SdkIe0
https://www.youtube.com/watch?v=6bLqeEaiEVA


Kann man Wasser besitzen und  
es zur Ware machen? Darf man 
Wasser zum Spielball der freien  
Märkte und zur Strategie von Kon- 
zernen machen? Hat der Mensch  
ein Recht darauf, kostenfrei Zu- 
gang zu Wasser zu haben? 
Diesen Fragen geht das didak- 
tische Medium „Wasser als Ware 
oder Menschenrecht?“ für die 
Sekundarstufe nach. Ausgehend  
von der Aufnahme des Rechts 
auf Wasser und sanitärer Anlagen  
in die UN-Menschenrechtscharta  
im Jahr 2010 zeigt der Film das 
Spannungsfeld der globalen 
Wasserversorgung und den Ge- 
schäften mit Wasser.
Ein Mensch verdurstet innerhalb  
weniger Tage, wenn er kein Was- 
ser zu sich nimmt. Von jeher war 
Wasser existenziell und bedeu- 
tend für Sieg oder Niederlage, 
beispielsweise bei Belagerungen.  
Globale Konflikte um Wasser 
drohen auch heute. Wie kann 
die Ressource Wasser effektiv 
geschützt werden?  
Das Medium erläutert Modelle 
und Begriffe wie „Virtuelles 
Wasser“ und den „Wasserfuß-
abdruck“, den wir durch den 
Konsum von Waren und Lebens- 
mitteln auch in anderen Staaten 
hinterlassen.
Das Medium thematisiert das 
Geschäft mit Flaschenwasser in 
Schwellen- und Entwicklungs-
ländern ebenso wie die Diskus- 
sion zur Privatisierung der 

Wasserversorgung und zeigt 
unterschiedliche Beispiele der 
gleichen Problematik in Ghana 
und Berlin. Der Film stellt eben- 
so viele Fragen wie er beant-
wortet. „Wasser als Ware oder 
Menschenrecht?“ stellt eine 
Grundlage für eine sachliche, 
aber kontroverse Diskussion 
für den Unterricht dar.

WASSER ALS WARE  
ODER MENSCHENRECHT?

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Kann Wasser jemanden  
gehören?

> Virtuelles Wasser 
> Der Wasserfußabdruck

16 Minuten

Online-Signatur 
5561147 

DVD-Signatur 
4671193 

© 2014
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https://www.youtube.com/watch?v=X1acmilv0e4
https://www.youtube.com/watch?v=X1acmilv0e4
https://www.youtube.com/watch?v=tJvlChRoreM
https://www.youtube.com/watch?v=jOB92uOujRw


Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Manipulation durch KI

17 Minuten

Online-Signatur 
55506371 

DVD-Signatur 
46505465

© 2024

Das didaktische Medium „Wie 
KI Bilder manipuliert“ sensibili- 
siert für einen medienkompeten- 
ten Umgang mit von generativer 
Künstlicher Intelligenz – KI –  
hergestellten Audio- und Bild-
dateien. Durch KI können Bilder  
kinderleicht und täuschend echt  
verändert werden. Du kannst 
also sprichwörtlich deinen Augen  
nicht mehr trauen. Daher wird es 
immer wichtiger, einen Schwer-
punkt auf die Quellen von Bil-
dern zu legen und weniger auf 
deren Inhalt. Das ist ein Lern-
prozess, für den das Medium 
Hilfestellungen gibt.
Mit filmischen Themenmodulen  
und Aufgabenstellungen erler- 
nen Jugendliche, wie täuschend 
echt KI Bilder und Geschichten 
verändern und dadurch Inhalte 
manipulieren kann. Das Medium  
vermittelt die Funktionen und 
Möglichkeiten generativer KI, 
versachlicht damit die Ausein-
andersetzung und stellt Fragen 
nach sinnvollem Nutzen und 
nach Risiken wie Desinforma-
tion und Diskriminierung.
Mit vielen anschaulichen Bei-
spielen stellt das Medium in 
weiteren Themenbereichen die 
Fragen, wer aus welchen Mo-
tiven Audio- und Bilddateien 
manipulieren möchte und wie 
sich diese verbreiten. 

Die Grundlage für eine starke 
und lebendige Demokratie ist 
eine informierte und kritische 
Bevölkerung. Bei Desinformation  
geht es darum, gezielt das Ver-
trauen in glaubwürdige Infor-
mationen zu zerstören.  
Stellen wir die Fragen nach den  
Quellen nicht, fehlt es an Orien- 
tierung, welche Informationen 
man eigentlich noch glauben 
kann und welche nicht.  
Das kann Menschen verunsi-
chern, Ängste verstärken und 
Verschwörungserzählungen 
einen Nährboden bieten.

WIE KI BILDER MANIPULIERT
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https://www.youtube.com/watch?v=i2wFxtfj3f8


WO KOMMT  
UNSERE KLEIDUNG HER?

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Globale Anbaugebiete  
von Baumwolle

> Kreuz und quer auf Weltreise
> Was geht mich das an?

15 Minuten

Online-Signatur 
5560287 

DVD-Signatur 
4669607 

© 2014

Das didaktische Medium  
„Wo kommt unsere Kleidung 
her?“ zeigt die filmische Reise 
eines T-Shirts. Es wurde für 
4,95 Euro gekauft und von 
einem Jugendlichen getragen. 
Die Filmgeschichte zeichnet 
den Weg des T-Shirts in umge- 
kehrter Reihenfolge nach:  
vom Wühltisch eines Kaufhauses  
in Süddeutschland über Auto- 
bahnen und Seehäfen, von einem  
Hamburger Zentrallager nach 
Polen, wo ein Etikett eingenäht 
wurde. Vom Rotterdamer Hafen 
nach China, Indien und Bang- 
ladesch, wo die Baumwolle  
durch verschiedene Hände ging,  
zu Stoff verarbeitet und zum 
T-Shirt genäht wurde. Der Ur- 
sprung der Reise liegt in West- 
afrika, wo die Baumwolle ange- 
baut, geerntet und gehandelt 
wurde.
Am Beispiel des neunjährigen 
Kayin aus Benin und der jungen 
Näherin Farjana aus Bangladesch  
wird von Kinderarbeit und kata- 
strophalen Arbeits- und Sicher-
heitsbedingungen in Fabriken 
erzählt. Das Medium berichtet 
von einer Kindergeneration, die 
ihre Familien ernähren muss, 
anstatt zur Schule zu gehen. 
Denn Kinderarbeiter sind für 
die Baumwollanbauer und 
Textilproduzenten billiger und 
gefügiger als Erwachsene. 
Farjana arbeitet 70 Stunden in 
der Woche – ohne Gesundheits-  

und Arbeitsschutz, in schlechter  
Luft und gefährlichen Fabriken. 
Sie wird für ein paar Cent in 
der Stunde sogar erniedrigt und 
geschlagen.
Im letzten Kapitel stellt der 
Film die Frage, was an einem 
Schnäppchen-Preis fair ist und 
wirft einige weitere Fragen über 
die Handlungsmöglichkeiten des  
Einzelnen auf. Er thematisiert 
dabei die Rolle der großen Be- 
kleidungsmarken und Kaufhaus
ketten, was Alternativen sein 
können und wie das Thema  
„fairer Handel“ in der Unter-
richtsgestaltung umgesetzt 
werden kann. 
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https://www.youtube.com/watch?v=0te_lxpbjgI
https://www.youtube.com/watch?v=0te_lxpbjgI
https://www.youtube.com/watch?v=5EAvO7ul7Wo
https://www.youtube.com/watch?v=JfOzFyn2IZ4


„Wurzeln des Rassismus“ zeich- 
net von Sklaverei, Kolonialismus  
und NS-Rassenlehre bis zu Se- 
gregation und Apartheid in der 
zweiten Hälfte des 20. Jahrhun- 
derts die Geschichte des Rassis- 
mus nach. Das Medium zeigt 
aber auch Gegenbewegungen  
wie die Abschaffung der Skla-
verei, Verankerung der Men-
schenrechte und die amerika-
nische Bürgerrechtsbewegung 
sowie aktuell die „Black Lives 
Matter“-Bewegung.
Das Medium zeichnet Sklaverei 
von der Antike bis zur Koloniali-
sierung und dem Sklavenhandel 
in die Überseekolonien und in  
die USA nach. Es zeigt das Bild,  
das die Kolonialherrschaft sei- 
ner Zeit von der dortigen Bevöl-
kerung hatte, und thematisiert 
Völkerschauen wie beispiels-
weise das sogenannte „Neger-
dorf“ im Hamburger Tierpark 
Hagenbeck. Das Medium geht 
auch auf Verbrechen wie Aus- 
beutung, Vertreibung und Raub 
von Kultur- und Kunstgütern in 
den Kolonien ein.
Es thematisiert die längst wider- 
legte Rassenlehre aus dem  
19. Jahrhundert und des Natio- 
nalsozialismus und geht der 
Frage auf den Grund, weshalb 
diese gesellschaftlich und poli-
tisch immer wieder Bedeutung 
erlangen. Wieso werden Men- 
schen aufgrund ihres Aussehens  

oder der kulturellen oder reli-
giösen Herkunft auch heute 
noch bestimmte Eigenschaften 
zugeschrieben?
Das Medium zeigt aber auch die  
Entwicklung zu den allgemeinen  
Menschenrechten und den Pro-
zess der Gleichstellung.  
Es verweist dabei auf die ameri- 
kanische Bürgerrechtsbewegung  
mit Martin Luther King und die 
Überwindung der Apartheid 
in Südafrika. Am Ende werden 
aktuelle Fragen zur „Black lives  
matter“-Bewegung und zur Rück- 
gabe von Kunst- und Kultur-
gütern in ihre Ursprungsländer 
zur Diskussion gestellt.

WURZELN  
DES RASSISMUS

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Kolonialismus und Sklaven-
handel 

> �Segregation und Apartheid 
> �Black Lives Matter 

16 Minuten

Online-Signatur 
55502619 

DVD-Signatur 
46503401 

© 2021
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https://www.youtube.com/watch?v=2-N09aiPOpo
https://www.youtube.com/watch?v=2-N09aiPOpo
https://www.youtube.com/watch?v=GjhIEuxGusQ
https://www.youtube.com/watch?v=a0aFlbHl7Hw


BUDDHISTISCHE  
LEBENSWELT 

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Buddhismus als Weltreligion 
> Mönche, Nonnen und Laien
> Lebendige Ethik 

20 Minuten

Online-Signatur 
55500629 

DVD-Signatur 
46500877 

© 2019

Das didaktische Medium  
„Buddhistische Lebenswelt“ 
zeigt das Leben und die Lehre 
des Siddhartha Gautama, des 
ersten Buddhas und Begrün-
ders des Buddhismus.  
Es erklärt die „vier edlen 
Wahrheiten der Leiden“ und 
den „achtteiligen Pfad“ zur 
Leidüberwindung, die soge-
nannte Erleuchtung und den 
Eintritt ins Nirwana, das Ende 
des Leids, die Wiedergeburt 
und den ewigen Kreislauf 
„Samsara“.
Das Medium beschreibt die 
buddhistische Philosophie 
oder Lehre „Dharma“ und 
erklärt, dass im Buddhismus 
das „Ich“ nicht nur aus Körper 
und Seele, sondern aus sich 
wandelnden Daseinsfaktoren 
und Erfahrungen besteht und 
letztlich nur ein trügerischer 
Schein ist. Unerfüllte Wünsche, 
enttäuschte Erwartungen oder 
nicht erwiderte Liebe führen im- 
mer wieder zu Leid und nicht 
zur Erleuchtung.
Das Medium geht auf die 
buddhistische Gemeinschaft 
mit Klöstern und Laien sowie 
auf die unterschiedlichen Schu-
len wie Theravada, Mahayana 
und Vajrayana ein. Sonderwege 
wie der Zen-Buddhismus und 
die Bedeutung des tibetischen 
Buddhismus mit dem Dalai Lama  
werden vorgestellt.

Traditionen und Riten wie Mantra  
oder Mandala und die heraus-
ragende Stellung der Meditation  
werden dargestellt. Der gelebte 
Buddhismus mit Tempeln und 
Stupas, Gebeten und wenigen 
Festen wird thematisiert. Auch 
auf die im Buddhismus sich wan- 
delnde Rolle der diskriminierten 
Frau wird eingegangen und auf 
eine buddhistische Ethik, die 
vielen als zeitgemäß erscheint. 
Darüber hinaus wird für die 
Gefahren eines esoterischen 
und „Wellness-Buddhismus“ 
sensibilisiert, denen die fern-
östliche Religion im westlichen 
Lifestyle ausgesetzt ist.
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https://www.youtube.com/watch?v=rH59xhdPkEY
https://www.youtube.com/watch?v=N_bFIB0AR7U
https://www.youtube.com/watch?v=QF36y8HOLRs


CHRISTLICHE 
LEBENSWELT

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Der Glaube an Jesus Christus  
als Messias

> Weihnachten – Jesu Geburt
> Ostern – Auferstehung Jesu

20 Minuten

Online-Signatur 
5563397 

DVD-Signatur 
4675149 

© 2016

Das didaktische Medium  
„Christliche Lebenswelt“ gibt 
Einblicke in die Glaubenslehre 
und den Lebenszyklus von Chris- 
ten. Der Glaube an Leben und 
Auferstehung Jesu Christi und 
die wichtigsten Feste – Weih-
nachten und Ostern – mit ihrer 
religiösen Bedeutung sind 
Schwerpunkte des Films. Dar-
über hinaus werden die christ-
lichen Kirchen, Konfessionen 
und Glaubenstraditionen vor-
gestellt.
Das Medium geht dabei auf die 
Heilige Schrift der Christen, 
die Bibel, und den Aufbau und 
Inhalt des Neuen Testaments 
ein. Gebet und Gottesdienst 
mit Bedeutung von Abendmahl 
und Eucharistie in der evange-
lisch-lutherischen und in der 
katholischen Kirche werden 
ebenso vorgestellt wie die 
heiligen Sakramente im Lebens-
zyklus eines Christen. Der Film 
zeigt Taufe, Erstkommunion, 
Konfirmation, eine christliche 
Trauung und die Trauer- und 
Bestattungsrituale im christ-
lichen Glauben.
Im letzten Kapitel geht das Me-
dium auf Unterschiede zwi- 
schen katholischer, evangelisch-
lutherischer und orthodoxer 

Kirche sowie auf christliche 
Glaubensgemeinschaften ein. 
Das Medium stellt die Ver- 
breitung des Evangeliums, die 
Mission und kirchliche Wohl-
fahrt aus heutiger Sicht vor, 
spricht aber auch Gewalt in der 
Kirchengeschichte wie Kreuzzü-
ge, Inquisition und Hexenver-
brennung an.
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https://www.youtube.com/watch?v=afRoNh7DAfY
https://www.youtube.com/watch?v=afRoNh7DAfY
https://www.youtube.com/watch?v=yCKPqIx_Ec0
https://www.youtube.com/watch?v=XjBaVr0r18Q


ESOTERIK

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Esoterische Erfahrungswelten
> Politischer Einfluss
> Merkmale von Sekten

15 Minuten

Online-Signatur 
55504596 

DVD-Signatur 
46504824 

© 2022

Das Medium „Esoterik“ setzt 
sich mit der ganzen Bandbreite 
der Szene und deren Geschäfts-
felder auseinander. Es thema- 
tisiert auch unseriöse und ge- 
fährliche Gemeinschaften.  
Früher wurden esoterische Vor-
stellungen oftmals belächelt.  
Heute gibt es kaum einen Le-
bensbereich, der von der Esote- 
rik gänzlich ausgenommen wäre.
Unter dem Begriff begegnen uns  
Angebote zur Sinnfindung und 
zum Zugang zu geheimem Wis- 
sen, Verschwörungstheorien oder  
Versprechen von Heilung, Glück  
und Erfolg. Es begegnen uns 
Aberglaube, Magie, Transzen
denz, Energiequellen, Erleuch- 
tung sowie mystische, meta-
physische oder okkulte Erfah-
rungswelten.
Zunehmend versucht die Sze-
ne auch Einfluss auf die gesell-
schaftliche und politische  
Meinungsbildung zu nehmen.  
Das Medium zeigt, wie esoteri-
sche Kreise in der Corona-Pan-
demie den Schulterschluss mit 
der Querdenker-Szene suchen 
oder esoterische Parteien For-
derungen in der Gesundheits-
politik stellen.
Jugendliche auf der Sinnsuche 
sind besonders anfällig für 
esoterische Angebote und ein-
fache Antworten. In Online- 
Blasen entsteht der Eindruck, 
dass viele das Gleiche dächten 
und wüssten. In Wahrheit sind 

es häufig kleine Gruppen mit 
abwegige Theorien oder Mythen: 
eine Sackgasse bei der Suche 
nach eigener Identität und 
Orientierung in der Welt. 
Das Medium weist auf unseriöse  
und gefährliche Gemeinschaften 
und deren Praktiken hin: auf 
gefährliche Heilungsversprechen  
auch bei Krebserkrankungen 
oder auf Abzocke und Methoden,  
die zur wirtschaftlichen, psychi- 
schen und sexuellen Abhängig-
keit führen. Es gibt Hinweise 
auf Merkmale sektenähnlicher 
und gefährlicher Gemeinschaf-
ten und führt aus, wo jede und 
jeder für sich und Nahestehen-
de Hilfe finden kann.
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https://www.youtube.com/watch?v=9a_lI2mhGnM
https://www.youtube.com/watch?v=yyTN7QAMsEw
https://www.youtube.com/watch?v=npI0RuDIGNM


GLAUBENSLEHREN  
IM VERGLEICH

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Monotheistische Religionen
> �Messias im Judentum und bei  

den Christen
> �Propheten und Mohammed  

im Islam

15 Minuten

Online-Signatur 
5564143 

DVD-Signatur 
4676761 

© 2017

Das Judentum, das Christentum  
und der Islam haben viele ge- 
meinsame Wurzeln. Das didak- 
tische Medium „Glaubensleh-
ren im Vergleich“ zeigt diese 
ebenso wie die Unterschiede 
der drei monotheistischen Welt- 
religionen auf. Das Medium geht  
dabei sowohl auf den jeweiligen 
Gottesbegriff wie auch auf die 
Bedeutung des Messias, der 
Propheten und des Erzengels 
Gabriel ein.
Ursprung und wesentliche Merk- 
male der Heiligen Schriften 
Thora, Bibel und Koran werden 
vorgestellt. Talmud und Thora, 
Neues und Altes Testament, die  
Evangelisten sowie der Koran 
als direkte Offenbarung Allahs 
an den Propheten Mohammed 
und die 114 Suren sind hier zen- 
trale Eckpunkte. Ein weiteres  
Kapitel widmet sich den 
Glaubenssätzen und Glaubens-
bekenntnissen der drei Welt-
religionen.
Das Medium gibt Einblicke in  
die Rechtslehre und Geistlich- 
keit der Religionen. Sie erläu- 
tert die Aufgaben von Rabbiner 
und Kantor, Pfarrer und Pries-
ter sowie Imam und islami-
schen Rechtsgelehrten.

Ein letztes Kapitel des Mediums 
widmet sich den Jenseitsvor-
stellungen: der Bedeutung von 
Friedhöfen für die Ewigkeit im 
Judentum, der christlichen Auf-
erstehung, den Begriffen von 
Himmel, Paradies und Hölle 
sowie der Abwägung von guten 
und schlechten Taten nach dem 
Tod im Islam.
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https://www.youtube.com/watch?v=OGYUzAn-yc4
https://www.youtube.com/watch?v=P5mZ_QWEUaw
https://www.youtube.com/watch?v=P5mZ_QWEUaw
https://www.youtube.com/watch?v=Ir7CYoDf3mI
https://www.youtube.com/watch?v=Ir7CYoDf3mI


HINDUISTISCHE  
LEBENSWELT 

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Weltreligion Hinduismus 
> Hauptgottheiten  
> Allgegenwart

20 Minuten

Online-Signatur 
5565608 

DVD-Signatur 
4678830 

© 2018

Das didaktische Medium  
„Hinduistische Lebenswelt“ 
zeigt die Ursprünge, die 
vielfältige Glaubenswelt und 
Philosophie des Hinduismus. 
Sie benennt heilige Texte wie 
die Veden, erklärt den ewigen 
Kreislauf Samsara, den Glau-
ben an die Wiedergeburt und 
an die zahlreichen Gottheiten 
und stellt die Trimurti und die 
Hauptströmungen hinduisti-
schen Glaubens vor.
Das Medium zeichnet die All- 
gegenwart der Religion im 
Alltag nach und gibt Einblicke 
in Gebet und Götterverehrung, 
die Funktion von Tempeln und 
Ritualen im Hinduismus.  
Es zeigt die wichtigsten Feste 
wie Kumbh Mela mit den reini-
genden religiösen Bädern im 
Fluss Ganges.
Ein Kapitel beschäftigt sich mit  
dem Kastenwesen im Hinduis-
mus und stellt Beerdigungsritu- 
ale vor. Auch auf das Wirken 
von Mahatma Gandhi und sei- 
nen Kampf um die Rechte für 
die Unberührbaren und Frauen 
wird eingegangen. Der Themen- 
bereich Ehe und Familie wird 
vor allem anhand der Rolle der 
Frau in hinduistischen Familien 
und Gesellschaften beleuchtet.

Am Ende werden die Wege zur 
Erlösung dargestellt, dabei wird  
vor allem auf Begriffe wie Yoga,  
Chakra, Meditation, Mantra, das  
heilige „Om“ und den Urgrund 
Brahman eingegangen und die 
religiösen Strömungen des 
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https://www.youtube.com/watch?v=O4dP96qsw7U
https://www.youtube.com/watch?v=tX4kHHGrk2s
https://www.youtube.com/watch?v=G3WtmcezV2s


JÜDISCHE  
LEBENSWELT

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Thora
> �Schabbat: Begrüßung und  

ruhende Arbeit
> Jüdischer Staat gleich Judentum?

16 Minuten

Online-Signatur 
5561940 

DVD-Signatur 
4672895 

© 2015

Das didaktitische Medium 
„Jüdische Lebenswelt“ bringt 
Schülerinnen und Schülern der 
Sekundarstufe die wesentli-
chen Merkmale und Rituale des  
jüdischen Glaubenslebens nahe.  
Zunächst stellt das Medium das 
Herzstück des jüdischen Glau-
benslebens, die Thora, vor und 
vergleicht ihre Elemente mit 
der christlichen Bibel. Begriffe 
wie Talmud oder die Funktion 
des Rabbiners werden erklärt.
In einem weiteren Kapitel steht  
der jüdische Lebenszyklus mit  
Geburt und Beschneidung, Bar  
und Bat Mizwa, die Ehe und der  
Tod mit Beerdigungsritualen und  
Trauer im Mittelpunkt des Films.  
Verständlich werden die Regeln  
für koscheres Essen dargelegt 
und Gottesdienste in der Syna-
goge sowie der Schabbat in all 
seinen wesentlichen Elementen 
beleuchtet.
Das Medium geht auch auf das 
sichtbare Judentum mit Tallit 
und Kopfbedeckungen für Frau-
en und Männer ein. In den vor-
genannten Themenfeldern wird 
auch auf die Unterschiede bei 
Jungen und Mädchen und Män-
nern und Frauen im jüdischen 
Glauben und seinen Ritualen 
hingewiesen.

Wertfrei werden auch Unter-
schiede zwischen orthodoxen 
Juden und reformorientierten 
Strömungen erläutert. Der David- 
stern als sichtbares Symbol des  
Judentums in der Staatsflagge 
Israels wird gezeigt. Der Film 
appelliert am Ende für Toleranz 
und die friedliche Koexistenz 
in Israel und Palästina, der 
Heimat so vieler Weltreligionen:  
„Shalom – Salam – Friede mit 
Euch“.
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https://www.youtube.com/watch?v=OhjOao52ZaQ
https://www.youtube.com/watch?v=c3LB5cXPLlk
https://www.youtube.com/watch?v=c3LB5cXPLlk
https://www.youtube.com/watch?v=Xc_s3751Q50


KINDER ABRAHAMS

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Religionsgeschichtliche  
Orientierung

13 Minuten

Online-Signatur 
55505057 

DVD-Signatur 
46504921

© 2023

Das didaktische Medium  
„Kinder Abrahams“ erzählt vom 
Stammvater des Judentums, 
Christentums und Islams.  
Abraham war für Juden, Christen,  
Muslime, Bahai und Aleviten 
der erste Mensch, der an den 
einen, einzigen Gott glaubte, 
ihm absolut vertraute und sogar  
einen Bund mit Gott schließen 
durfte.
Damit ist er für die monotheisti- 
schen Glaubensgemeinschaften  
der gemeinsame Urvater ihrer 
Religionen. Sie werden daher 
auch die abrahamitischen Reli
gionen genannt. Die heiligen 
Schriften der Juden, Christen 
und Muslime erzählen viele 
Geschichten über Abraham. 
Muslime nennen ihn Ibrahim, 
und viele von ihnen beten fünf-
mal am Tag für den Vorgänger 
der Propheten Mose, Jesus und 
Mohammed.
Im didaktischen Medium werden  
die biblischen Geschichten des  
Nomaden Abraham und seiner  
Frau Sarah, der Bund Abrahams  
mit Gott, die späte Geburt der 
Söhne Ismael und Isaak und sein 
Vertrauensbeweis gegenüber 
Gott geschildert. Das Medium 
stellt darüber hinaus dar, wes-
halb Muslime das heilige Mek-
ka als „Standplatz Abrahams“ 
bezeichnen.

Weitere Themenschwerpunkte 
sind der von Gott gegebene Auf- 
trag an Abraham, nach Kanaan 
aufzubrechen, die Wanderung 
Abrahams und der Seinen sowie  
die Bedeutung der zwölf Söhne 
Jakobs, welche die zwölf Stäm-
me Israels begründeten.  
Am Ende werden das Leben und  
die religionsgeschichtliche Be-
deutung Abrahams aufgezeigt 
und im interreligiösen Kontext 
in die Reihe von Noah bis zu 
den Propheten Mose, Jesus und 
Mohammed eingeordnet.
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MUSLIMISCHE  
LEBENSWELT

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Glaubenssätze und  
Glaubensbekenntnis

> Koran
> Extremismus und Terrorismus

21 Minuten

Online-Signatur 
5562382 

DVD-Signatur 
4673742 

© 2015

Das didaktische Medium 
„Muslimische Lebenswelt“ 
bringt Schülerinnen und Schü-
lern der Sekundarstufe die 
wesentlichen Merkmale und 
Rituale des muslimischen Glau- 
benslebens nahe.  
Zunächst stellt das Medium die 
monotheistische Religionslehre 
mit dem einen Gott Allah, mit  
dem Koran, seinen fünf Säulen 
und den Suren sowie der Sunna 
vor. Bedeutung und Ausübung 
von Gebet und Glaubensbe-
kenntnis werden erläutert. 
In einem weiteren Kapitel steht 
der muslimische Lebenszyklus 
mit Geburt und Beschneidung, 
Moralvorstellungen und Ehe so- 
wie der Tod mit Beerdigungsritu- 
alen im Mittelpunkt. Verständ-
lich werden die Regeln für Essen  
und Trinken sowie für die Beklei- 
dung mit Kopftuch und Burka 
dargelegt. Grundzüge, Regeln 
und Ausübung des Fastenmonats  
Ramadan werden ebenso darge- 
stellt wie die Pilgerfahrt nach 
Mekka, die jeder gläubige Muslim  
einmal im Leben antrete sollte. 
Der Film geht auch auf verschie- 
dene Glaubensrichtungen des  
Islam wie Schiiten und Sunniten  
und deren Unterschiede ein. 

Das didaktische Medium thema- 
tisiert die unterschiedliche Aus- 
legbarkeit der Glaubenssätze 
sowie den Missbrauch durch 
extremistische und terroristi-
sche Gruppen. Darüber hinaus 
werden Bedeutung und Ausle-
gung von Scharia und Dschihad 
erläutert und missbräuchliche 
Deutungen widerlegt.
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https://www.youtube.com/watch?v=2fYv-M00O90
https://www.youtube.com/watch?v=2fYv-M00O90
https://www.youtube.com/watch?v=zXb-dWAEPDU
https://www.youtube.com/watch?v=fJCVbKzAWic


PUBERTÄT

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Begriff Pubertät
> Fragen nach Sinn und Identität
> �Körperliche Veränderungen 

Mädchen

14 Minuten

Online-Signatur 
55504724 

DVD-Signatur 
46504921 

© 2022

Das didaktische Medium  
„Pubertät“ beschäftigt sich im 
Schwerpunkt mit den psychi-
schen und körperlichen Verän-
derungen und der Geschlechts-
reife von Jungen und Mädchen 
sowie mit ungewollter Schwan-
gerschaft und Verhütung.
Gefühlschaos, Ärger mit Schule 
und Eltern sowie körperliche 
Veränderungen, die vielleicht 
befremden. Die Pubertät ver-
wandelt Äußeres und Inneres 
wie ein Orkan. In keiner ande
ren Lebensphase verändert sich  
ein Mensch so schnell und so 
stark. Das Medium klärt auf, wie  
es dazu kommt, was passiert,  
wie es sich anfühlen kann und 
dass es ganz normal und doch 
so anders ist.
Wechselnde Gemütszustände, 
Fragen nach Sinn und Identität  
und Veränderungen von Bezugs- 
personen und der eigenen Kör- 
perlichkeit werden thematisiert.  
Über die hormonellen Verän- 
derungen werden die Schritte 
des äußerlichen Erwachsen-
werdens zu Mann und Frau 
ebenso gezeigt wie das wach-
sende Bedürfnis nach Partner-
schaft und Sexualität.

Das Medium macht Mut, die 
Herausforderungen des Erwach- 
senwerdens und von eigener 
Lebensplanung anzunehmen 
und einen positiven Weg darin 
zu finden. Sich nicht in nega-
tiven Gefühlen oder Exzessen 
zu verlieren, sondern auch in 
Partnerschaft und Verhütung 
respekt- und verantwortungs-
voll mit anderen und achtsam 
mit sich selbst umzugehen.  

122

https://www.youtube.com/watch?v=l_tSRPVxQBQ
https://www.youtube.com/watch?v=vhhk8a2IfQc
https://www.youtube.com/watch?v=qV44qzJm-p0
https://www.youtube.com/watch?v=qV44qzJm-p0


SEXUELLE  
AUFKLÄRUNG

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Sexualität
> Befruchtung
> Was ist Verhütung

13 Minuten

Online-Signatur 
5551518 

DVD-Signatur 
4658124 

© 2008

„Sexuelle Aufklärung“ ist ein 
zeitgemäßer Aufklärungsfilm, 
der alles zeigt, was Schüle- 
rinnen und Schüler der Sekun-
darstufe I zum Thema „männ-
licher und weiblicher Körper“ 
wissen sollten. Er erläutert in 
wissenschaftlichen Animationen  
und Abbildungen unverkrampft 
die äußeren Geschlechtsorgane  
mit Penis, Vorhaut und Eichel 
beziehungsweise den Scham-
lippen, der Klitoris und dem 
Scheideneingang. Das Medium 
stellt die männlichen und weib- 
lichen Entwicklungsmerkmale  
im Verlauf der Pubertät dar. 
Animationen zeigen die inneren  
Geschlechtsorgane von Mann 
und Frau und erklären Menstru- 
ation sowie die Produktion von  
Sperma. Ein weiteres Kapitel  
widmet sich der Frage „was 
passiert beim Sex?“ und gibt  
zunächst eine Definition von  
Sexualität und erklärt im Fol- 
genden den Begriff „Geschlechts- 
verkehr“. Eine Animation zeigt  
den Weg der männlichen Samen-
zelle zur weiblichen Eizelle und  
veranschaulicht die Befruchtung.  

Anschließend werden die Zell-
teilung und die embryonale  
Phase des Fötus bis zum ge-
burtsfähigen Baby animiert 
dargestellt. Zum Schluss geht  
der Film auf das Thema Ver-
hütung ein und erläutert, wie 
man sich vor ungewollter 
Schwangerschaft und sexuell 
ansteckenden Krankheiten 
schützen kann. 
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http://www.youtube.com/watch?v=JJV0P1UC-sE
http://www.youtube.com/watch?v=_w7YGrVXk_I
http://www.youtube.com/watch?v=Eh58U_xGNWk


SEXUELLE  
ORIENTIERUNGEN

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Hetero, Homo, Bi 
> Biologisches Geschlecht 
> Deinen Weg finden

16 Minuten

Online-Signatur 
55500279 

DVD-Signatur 
46500357 

© 2018

Manche Menschen fühlen sich 
zum anderen Geschlecht hin-
gezogen, manche zum eigenen, 
und für manche sind beide Ge- 
schlechter attraktiv. 
Das war zu allen Zeiten und in 
allen Kulturen so und ist auch 
heute nicht anders: Sexualität 
ist vielfältig. Das Medium  
„Sexuelle Orientierungen“ nä-
hert sich unaufgeregt, sachlich 
und gleichwohl sensibel den  
Themen unterschiedlicher Sexu- 
alität und Geschlechtsidentität. 
Das Medium stellt die unter-
schiedlichen Formen von  
Sexualität anhand von Begrif- 
fen wie heterosexuell, homo-
sexuell, bisexuell oder inter-
sexuell vor. Es geht auch auf 
die Geschlechtsidentität ein, 
beschreibt biologische Grenz-
bereiche und wie wichtig es 
ist, sich in einem Geschlecht zu 
Hause zu fühlen.
Es wird deutlich, dass es in 
Partnerschaft und Sexualität 
kein „normal“ gibt. Jede und 
jeder muss für sich herausfin-
den, was gut für sie oder ihn ist 
und wie sich beide wohlfühlen 
und glücklich werden können.
Das Medium thematisiert außer- 
dem Zwangsheirat sowie histo-
rische, kulturelle und religiöse 
Verfolgung von Formen der 
Sexualität. Es stellt aber auch 
Grenzen bei Sexualpraktiken 
wie Gewalt oder Pädophilie 
klar dar.  

Es werden individuelle und 
gesellschaftliche Ausgrenzung 
und homophobe Tendenzen 
angesprochen und eine aufge-
klärte Diskussion gefördert.
Letztlich ermutigt das Medium  
den Einzelnen oder die Einzel-
ne, ihre eigenen Wege zu Part-
nerschaft, Liebe und Sexualität  
zu finden und sich Zeit dabei 
zu lassen.
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https://www.youtube.com/watch?v=hNYPemP5jHE
https://www.youtube.com/watch?v=nwrDBG7jiJE
https://www.youtube.com/watch?v=zn5RT7MENDQ


DESIGNERDROGEN

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �„Designerdrogen“ ist irre- 
führend 

> Gefährliche Neuentwicklungen
> �Gefahren durch synthetische 

Drogen

15 Minuten

Online-Signatur 
5564022 

DVD-Signatur 
4676307 

© 2016

Designerdrogen sind eine mo- 
derne Art synthetischer Betäu-
bungsmittel, welche besonders  
von jungen Menschen konsu-
miert werden. Da sie vor allem  
in illegalen Laboren hergestellt  
werden, sind Wirkungsweisen 
und Folgen des Konsums kaum 
vorhersehbar.
Das didaktische Medium  
„Designerdrogen“ weist auf die 
Gefahren dieser synthetischen  
Substanzen hin und verleiht 
Einblicke in die Bekämpfung 
dieser Suchtmittel. Die Ent-
wicklung immer neuer psycho-
aktiver Substanzen und Stoff-
gruppen in illegalen Laboren 
machen den Konsumenten zum  
„Versuchskaninchen“. Designer- 
drogen kommen in Form von 
Pulver, Kristallen, Tabletten,  
Kapseln oder getarnt als Räu-
cher- oder Kräutermischungen 
vor und werden auch als an-
gebliche Reiniger, Raumduft-
packungen oder Badesalze 
angeboten.
Das Medium erklärt den irre-
führenden Begriff der „Legal 
Highs“ und zeigt die erheblichen  
Gefahren für die Gesundheit 
ebenso auf wie strafrechtliche 
Konsequenzen bezüglich ver-
änderter Gesetzgebung und 
des Betäubungsmittelgesetzes 
sowie verkehrsrechtliche Fol-
gen wie den Entzug der Fahr-
erlaubnis.

Das didaktische Medium erklärt 
den Unterschied von syntheti-
schen Drogen und pflanzlichen 
Rauschmitteln. Sie entlarvt die  
bunten, scheinbar legal zu er-
werbenden Packungen der soge- 
nannten „Legal Highs“ als das, 
was sie sind: aggressive, kaum 
berechenbare psychoaktive 
Substanzen, die auf der ständi-
gen Flucht vor Strafverfolgung 
in schmutzigen Giftlabors zu-
sammengemischt und auf den 
Drogenmarkt geworfen werden.
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https://www.youtube.com/watch?v=l8t5D-BQaBo
https://www.youtube.com/watch?v=l8t5D-BQaBo
https://www.youtube.com/watch?v=AzoyB3FSpF8
https://www.youtube.com/watch?v=Pmz1I2z_ZGU
https://www.youtube.com/watch?v=Pmz1I2z_ZGU


DROGEN

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Abhängigkeiten
> Kokain und Heroin
> Illegalität und Strafe

22 Minuten

Online-Signatur 
5550590 

DVD-Signatur 
4655829 

© 2007

Das Medium „Drogen“ gibt einen  
aktuellen Überblick über illegale  
Rauschgifte wie Cannabis, Am-
phetamine und Ecstasy. Ebenso 
werden Halluzinogene wie LSD 
oder Nachtschattengewächse 
und Pilze, Medikamentenmiss-
brauch sowie harte Drogen wie  
Kokain und Heroin vorgestellt. 
Drogen beeinflussen unsere Psy- 
che und Emotionen und rufen 
Wahrnehmungsstörungen hervor.  
Der Film geht auf die Wirkung 
der einzelnen Rauschgifte ein 
und zeigt an Beispielen, wie die  
Drogen auf Konsumenten und 
diese wiederum auf Außenste- 
hende wirken. Der jugendliche  
Zuseher bekommt so komische  
bis groteske, aber auch erschre- 
ckende Situationen gezeigt –  
vom stupide trommelnden Kiffer,  
einer in Ekstase tanzenden Dro- 
genkonsumentin bis hin zur Hal- 
luzination vom Fliegen und einem  
Sturz vom Balkon. Auch auf die  
Folgeschäden aufgrund des Miss- 
brauchs der einzelnen Rausch-
gifte geht der Film ein.  
Dabei zeigt er die psychosozia-
len Folgen auf und erklärt den 
Unterschied von psychischer und  
körperlicher Abhängigkeit. 
Von der Organschädigung über 
psychische und psychiatrische 
Krankheitsbilder bis hin zum 
Suizid werden die Folgen des 
Drogenkonsums thematisiert. 

Ebenso geht der Film auf recht- 
liche Bestimmungen bei Besitz,  
Konsum und Handel von Drogen  
sowie auf Beschaffungskrimi-
nalität und Prostitution ein.  
An praktischen Beispielen gibt  
das Medium Einblicke vom 
Verlust der Fahrerlaubnis bis 
zur Strafverfolgung und ent-
sprechenden Jugendstrafen als 
Konsequenz des Missbrauchs 
von Rauschmitteln.
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https://www.youtube.com/watch?v=2D26xuNl1_I
http://www.youtube.com/watch?v=UQGOBJs8SA8
https://www.youtube.com/watch?v=SJi6l6cM8Jc


KLIMAWANDEL  
ALS FLUCHTURSACHE

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Zunahme von Klimaereignissen
> Hunger und Not
> �Arme Regionen stärken

15 Minuten

Online-Signatur 
55502899 

DVD-Signatur 
46503452 

© 2021

„Klimawandel als Fluchtursache“  
zeigt, wie immer mehr Menschen  
weltweit von der zunehmenden  
Wüstenbildung, dem Anstieg 
des Meeresspiegels, von Über-
schwemmungen oder Dürre be- 
troffen sind. Auch die Zahl extre- 
mer Wetterereignisse nimmt zu.  
Hunger, Obdachlosigkeit und 
Not sind die Folgen.
Insbesondere in den Ländern des  
südlichen Afrikas, in Asien oder  
Mittel- und Südamerika ereignen  
sich Katastrophen häufiger und 
mit zunehmender Heftigkeit. 
Überschwemmungen, Sturmflu-
ten oder anhaltende Dürren tref- 
fen hier oft auf besonders arme 
und verwundbare Regionen und  
Menschen, denen es an Möglich- 
keiten und Mitteln fehlt, sich 
vor den Gefahren angemessen 
zu schützen oder sich an sie 
anzupassen.
Das Medium beschreibt Klima-
veränderungen und deren Folgen  
wie Wetterextreme, den Anstieg  
der Meeresspiegel und die Ver- 
änderungen der Ökosysteme 
sowie deren enorme Auswirkun- 
gen auf die regionale Landwirt-
schaft, Böden, Trinkwasser, 
Infrastruktur und Vegetation.
Der Klimawandel wird ausgerech- 
net die Menschen im globalen 
Süden am härtesten treffen, die  
am wenigsten zu CO2-Emissio- 
nen beigetragen haben.  

Das Medium befasst sich mit 
UN-Prognosen zu regionalen 
Migrationsbewegungen und der  
Binnenflucht, also dem geringe- 
ren Anteil von Fluchtbewegun-
gen nach Europa. Fragen nach 
Handeln und Verantwortung 
wohlhabender Staaten werden 
aufgeworfen. Die Einhaltung der  
internationalen Klimaziele, das 
Schaffen von Chancen durch 
Bildung und die Stärkung wirt-
schaftlicher Strukturen sowie 
das Ermöglichen sicherer Flucht- 
wege auch nach Europa sind 
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https://www.youtube.com/watch?v=bGm3g2zIjQ0
https://www.youtube.com/watch?v=OzjR9QCQePo
https://www.youtube.com/watch?v=WNGDyBWngxE


LEBENSMITTEL 
RESSOURCEN, GESUNDHEIT, UMWELT,  
HANDEL, GLOBALE ERNÄHRUNG

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Ware contra Grundbedürfnis 
> �CO2-Emissionen
> Fairer Handel

16 Minuten

Online-Signatur 
55502578 

DVD-Signatur 
46503351 

© 2021

„Lebensmittel – Ressourcen, 
Gesundheit, Umwelt, Handel und  
globale Ernährung“ beleuchtet 
Nahrung und Trinkwasser unter 
den wichtigsten Aspekten. In fünf  
Kapiteln werden im didaktischen 
Medium Auswirkungen unserer 
Ernährung, des Konsums, des 
Handels und der Produktion von  
Lebensmitteln gezeigt.
Dabei wird auf die ungleiche 
globale Verteilung und die Res-
sourcenknappheit bei Anbau 
und Fleischproduktion auf be- 
grenzten Flächen und Nutzung  
der Böden eingegangen.  
Das Medium sensibilisiert für 
gesunde Ernährung und macht 
auf Gifte in der Produktion, 
Inhaltsstoffe, unausgewogene 
Ernährung und Folgeerkrankun-
gen aufmerksam.
Es werden die Auswirkungen 
von Produktion, Handelswegen 
und Konsumverhalten auf Um-
welt und Klima erläutert und 
unter den Aspekten „regional“, 
„saisonal“ und „biologisch“ Wege  
zum klimafreundlichen Konsum 
aufgezeigt. Ebenso wird auf 
die Problematik eines zu hohen 
Fleischkonsums in Bezug auf  
die globale Ernährung, individu- 
elle Gesundheit und den Tier-
schutz eingegangen.

Globale Handelswege und faire 
Handelsbedingungen sind ein 
weiteres Thema. Die einzelnen 
Aspekte werden immer wieder 
mit dem individuellen Konsum-
verhalten in Zusammenhang 
gebracht, so wird zur Reflexion 
und Sensibilisierung im Kon-
sumverhalten der Jugendlichen 
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NACHHALTIGKEIT
UND GREENWASHING

14 Minuten

Online-Signatur 
55505734 

DVD-Signatur 
46505272 

© 2023

Das didaktische Medium „Nach- 
haltigkeit und Greenwashing“ 
sensibilisiert für die Bedeutung 
und Gefährdung einer nach-
haltigen Entwicklung. Nachhal-
tigkeit ist ein Schlagwort, das 
in der aktuellen gesellschaft-
lichen Diskussion sehr häufig 
verwendet wird. Das Medium 
definiert diesen Begriff, um 
vorgeblich nachhaltige Ideen 
und Maßnahmen einschätzen 
zu lernen und sich selbst ein 
Urteil bilden zu können.
Das Medium setzt sich mit sinn- 
vollen Nachhaltigkeitsprojek-
ten und mit „Greenwashing“ 
als Werbe- und Marketingstra-
tegie auseinander. Mit welchen 
Tricks arbeiten Unternehmen für  
ihr „grünes“ Image? Wie lässt 
sich Greenwashing enttarnen, 
und wie können wir Konsumie-
rende darauf reagieren?
Themenbereiche werden mit 
Filmmodulen und entsprechen-
den Arbeitsmaterialien wie  
Arbeitsblättern oder interaktiven  
Lernmodulen unterstützt.  
In den Frage- und Aufgaben-
stellungen des Mediums geht 
es darum, Verantwortung zu 
übernehmen und eigene Mög-
lichkeiten für nachhaltiges 
Handeln zu erkennen. Merkmale  
von Greenwashing werden auf-
gezeigt – auch, indem Green-
washing-Kampagnen beispiel-
haft erläutert werden. 

Dabei wird vertieft, wie wir 
selbst nachhaltiger handeln 
können, und es werden Ideen 
für eine nachhaltige Entwick-
lung angestoßen. Das Medium 
widmet sich anhand des indi-
viduellen Fußabdrucks zudem 
der Frage, wie Umweltbewusst-
sein auch im Alltagsverhalten 
umgesetzt werden kann.

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Wie erkenne ich Greenwashing
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Das didaktische Medium „Öko-
logischer Fußabdruck“ mit dem 
Untertitel „Biologische Produk-
tivität, Earth Overshoot Day“  
zeigt auf, welche Spuren jede 
und jeder von uns auf der Erde  
hinterlässt. Es thematisiert den  
weltweit ungleichen Ressour- 
cenverbrauch. 
Wir verbrauchen durch unseren 
Lebensstil in einem Jahr mehr, 
als die Flächen der Erde in der 
Lage sind zu produzieren oder 
sich entsprechend zu regene-
rieren. Deutlich mehr: in den 
deutschsprachigen Ländern fast  
fünfmal, in Nordamerika rund 
achtmal so viel. In diesem Zu-
sammenhang geht das Medium 
auf den „Earth Overshoot Day“  
ein, den Tag, an dem die Res-
sourcen für das laufende Jahr 
verbraucht sind. Dieser lag in 
den 1970er-Jahren noch im  
Dezember, heute liegt er im Juli.
Das Medium macht deutlich, 
wie wir in den Bereichen Woh- 
nen, Ernährung, Energiever-
brauch, Mobilität, Konsum und 
Freizeit Flächen beanspruchen 
und Ressourcen verbrauchen. 
Es beschreibt das wissenschaft- 
liche Modell des biologischen 
Fußabdrucks und veranschau-
licht, wie sich die Einheit des  
globalen Hektars – kurz gha –  
zusammensetzt. Es wird gezeigt, 
wie sich der eigene ökologische  
  

Online-Signatur 
55503609 

DVD-Signatur 
46504468 

© 2022       

Fußabdruck berechnen lässt  
und wo Fußabdruck-Rechner auf 
seriösen Seiten im Internet zu 
finden sind. 
Maßnahmen zur Verkleinerung 
des biologischen Fußabdrucks 
decken sich häufig mit denen 
des Klimaschutzes. Das Medium  
stellt zur Diskussion, wie jede 
und jeder dazu beitragen kann, 
dass Ressourcen geschont und 
gerechter verteilt werden und 
sich die Erde regenerieren kann.

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �So setzt sich der Fußabdruck 
zusammen 

> Leben auf Pump  
> �Konsum und Verbrauch 

reduzieren

14 Minuten

ÖKOLOGISCHER FUßABDRUCK – 
BIOLOGISCHE PRODUKTIVITÄT,
EARTH OVERSHOOT DAY
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https://www.youtube.com/watch?v=_xQ_3WtOUtE
https://www.youtube.com/watch?v=_xQ_3WtOUtE
https://www.youtube.com/watch?v=efBDqSMGuoM
https://www.youtube.com/watch?v=PXkceKMBpdM
https://www.youtube.com/watch?v=PXkceKMBpdM


RESSOURCENEFFIZIENZ

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Was ist Ressourceneffizienz?

18 Minuten

Online-Signatur 
55504894 

DVD-Signatur 
46505164 

© 2023

Das didaktische Medium „Res- 
sourceneffizienz“ beschäftigt 
sich mit natürlichen Ressourcen 
als wesentliche Produktionsfak- 
toren und als Grundlage unseres 
Wohlstands. Gleichzeitig bringt 
die Nutzung von Rohstoffen Um- 
weltbeeinträchtigungen mit sich,  
die von der Freisetzung von 
Treibhausgasen über Schadstoff- 
einträge in Luft, Wasser und 
Boden bis zur Beeinträchtigung  
von Ökosystemen und Biodiver- 
sität reichen können.
Zu Beginn wird der Begriff Res- 
sourceneffizienz definiert. Als 
Ausgangspunkt für das Medium  
wird schonender und zugleich  
effizienter Umgang mit natürli-
chen Ressourcen als eine Schlüs- 
selkompetenz zukunftsfähiger 
Gesellschaften aufgezeigt, aber 
auch Fragestellungen nach gren- 
zenlosem Wachstum werden 
aufgeworfen.
Das Medium problematisiert 
den Verbrauch natürlicher Res
sourcen und macht dies am 
Beispiel Mobiltelefon und Tab-
let und deren Verbrauch wert-
voller Ressourcen deutlich.  
Auf den jährlich weltweiten 
„Verbrauch mehrerer Erden“ 
und den individuellen ökolo-
gischen Fußabdruck geht das 
Medium ebenso ein.
Wirtschaftspolitisch wird die 
Strategie von Wachstum durch 
effektiven Einsatz von Ressour-
cen und Energie thematisiert 
und dieser das Modell von 

weniger Konsum, Verzicht und 
Einschränkung – beispielswei-
se, um effektiv Klimaziele zu 
erreichen – entgegengehalten. 
Ressourceneffiziente Entwick-
lung wird anhand von Praxis-
beispielen aus der Wirtschaft 
vorgestellt, und es werden die 
Chancen durch die Entwicklung 
neuer Technologien aufgezeigt. 
Am Ende stehen zwei filmische 
Aufgabenstellungen zur Planung 
einer ressourceneffizienten 
Schule und eines ressourcen-
schonenden Urlaubs, ohne 
dabei auf den Spaß verzichten 
zu müssen.

131

https://www.youtube.com/watch?v=UxXeTAa33aI


TRINKWASSER

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Wasserreichtum und Qualität 
> Kommunale Aufgabe 
> �Reinigung in drei Stufen 

13 Minuten

Online-Signatur 
55502197 

DVD-Signatur 
46502580 

© 2020

Das didaktische Medium „Trink- 
wasser“ stellt zunächst die Be-
deutung von Wasser in unter-
schiedlichen Lebensbereichen 
und den alltäglichen Bedarf an 
Wasserversorgung dar: Wasser 
als Lebensmittel, beim Kochen 
und Spülen, zur Wäsche und 
Reinigung im Haushalt sowie 
zur Körperpflege.
Das Medium geht auf die Was-
serversorgung als kommunale 
Aufgabe ein und zeigt die Ver-
sorgungsketten vom Pumpen 
aus oberflächlichen Wasser-
speichern wie dem Bodensee 
oder aus dem Grundwasser bis  
zur Versorgung am Wasserhahn.  
Aufbereitung, Anlagen in Was-
serwerken, Transport und das 
Prinzip von Hochbehältern und 
Wasserdruck werden vermittelt. 
Verbrauchsmessung und die Ab- 
rechnung von Wasserversorgung 
und Abwasser werden erläutert. 
Das verbrauchte Wasser wird über  
Abwasserkanäle und Klärung bis 
zur Rückgabe in den Wasser-
kreislauf dargestellt. Dabei wer- 
den die einzelnen Reinigungs-
stufen erklärt und die Abläufe 
in mechanischen, biologischen 
und chemischen Klärstufen 
nachvollziehbar gemacht sowie 
die Entstehung und Verarbei-
tung von Klärschlämmen ver-
anschaulicht.

In einem letzten Kapitel wird die  
Klärung als aktiver Gewässer- 
schutz thematisiert und gezeigt,  
dass der sparsame und nachhal- 
tige Umgang mit Wasser zum 
Klima- und Umweltschutz bei- 
trägt. Es wird dabei auch auf 
globale Zusammenhänge und 
unseren Wasserverbrauch in 
Erzeugerländern sowie auf die  
Bedeutung der Ressource als 
solcher und von sauberem Trink- 
wasser in Entwicklungsländern 
eingegangen.
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https://www.youtube.com/watch?v=gz9X3rwN21g
https://www.youtube.com/watch?v=HlI4CHaUXaY
https://www.youtube.com/watch?v=-ACF3upPw6I


UMWELTSCHUTZ
ALS GLOBALE AUFGABE

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Klimawandel und Wetter- 
ereignisse 

> �Erneuerbare Energien  
und Energieeffizienz 

> Umweltpolitik im Alltag

17 Minuten

Online-Signatur 
5565884 

DVD-Signatur 
4679380 

© 2018

Klimawandel, zunehmende 
Ressourcenknappheit oder das 
Reaktorunglück im japanischen 
Fukushima machen deutlich, 
dass wir unsere Wirtschafts- 
und Lebensweise konsequent 
umgestalten müssen hin zu 
einer kohlenstoffdioxidarmen, 
energieeffizienten und ressour-
censchonenden Zukunft.
Ausgehend von internationalen  
Vertragsgrundlagen und Koope- 
rationen, Zielvorgaben und 
Maßnahmen sowie der Stärkung  
der internationalen Organisati-
onsstrukturen im Umweltschutz‚ 
sensibilisiert der Film für diese  
Problematik. Das Medium soll 
Grundlage und Anregung für 
eine Diskussion über globalen 
Umweltschutz und die Möglich- 
keiten jedes Einzelnen, Deutsch- 
lands und Europas in diesem 
Prozess sein.
Das didaktische Medium geht 
dabei auf internationale Ziele 
von UN-Weltklimakonferenz, 
G20, G7 und EU ein und zeigt 
die Probleme durch nationale 
Interessen wie die der US-Re- 
gierung unter Präsident Trump 
auf. Es beschreibt nationale 
Umsetzungsstrategien beispiels- 
weise bei der Energieeffizienz 
oder der Reduzierung der CO2-
Emissionen von Kraftwerken 
oder Anlagen und thematisiert 
die Aufgaben der Automobil-
industrie.

Auch den Konsumierenden in  
Industrienationen wird der 
Spiegel vorgehalten – beispiels- 
weise, was die Ernährung be-
trifft –, um Ausblicke auf einen 
Umbau zu einer umweltfreund-
lichen Wirtschaft aufzuzeigen.

133

https://www.youtube.com/watch?v=154yYK4TWgM
https://www.youtube.com/watch?v=154yYK4TWgM
https://www.youtube.com/watch?v=X1GGfkM2wew
https://www.youtube.com/watch?v=X1GGfkM2wew
https://www.youtube.com/watch?v=5dNdBi9E-eo


WAS HAT MEINE ERNÄHRUNG 
MIT DEM KLIMA ZU TUN?

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Verbrauch von Ressourcen 
> �Tierisch unverträglich 
> �Regional und saisonal einkaufen 

14 Minuten

Online-Signatur 
55502083 

DVD-Signatur 
46502487 

© 2020

Das didaktische Medium  
„Was hat meine Ernährung mit  
dem Klima zu tun?“ zeigt, wel
chen Einfluss unsere Ernährung 
auf die Umwelt und das Klima 
hat. Unsere Ernährung ist für 
ein Fünftel aller klimaschädli-
chen Treibhausemissionen ver- 
antwortlich. Jede und jeder kann  
hier bei Kaufentscheidung, La-
gerung und Zubereitung aktiv 
zum Klimaschutz beitragen.
Das Medium zeigt, warum 
Fleisch und Milchprodukte ei-
nen deutlich höheren Anteil an 
CO2-Emissionen und Verbrauch 
an Wasser haben als beispiels-
weise Gemüse oder Getreide. 
Es wird deutlich, dass neben 
Bioqualität vor allem die saiso-
nale und regionale Ernährung 
die CO2-Bilanz der Ernährung 
beeinflusst.
Frisch und fleischarm ist nicht 
nur wesentlich gesünder, son
dern auch klimafreundlich. 
Fertigprodukte verbrauchen 
viel Energie in der Herstellung, 
Lagerung und Zubereitung.  
Die eigene Zubereitung ist ge-
sünder, energieärmer und kann 
zudem – vor allem als gemein-
same Aktion – Spaß machen.

Das Medium geht auf alle klima- 
relevanten Aspekte bei der 
Ernährung ein: von der Erzeu- 
gung über den Transport, die 
Lagerung, Verpackungen, Be-
schaffungswege, Konsum und 
Zubereitung bis hin zur Ver-
nichtung von Lebensmitteln.
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https://www.youtube.com/watch?v=KW0-uI4QDks
https://www.youtube.com/watch?v=_ftsEp7-FA8
https://www.youtube.com/watch?v=VcHImYBywkI


WAS IST UNS  
NAHRUNG WERT?

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Ungesunde Ernährung 
> �Überfluss und Hunger 
> Bewusst einkaufen und ernähren 

18 Minuten

Online-Signatur 
55501360 

DVD-Signatur 
46501694 

© 2019

Das didaktische Medium 
„Was ist uns Nahrung wert?“ 
thematisiert zu Beginn, dass 
sich in der Lebensmittelbranche 
Anbieter mit Sonderangeboten  
überschlagen wie in kaum einem  
anderen Markt.
Gleichzeitig schließen täglich 
landwirtschaftliche Betriebe. 
Das bäuerliche Einkommen hat 
sich verringert, und Arbeits-
plätze sind verschwunden.  
Nur durch Wachstum der land-
wirtschaftlichen Betriebe sind 
niedrige Preise zu halten.
Eine globale Spirale in der Pro- 
duktion nach oben und im Preis  
und in der Qualität nach unten 
ist die Folge. Unsere Gesund-
heit nimmt Schaden aufgrund 
der sich verschlechternden 
Qualität unserer Lebensmittel, 
da diese durch immer mehr 
Medikamentenrückstände, 
Schad- und Zusatzstoffe be-
lastet werden. Außerdem leidet 
die Natur unter der aggressiven  
Ausbeutung der Böden, das 
Klima an der Abholzung und 
Brandrodung von Wäldern so- 
wie der Tierschutz durch Hal
tung und Tiertransporte.
In fünf Kapiteln stellt der Film 
die Problematik „Was ist uns 
Nahrung wert?“ unter verschie-
denen Gesichtspunkten und 
Fragestellungen zur Diskussion.

Das Medium thematisiert ge- 
sunde, regionale, ökologische 
und einträgliche Landwirtschaft 
und was Einzelne dazu beitra- 
gen können. Stellt gerechte 
Preise, faire Arbeitsbedingun-
gen und Löhne sowie einen 
fairen internationalen Handel 
zur Diskussion. Auch themati- 
siert das Medium Ernährungssi-
cherheit, solidarische Landwirt- 
schaft sowie Ernährungssoverä- 
nität und zeigt Wege aus der 
Wegwerfgesellschaft von Nah-
rungsmitteln auf.
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https://www.youtube.com/watch?v=wLugLUZ0Z64
https://www.youtube.com/watch?v=AOsoWcn9pOM
https://www.youtube.com/watch?v=FQv8w6PSBc4


ETHISCHE ASPEKTE  
GLOBALER ÖKONOMIE

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Fairer Handel
> Privatisierung von Wasser 
> Hunger in der Welt 

16 Minuten

Online-Signatur 
5564679 

DVD-Signatur 
4677606 

© 2017

Das didaktische Medium 
„Ethische Aspekte globaler 
Ökonomie“ thematisiert faires 
Wirtschaften, globale Arbeits-
bedingungen und Kinderarbeit, 
Zugang zu Wasser, Produktion 
von Nahrungsmitteln, Armut 
und Hunger sowie die Staats-
verschuldung in Entwicklungs-
ländern und die Diskussion um 
einen Schuldenerlass.
Der Film sensibilisiert für das  
eigene Konsumverhalten, den 
Zusammenhang zwischen Preis  
und Produktionsbedingungen 
sowie für die Mitverantwortung  
der Industrienationen für Lebens-  
und Arbeitssituation in Schwel-
len- und Entwicklungsländern. 
Er zeigt an Beispielen die Mecha- 
nismen auf, die zu Kinderarbeit 
führen. Kriterien für ein faires 
Wirtschaften werden vorgestellt. 
Abhängigkeiten von internatio
nalen Markenproduzenten oder 
beispielsweise Saatgut- und Dün- 
gerlieferanten oder Wasserver-
sorgern werden thematisiert. 
Dabei wird auf die besondere 
Verantwortung beim Zugang 
zu Wasser und bei der Speku
lation mit Nahrungsmitteln 
eingegangen.

Die Welthandelsorganisation 
WTO, Weltbank und Internatio- 
naler Währungsfonds (IWF) wer- 
den vorgestellt. Die Diskussion 
über ein Für und Wider eines 
Schuldenerlasses für Entwick-
lungsländer wird aufgegriffen.
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https://www.youtube.com/watch?v=wc3u2dyCm9M
https://www.youtube.com/watch?v=Jso-22-lfu8


FAIRER HANDEL

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Für uns ist es selbstverständ- 
lich, dass …

> Der Konsumentw entscheidet 
> Kinderarbeit

16 Minuten

Online-Signatur 
5561836 

DVD-Signatur 
4672608 

© 2015

Das didaktische Medium 
„Fairer Handel“ hinterfragt 
zunächst unser Konsumverhalten 
in Bezug auf Billigangebote und 
sogenannte Schnäppchen.  
Am Beispiel des Sortiments an 
Schokolade eines Supermarkts 
setzt das Medium Preis und 
Produktionsbedingungen der 
Erzeuger in Zusammenhang. 
Der Film führt vor Augen, dass 
alles, was für uns hierzulande 
an Arbeitsschutz, Kinderrechten,  
Arbeitnehmerrechten, Sozial-
versicherungen und fairem Lohn  
selbstverständlich ist, beim 
Billigangebot für die Erzeuger 
und Arbeiter in Entwicklungs- 
und Schwellenländern nicht gilt.
Der Film zeigt die Problematik 
der Kinderarbeit und die Aus- 
wirkungen auf Bildung und Ent- 
wicklung sowie die Abhängigkeit 
bäuerlicher Familienbetriebe 
von Ernteertrag, Preis und Saat- 
gut westlicher Konzerne auf.
In einem weiteren Kapitel gibt 
das Medium Einblicke in Idee, 
Struktur und Vertriebswege 
von fair gehandelten Produkten.  
Der Film stellt die Kritik der 
Akteure des Fairen Handels an 
Entwicklungshilfe und Welthan- 
del sowie an Institutionen wie 
der Weltbank und der Welthan- 
delsorganisation WTO dar.  
Der Film bildet nur den Rahmen 
zum Thema und wirft am Ende 
jedes Kapitels Fragen auf, denen  

in Einzel- oder Gruppenarbeit 
und im Unterricht weiter nach- 
gegangen werden kann.
Am Ende stellt das Medium die 
Frage, welche Möglichkeiten 
der einzelne Konsument hat, 
um auf Produktionsbedingun-
gen und Handel Einfluss zu ge- 
winnen. Ob es möglich ist, durch 
Kaufverhalten nicht nur Qualität 
und Preis zu gestalten, sondern 
auch nachhaltige und soziale 
Kriterien durchzusetzen. 
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https://www.youtube.com/watch?v=48kbnLR9gFE
https://www.youtube.com/watch?v=48kbnLR9gFE
https://www.youtube.com/watch?v=u1PGHws-8X0
https://www.youtube.com/watch?v=-DLocl6haUo


ONLINE-GESCHÄFTE

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> �Einkaufen im Internet 
> �Bezahlsysteme
> �Werbung und Cookies 

16 Minuten

Online-Signatur 
55501544 

DVD-Signatur 
46501963 

© 2020

Das didaktische Medium 
„Online-Geschäfte“ vermittelt 
Medienkompetenz im Umgang 
mit Angeboten, Rabatten, ver- 
lockenden Sonderangeboten, 
Kauf- und Kreditverträgen sowie  
Zahlungsarten. Sie stellt die  
Altersgrenzen im Geschäfts-
leben vor und erklärt die be-
schränkte Geschäftsfähigkeit, 
die auch für Online-Käufe gilt.
Ausgehend von Fragestellungen 
nach Vor- und Nachteilen bei 
Einkäufen im Einzelhandel und 
auf dem Marktplatz Internet 
wird auf Online-Tricks und Ab- 
zocke bei Sonderangeboten, 
Rabatten, sogenannten In-Game- 
Käufen und bei virtuellen Wäh- 
rungen hingewiesen. Betrüge-
reien wie Fake-Shops, Phishing 
oder durch Teilnahme an an- 
geblichen Intelligenz- oder 
Warenprobentests werden 
gezeigt. Auch auf das System 
von Online-Werbung und die 
Verwertung von Datenspuren 
beispielsweise durch Cookies  
oder durch Dienste wie Facebook, 
Google und YouTube wird ein-
gegangen.
Das Medium zeigt Möglichkei-
ten zum Schutz und zur Daten-  
und Übertragungssicherheit.  

Es führt darüber hinaus zur 
Medienkompetenz für Teilneh-
mende am Marktplatz Internet 
hin und erläutert unterschied-
liche Bezahlsysteme für Online- 
Geschäfte wie Käufe auf Rech-
nung, Bankeinzug mit einer 
Lastschrift, PayPal, Kreditkar-
tenzahlungen, Vorkasse oder 
Sofortüberweisung.
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https://www.youtube.com/user/didactmedia/search?query=%07Einkaufen%20im%20Internet
https://www.youtube.com/watch?v=etsr6u6MFkM
https://www.youtube.com/watch?v=Ya-_Ihj0AnM


STAATSVERSCHULDUNG

Vorschau  
auf unserem  

YouTube-Kanal:

> Steuern und Abgaben
> Staatsanleihen und Eurobonds
> 5 Schlagzeilen

20 Minuten

Online-Signatur 
5558728 

DVD-Signatur 
4667282 

© 2012

Das didaktische Medium 
„Staatsverschuldung“ vermit-
telt Grundlagenwissen zum 
Thema „Was ist ein Haushalts-
defizit und wie stopft ein Staat 
seine Haushaltslöcher?“ – los-
gelöst von tagespolitischen 
Diskussionen und Ereignissen. 
Das Medium erklärt, was Staats- 
anleihen sind und zeigt, wie 
dies Schuldverschreibungen als 
Wertpapier aufgelegt und ge- 
handelt werden.  
Es wird erläutert, wie mit Staats- 
anleihen spekuliert werden kann  
und welche Auswirkungen dies 
auf Zinsentwicklung und Wäh- 
rungsstabilität haben kann Be- 
griffe wie „Eurobond“ und „Euro- 
Rettungsschirm“ werden erklärt.  
Am Beispiel der Weltwirtschafts- 
krise von 1929 wird gezeigt, wel- 
che Auswirkungen eine Finanz- 
krise auf die Wirtschaft haben 
kann und anhand der Banken-
krise von 2008 wird die Wech- 
selwirkung zwischen Banken-
rettung und Staatsverschuldung  
dargestellt sowie das Problem 
„Schuldenschnitt, Abschreibun- 
gen bei Anleihen und Banken-
rettung durch Staatsverschul-
dung“ u. a. skizziert.  

Das didaktische Medium zeigt 
zudem eine Reihe von Risiken 
für die Stabilität von Währung 
und Wirtschaft sowie Lösungsan-
sätze für die Schuldenkrise auf: 
zum Beispiel Schuldenbremse 
und Sparmaßnahmen. Es weist 
in diesem Zusammenhang aber 
auch auf die Auswirkungen auf 
die Kaufkraft und den sozialen 
Frieden in den Gesellschaften 
der Staaten in der Euro-Zone hin.
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https://www.youtube.com/watch?v=LXJF3Kn0My8
https://www.youtube.com/watch?v=Ag2ihoHNcSs
https://www.youtube.com/watch?v=EvEliDNqCc4


Online-Signatur 
55502196 

DVD-Signatur 
46502579 

© 2020

Das didaktische Medium „Ver-
ständnis und Mitgefühl“ nähert  
sich in einem Kurzfilm den The- 
menfeldern Empathie, Gerech- 
tigkeit, Verantwortung, Werte 
und Barmherzigkeit. Der Ich- 
Erzähler engagiert sich für Flücht- 
linge, und seine Emotionen in 
Bezug auf Elend und Not werden  
in einem stillen Moment sicht-
bar. Der Kurzfilm regt zu einer 
Auseinandersetzung an, die in 
Modulen für vier Unterrichts-
fächer aufgegriffen wird.
Das Modul für die Religionslehre  
arbeitet mit Bibelzitaten aus 
dem fünften Buch Mose, 26 und  
dem Matthäusevangelium 25, 
34-40. Das Medium zieht auch 
Querverweise zu der Bedeutung 
von Barmherzigkeit in anderen  
Weltreligionen wie im Judentum  
und im Islam. Sind empathisches  
Handeln oder der Glaube ent-
scheidend für Nächstenliebe und  
Barmherzigkeit? So lautet eine 
der Fragestellungen.
Im Modul zum Thema Ethik ste- 
hen Verantwortung und Gerech- 
tigkeit im Mittelpunkt. Die Emo- 
tionen des Ich-Erzählers aus dem  
Kurzfilm machen die Begriffe 
Verantwortung und Gerechtig-
keit auch in den Fragestellungen  
spür- und erlebbar.

Das Modul für Politik und Ge- 
sellschaft thematisiert die Men- 
schenrechte, das Recht auf 
Leben, Freiheit und Sicherheit 
der Person sowie das Recht, 
vor Verfolgung Asyl zu suchen 
und zu genießen. Die europäi- 
schen Spannungsfelder in der 
Flüchtlingspolitik nach 2015 
werden zur Diskussion gestellt.
Das Modul für das Fach Deutsch  
enthält Aufgaben zu Filmanalyse  
und Inhaltsangabe und stellt 
die entsprechenden Gattungen 
in Literatur und Film vor.

VERSTÄNDNIS  
UND MITGEFÜHL

16 Minuten
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in einem Aboin einem Abo

++

Ab sofort steht Ihnen das  

Powerpaket zur Verfügung!

2 Mediatheken2 Mediatheken



         

         

• Sie erhalten Zugriff  
auf insgesamt 20 Neuproduktionen  
von didactmedia und  
megaherz campus.campus.

• Zzgl. stehen Ihnen 30 weitere Titel  
aus den Programmen zur Verfügung.

• 10 Titel Ihrer Wahl  
gehen aus diesem Angebot  
in Ihren Bestand mit unbegrenzter 
Nutzungsdauer über.

Jahresabonnement

• Sie erhalten Zugriff auf alle  
Medien von didactmedia und  
megaherz campus.

• 20 Titel Ihrer Wahl*  
für Ihren Bestand  
mit unbegrenzter Nutzungsdauer.

Erweitern Sie das 
Jahresabonnement  zur

Mediathek PLUS!

*max. 10 Titel pro MediathekAb sofort steht Ihnen das  

Powerpaket zur Verfügung!



Kostenfreie 
Vorabsichtung

Wir schützen Sie  
vor den Rechten  

Dritter 

Ersatzmedium zum 
Selbstkostenpreis

Als Medienzentrum haben Sie die Möglichkeit, unsere Medien 
kostenfrei vor Erwerb zu sichten. Alle Medien finden Sie im 
passwortgeschützten Sichtungsportal Edupool. Bei Interesse  
melden Sie sich gerne bei uns, und wir senden Ihnen eine 
personalisierte EDU-ID (Zugangsschlüssel) zu. Falls Sie die 
Medien nicht online sichten möchten, senden wir Ihnen 
selbstverständlich auch kostenfrei eine DVD zur Sichtung zu.

Bestandteil unserer Produktionskosten ist die Verwendung 
von ausschließlich GEMA-freier Musik. Ebenso kaufen Sie bei 
didactmedia Medien mit garantiert lizenzrechtlich unbedenk- 
lichem Werk aus eigener Medienproduktion – exklusiv für den 
Bildungsbereich. Mit den von Ihnen erworbenen Rechten  
erlischt für Sie keine Lizenz zeitlich oder in Umfang.
Lediglich die Kreisonlinelizenz berechtigt zur Vervielfältigung 
im Rahmen der Nutzungsbedingungen (gemäß ROL) und im 
Zuständigkeitsbereich Ihres Medienzentrums. Die Urheber-
schaft muss auch bei veränderten Versionen gekennzeichnet 
sein, und diese dürfen nicht kommerziell vertrieben werden.

Sie kaufen bei uns Lizenzen für einen Unterrichtsfilm und 
kein physikalisches Medium. Bei Rücksendung des gekauften 
defekten Mediums erhalten Sie von uns garantiert zwei Jahre 
lang Ersatz zum Selbstkostenpreis von € 8,– und, solange  
am Lager vorrätig, auch später noch auf Kulanz.

Alle mit diesem Symbol gekennzeichnete Medien enthalten 
Untertitel für Hörgeschädigte und zur Förderung  
der Lesekompetenz.

didactmedia.eu

KONTAKT

Line-Eid-Straße 11
78467 Konstanz
Tel.:	07531/99144-90
Fax:	07531/99144-96
E-Mail: info@didactmedia.eu

didactmedia GmbH

SERVICE FÜR MEDIENZENTREN
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Besuchen Sie uns auf:

Informieren Sie sich in Ihrem Medienzentrum.

didactmedia GmbH
Line-Eid-Straße 11
78467 Konstanz
Tel.: 07531/99144-90
Fax: 07531/99144-96
didactmedia.eu

http://didactmedia.eu

